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•   A n e r k a n n t e  E r h o l u n g s o r t e    •

„Fotografieren heißt sehen lernen!“
Mit diesem Zitat von Andreas Feininger, einem bedeutenden Fotografen des vorigen Jahr-
hunderts, dessen Bilder Klassiker in der Geschichte der Fotografie sind, beginnt Jörn Lüt-
zen, Vorsitzender der Fotogruppe Harrislee begeistert über die vielen Facetten der Fotografie 
zu schwärmen. Die Farben des Lichts, die daraus resultierenden Stimmungen, die Kompo-
sition eines Bildes, das Spiel mit Blende und Belichtung. All das fasziniert die Mitglieder 
immer wieder und lässt sie nicht ruhen, stets auf der Suche nach dem perfekten Bild.

Neun Mitglieder der Fotogruppe Harrislee zeigen zurzeit im 
Amtsgebäude in Tarp mit 37 Fotos nur einen sehr kleinen Teil 
ihrer Werke, der letzten beiden Jahre. Etliche Bilder sind auf 
Exkursionen in das malerische Treenetal entstanden und füh-
ren dem Betrachter eindrücklich die Schönheit unserer Um-
gebung vor Augen. Nicht nur was das Fotografieren angeht, 
sind es alte Hasen, auch das Vorbereiten einer Ausstellung 
packten sie mit ihrem Koordinator Gerd Hermes professionell 
an. Grundrisszeichnungen, Bilderauswahl und Präsentations-
planung anhand der örtlichen Gegebenheiten, Fotos rahmen 
und dann ein sehr anstrengender Vormittag des Bilderhän-
gens. Improvisation bei unerwarteten Schwierigkeiten, alles 
kein Problem. Das Ergebnis kann sich sehen lassen. 
Nicht allein Ausstellungsbesucher, die eigentlich bloß etwas 
im Amt zu erledigen hatten, schauen sich an den Fotos fest; 
nein auch etliche Interessierte haben schon jetzt allein we-
gen der Bilder den Weg ins Amt gefunden. Selbst die Mitar-
beiter freuen sich über den gelungenen Wandschmuck. Gerd 
Hermes hat seine große „Fotokiste“ aus der Schäferei für 
uns geöffnet und im Foyer der Verwaltung prangt Manfred 
Grothkarsts eindrucksvolles Panorama von Schiffen auf der 
Flensburger Förde, während Jörn Lützen und Reinhard Wulff 
uns weitere Formen der Bildkomposition präsentieren. Ob 
Winterbilder von Sabine Ruff, die nächtliche Kulisse eines 
alten Kieswerkes, die Wolfram Birkholz so geheimnisumwit-
tert ablichtete, verschiedene Baumimpressionen von Manfred 
Grothkarst, Reinhard Wulff und Frank Jessen oder die fantas-
tischen Tierfotografien von Hans Clausen; sie alle lassen uns 
teilhaben an der Fähigkeit des Fotografen Dinge zu sehen, die 
wird sonst wohl nicht wahrgenommen hätten. Die Aussage: 
„Das Leben besteht aus unendlich vielen Momenten und die 
versuchen wir Fotografen festzuhalten,“ fasst das in einem 
Satz zusammen.
Was sind das für Personen, die es so gut verstehen ihre Um-
gebung zu beobachten und auf Fotos zu bannen? Vom Hand-
werker, ehemaligem Bundeswehrangehörigen, „Bürokrat“ bis 
Weltenbummler, alles ist vertreten. Gemeinsam ist ihnen die 
Neugier, die Suche nach dem Unbekannten, der Entdecker-
drang und die Experimentierlust. Fotografieren tun sie schon 
seit Jahrzehnten, haben oft in der Kindheit mit einer „Agfa 
Box“ angefangen, sich über Analog-Spiegelreflexfotografie 
zur heutigen Digitalfotografie weiter entwickelt. Der Werde-
gang des PCs vom C 64 bis zu aktuellen Rechnern mit ent-
sprechender Peripherie wurde bei dieser Gelegenheit auch 
noch mitgenommen. Reinhard Wulff allerdings zieht auch 
heute noch die schwarz/weiße Analogfotografie vor. Jörn 
Lützen hat unter anderem die Lichtmalerei für sich entdeckt, 
während Manfred Grothkarst bei seinen Naturfotografien 
auch mit Panorama- und HDR-Aufnahmen arbeitet. Sozu-
sagen aus der Not geboren ist die Art der Fotos des mit 83 
Jahren ältesten Mitglieds, Karl-Christian Nißen. Als seine in-
zwischen verstorbene Frau zum Pflegefall wurde, konnte er 
nicht mehr zum Fotografieren in die Natur, also begann er die 
Dinge des täglichen Lebens von ganz nah und mit verschie-
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denen Farbfiltern abzulichten. Herausgekommen sind skurrile Form- und Farb-
schöpfungen, denen man die Herkunft nicht ansieht. In der Tarper Ausstellung 
ist er mit vier Leinwänden vertreten, die Glasscherben und Kunststoff einmal 
anders zeigen.
Die Fotogruppe Harrislee besteht aus 60 Leuten zwischen 30 und 83 Jahren, 
die alle ein gemeinsames Hobby haben: die Fotografie. Ruhm oder Ehrenprei-
se stehen nicht im Vordergrund ihrer Arbeit, dennoch beteiligen sie sich die 
Mitglieder regelmäßig an Fotowettbewerben oder Ausstellungen, um so die 
Fotogruppe nach außen zu präsentieren. Außerdem möchte man auf diese Art 
Sichtweisen und Techniken anderer Fotografen kennen lernen und weitere Im-
pulse für die eigene Arbeit gewinnen. Die Ausstellung im Amtsgebäude Tarp ist 
bis zum 18. Mai während der allgemeinen Öffnungszeiten des Amtes zu sehen. 

Foto von links: Gerd Hermes, Reinhard Wulff, Manfred Grothkarst und Karl-
Christian Nißen von der Fotogruppe Harrislee

Fortsetzung von der Titelseite

Das Amt Oeversee informiert...
Neue Amtswehrführung im Amt Oeversee  

Bisheriger Amtswehrführer Gerhard Nörenberg tritt nach zwei bewegten Amtszeiten nicht mehr an
Jan Hennings heißt seit 
20. April der neue Amts-
wehrführer des Amtes 
Oeversee. Gewählt wor-
den war der 50-Jährige 
von seinen Kameraden 
bereits am 9. Februar. 
Letzten Dienstag wurde 
er dann von Amtsvorste-
her Ralf Bölck vereidigt 
und zum Ehrenbeamten 
für die nächsten sechs 
Jahre ernannt. Unter-
stützt bei seinen vielfäl-
tigen Aufgaben wird er 
durch seinen ebenfalls 
am Dienstag vereidigten 
Stellvertreter Carsten 
Peter aus Süderschme-
deby. Am 18. April 
schließlich fand die 
Übergabe der Dienstgeschäfte statt.
Schon mit elf Jahren trat der Dithmarscher Jan Hen-
nings in die Jugendfeuerwehr Heide ein. Seitdem 
haben ihn die Themen Hilfeleistung, Bandschutz 
und auch Katstrophenschutz nicht mehr losgelas-
sen. Mit Zwischenstation bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Flensburg, wo der Maschinenbauingenieur 
sein Studium absolvierte, kam Hennings im Jahr 
2000 nach Tarp. Hier hatte die Familie sich ein Haus 
gekauft. In der Freiwilligen Feuerwehr Tarp beklei-
dete er sechs Jahre den Posten des Schriftführers, 
seit zwei Jahren ist er Gruppenführer. Außerdem 
leitet er nun schon zehn Jahre lang die Truppfüh-
rerausbildung im Amt Oeversee, die neuerdings im 
Ausbildungsverbund mit Harrislee und Handewitt 
stattfindet und den Namen H2O trägt. Kreativ ist 
er also auch noch, der neue Amtswehrführer, denn 
diese Namensgebung geht auf seinen Vorschlag 
zurück. Überhaupt plant und organisiert er gerne: 
„Das liegt auch in meiner nun schon 25-jährigen 
Tätigkeit als Projektleiter Anlagenbau einer Bremer 
Firma für Kältetechnik begründet. Dort muss ich 
ständig strukturieren, koordinieren, und organisie-
ren“, meint Hennings.
Amtswehrführer, im Amt Oeversee heißt das, Chef 
zu sein von sieben Wehren und drei Jugendfeuer-
wehren, in denen 289 Einsatzkräfte bzw. 54 Jugend-
liche ihren Dienst tun. Der bisherige Amtsinhaber 
Gerhard Nörenberg, hat bereits zwei Amtszeiten 
erfolgreich die Geschicke der Wehren im Amt ge-

leitet. Aus Altersgründen wäre keine komplette 
dritte Amtszeit mehr möglich. Deshalb hat er sich 
entschlossen, nicht mehr zur Wahl anzutreten. „Nö-
renberg übergibt ein gut bestelltes Haus. Er und 
sein ebenfalls ausscheidender Stellvertreter Man-
fred Tillig haben wichtige Grundsatzarbeit geleis-
tet und Fundamente geschaffen, auf die wir jetzt 
gut aufbauen können“, so Hennings. „Die nächsten 
Aufgaben wie Umstellung der Alarmierung auf Di-
gitalalarm und Umstellung auf Digitalfunk hat mein 
Vorgänger umsichtig geplant und in die Wege ge-
leitet, so dass wir jetzt nur noch für die Umsetzung 
sorgen müssen.“ 
Folgende Aufgaben hat sich der neue Amtswehr-
führer des Amtes Oeversee im Besonderen auf die 
Fahne geschrieben: Technische Hilfe nach Ver-
kehrsunfall, die zurzeit nach neuesten Erkennt-
nissen geleistet werden kann, soll auch zukünftig 
kontinuierlich weiter geschult werden und damit 
ständig auf dem aktuellsten Stand bleiben. Auch auf 
dem Gebiet der Atemschutzgeräteträger, das bis-
her besonders Manfred Tillig am Herzen lag, will 
Hennings die Entwicklung weiter vorantreiben. Die 
Zahl der Atemschutzgeräteträger möchte er unbe-
dingt erhöhen. Insbesondere für Frauen will er die 
Möglichkeit dieser Ausbildung verbessern. Dafür 
wiederum ist eine signifikante Verminderung des 
Ausrüstungsgewichtes vonnöten. Manfred Tillig 
wird als Fachwart Atemschutz die Amtswehrfüh-
rung dabei weiterhin unterstützen. Und schließlich 

ist es Jan Hennings‘ Ziel, das von Nörenberg bereits 
initiierte Thema „Amtswehrführungsstelle im Falle 
von Großschadenslagen“ weiter zu forcieren. Damit 
gemeint ist die Selbstorganisation der Feuerwehren 
im Amt, wenn die Leistelle nicht mehr zu erreichen 
ist. Sturm Christian beispielsweise hat die Notwen-
digkeit einer solchen Maßnahme gezeigt.

 Amtswehrführung (Gerhard Nörenberg und Manfred Tillig) sowie der neuem 
Amtswehrführung (Carsten Peter und Jan Hennings) bei der Übergabe der 
Amtsgeschäfte

Die Kreismusikschule 
informiert
Ab sofort bietet die Kreismusikschule in Tarp wie-
der Gitarrenunterricht an. 
Ab dem Grundschulalter können Kinder mit dem 
Gitarrenspiel an kleinen Instrumenten starten, aber 
auch Jugendlichen und Erwachsenen kann es viel 
Freude bereiten , sich beim Singen mit Akkorden zu 
begleiten oder auch ganz klassisch nach Noten im 
Einzel- oder Gruppenunterricht  zu spielen. 
Gitarrenlehrer Patrice Chopard aus Flensburg bie-
tet vielfältige Möglichkeiten des Musizierens aus 
Pop oder Klassik an, so z. B. auch das Spiel auf der 
Ukulele, der kleineren Schwester der Gitarre mit 
meist nur vier Saiten. Bekannt wurde dieses Instru-
ment mit dem hawaiischen Namen u. a. durch den 
Song „Over The Rainbow“. Geplant ist, ein kleines 
Ukulelenorchester zu gründen.
Zum Kennenlernen können sich Interessierte gern 
zu einer unverbindlichen Probestunde mit der Mög-
lichkeit, ein Leihinstrument zu benutzen, bei der 
Kreismusikschule anmelden.
Neu in Tarp ist ebenfalls der Unterricht „Jazz-
Klavier“. Angesprochen sind hiermit besonders 
jugendliche Schüler/innen mit ein paar Jahren  Kla-
viererfahrung – auch ergänzend zu anderem Unter-
richt – und Erwachsene mit und ohne Vorkenntnis-
sen.
Jazzpianist Boguslaw Szcawinski zeigt, wie man 
z. B. ein Lead-Sheet umsetzt oder nach Akkord-
symbolen spielt, wie man den Swing zum Klingen 
bringt und was ein Pianist in einer Jazz-Combo oder 
Big-Band zu beachten hat.
Anmeldung und Info bei der Kreismusikschule:
Telefon: Büro in SL 04621/960118 oder bei 
Bezirksleiterin J. Geißler-Kako: 04638/897233
Mail: kms@schleswig-flensburg.de 
Internet: kreismusikschule.schleswig-flensburg.de

Das Amt im Internet 
www.amt-oeversee.de
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   Redaktionsschluss 
für die Juni-Ausgabe 
ist am 14. Mai 2016

Suche in Tarp oder nähere Umgebung
eine 2-Zi.-Wohnung
bis 450,- € Warmmiete.
Angebote unter Chiffre 05/001
an den Verlag Eckhard Lange GrafikDesign, 
An den Toften 16, 24882 Schaalby

Wohnungssuche

In eigener Sache
Die Deutsche Post hat ihr Vertriebssystem für Hauswurfsendungen - neuer Name „Post Aktuell” - seit dem 
1. Januar 2016 gravierend verändert - zum Nachteil aller Informationsblätter in Schleswig-Holstein und 
darüber hinaus. Für den Treenespiegel bedeutet das, dass eine zuverlässige Zustellung in den letzten Tagen 
des Vormonats bzw. rechtzeitig zum Monatsbeginn nicht mehr gewährleistet ist. Eine Verzögerung der 
Auslieferung an die Haushalte von bis zu fünf Werktagen behält sich die Deutsche Post vor. Den Namen 
„Post Aktuell” führt die Post damit schon selbst ad absurdum.
Alle Veranstalter und Inserenten im Amtsbereich Oeversee, die Aktivitäten für die erste Woche eines 
Monats bekanntmachen wollen im Treenespiegel, sollten bereits zwei Monate früher ihre Termine 
im Treenespiegel veröffentlichen.
Die betroffenen Ämter im Kreis Schleswig-Flensburg werden sich mit diesem unhaltbaren Zustand befas-
sen und um Gespräche mit der Deutschen Post bemüht sein.
Im Internet wird der Treenespiegel selbstverständlich schon zum Monatsanfang zur Einsicht bereitstehen. 

  
Sonntag, 
5. Juni 2016

Kräutertag
Kräuter & Stauden Hasbach
Seeblick 7 
24860 Klappholz-Westscheide
Telefon: 0460 - 96 46 66
www.kraeuter-hasbach.de

Frühlingsausflug nach Eckernförde
Am 15.04.2016 ging es für 36 
Personen auf einen Ausflug nach 
Eckernförde. Der Freundeskreis 
der Diakoniestation hatte mal wie-
der dazu eingeladen. Das Ziel war 
das Restaurant Luzifer direkt an der 
Holzbrücke. Hier gab es zum Kaf-
fee leckeren Rhabarberkuchen oder 
auf Wunsch auch Käsebrot, das sehr 
ansprechend zubereitet war.
Kurz nach 14.00 Uhr sollte es mit 
einem Bus der Fa. Gorzelniaski los-
gehen. Alle Gäste standen pünktlich 
bereit. Während der Fahrt konnte 
man auf einigen Koppeln die scheu-
en Rehe und auch grasende Wild-
gänse beobachten.
An den Ortseingängen erfreuten die 
so reichlich blühenden Osterglo-
cken die Herzen.
Nach dem Kaffeetrinken gab es 
die Gelegenheit für einen Spaziergang. Einige besuchten die beliebte Bonbonkocherei. Alt bekannte „Bonschersorten“ 
wechselten hier die Besitzer. Auf der Rückfahrt sagte eine Teilnehmerin „Das war ein sehr schöner Nachmittag, von dem 
ich noch lange zehren werde.“

 Viele Landwirte sind grundsätzlich bereit, sich für den 
Natur- und Artenschutz zu engagieren. Es fehlen aller-
dings oft Informationen darüber, welche Maßnahmen 
Erfolg versprechend sind und welche Möglichkeiten der 
Förderung bestehen.
Mit einem Katalog, der bestehende Fördermöglichkeiten 
und neue Maßnahmen zusammenfasst und übersichtlich 
aufarbeitet, soll hier Abhilfe geschaffen werden.
Als Vorlage diente der Aukruger Artenschutz-Katalog. Im 
Aukrug wird schon seit  2007 eine Übersicht der Förder-
möglichkeiten in der Region angeboten. Und die Reso-

Förderkatalog für Landwirte
Naturschutzverein Obere Treenelandschaft hat einen Förderkatalog zusammengestellt

nanz der Teilnehmer war beeindruckend. 
Daher möchte man dieses Modell nun auf ganz Schles-
wig-Holstein übertragen. Partner bei der Naturschutzbe-
ratung sind die verschiedenen Lokalen Aktionen und der 
Deutscher Verband für Landschaftspflege. Im Norden 
des Landes wird diese Beratung von der Lokalen Akti-
on Obere Treenelandschaft übernommen. Britta Gottburg 
ist Diplom-Agraringenieurin. Sie hat bereits mehrjährige 
Erfahrung in der Umsetzung von Naturschutzmaßnahmen 
und steht interessierten Landwirten der Region für eine 
kostenlose Beratung zur Verfügung. Ihr Beratungsgebiet 
reicht von der Linie Schleswig-Flensburg bis an die Flens-
burger Förde und nach Gelting im Osten. Im südlichen 
Angeln begrenzt in etwa die B201 das Gebiet
Der Katalog enthält verschiedene freiwillige Angebote 
die von flächenbezogenen  Maßnahmen bis hin zu Ein-
zelmaßnahmen für den Artenschutz und von dauerhaften 
bis hin zu befristeten Maßnahmen reichen. Für Acker-
flächen können beispielsweise Verträge für winterliche 
Stoppelbrache oder einjährige Blühstreifen abgeschlossen 
werden. Auch die Anlage und Aufwertung von Knicks ist 
möglich. Für das Grünland beinhaltet der Katalog unter 
anderem Angebote für Dauerweide oder die Pflege arten-
reichen Grünlands oder die Anlage von Kleingewässer.  
Landwirten können Maßnahmen auf Eigentums- sowie 
Pachtflächen durchführen. Flächen von Naturschutz-Stif-
tungen können nicht teilnehmen.
Der Katalog ist in Oeversee beim Naturschutzverein Obe-
re Treenelandschaft (Tel. -04630-936096) erhältlich
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Rentensprechstunden 
Die Rentensprechstunden finden jeweils am ersten 
Montag im Monat von 8.30 bis 12.00 Uhr im Gro-
ßen Sitzungssaal statt. Die Sprechstundentermine 
für die nächsten Monate sind wie folgt vorgesehen: 
02.05.2016, 06.06.2016, 04.07.2016. Um Warte-
zeiten am Beratungstag zu vermeiden, ist mit dem 
Versichertenberater Herrn Michael Klatt unbedingt 
vorher telefonisch (04636-1316) ein Termin zu ver-
einbaren. Terminabsprachen: Montag bis Freitag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr.

Naturschutzverein Obere Treenelandschaft e.V.

Führungen
Am Samstag, den 21. Mai lädt Ursula Niss vom 
NABU Flensburg in Kooperation mit dem Natur-
schutzverein Obere Treenelandschaft um 14:00 Uhr 
zu einer ca. zweistündigen Frühjahrswanderung an 
der Treene ein. Treffpunkt ist der Parkplatz an der 
Grundschule Oeversee.
Am Mittwoch, den 22. Mai lädt Horst Staeck zu 
einer vogelkundlichen Wanderung ein: „Der frühe 
Vogel fängt den Wurm!“ Treffpunkt ist um 7:00 Uhr 
auf dem Parkplatz an der Kiesgrube Frörupsand.  
Hinweise zu weiteren Veranstaltungen finden Sie 
auch auf der Homepage www.oberetreeneland-
schaft.de unter „Aktuelles, Nachrichten, Veranstal-
tungen“.

Liebe Leser/Innen des Treenespiegels,
Auf die Politik wird geschimpft.  „Man tut zu wenig“ heißt es.  War-
um werden immer wieder nur die Politiker verantwortlich gemacht? Ich 
empfinde es schon so, dass diese sich bemühen, Lösungen zu finden.  
Und es  kommt ja Bewegung in die Flüchtlingspolitik, indem den Flücht-
lingen neue Bildungsmöglichkeiten angeboten werden mit einer Perspek-
tive, auch in den Arbeitsmarkt integriert zu werden.  Aber die politisch 
gefassten Beschlüsse und die Hilfsbereitschaft bei den Behörden reichen 

Es helfen zu wenig Menschen
Ein ganz persönlicher Beitrag

nicht aus, um einen Weg in Deutschland den Menschen zu zeigen, die nicht das Privileg erfahren haben, in 
Deutschland geboren zu sein. Wir Menschen müssen Menschen helfen.  Wir können den neuen Bürgern da-
bei behilflich sein, die Angebote, die es jetzt gibt, auch anzunehmen, also ihnen helfen, den Weg zu finden zu 
den Behörden und Schulen. Die Mitarbeiter dieser Einrichtungen sind überwiegend freundlich und hilfsbe-
reit; die sprachliche Barriere ist oft ein Problem. Wenn ein Helfer an der Seite eines Flüchtlings ist, wird alles 
einfacher. Und wir müssen ihnen auch Helfen, ihnen die Gepflogenheiten in Deutschland nahezubringen.
Wir haben zu wenig Helfer! Das kann eine fatale Folge haben: Unsere Helfer/Innen verausgaben sich so in 
ihrer Hilfsbereitschaft, dass das zuviel werden kann. Aber den Helfern/Innen in unserer Initiative „Willkom-
men in Tarp“ ist bewusst, dass nur politischen Lösungen den Flüchtlingen nichts nützen. Sie brauchen uns, 
die sich für sie interessieren und aufgeschlossen sind festzustellen, dass die erst einmal fremden Menschen 
eine Bereicherung sein können. Gerade erst habe ich von einem neuen Helfer-Ehepaar erfahren, wie viel 
Sinn sie in dieser Arbeit sehen. Im Rentner-Alltag fehlte irgendetwas.  Ein neues Interesse, in diesem Fall 
die Arbeit in der Flüchtlingshilfe, macht wieder mehr mobil, gibt das schöne Gefühl, gebraucht zu werden 
und neue Kontakte sowohl mit den Flüchtlingen als  auch mit uns Helfern/Innen zu knüpfen. Unter Strich: 
Ein neues schönes Lebensgefühl. Dabei möchte ich auch erwähnen, dass es sich um ein Ehrenamt handelt 
und dieses nur so viel Zeit in Anspruch nehmen darf, wie man erübrigen möchte. Denn natürlich sollte jeder 
Mensch die Zeit nach oder neben der Berufstätigkeit mit den Dingen füllen können, die er sich für sich 
persönlich vorgenommen hat.  
Die Reaktion meiner Tochter finde ich auch sehr interessant: „Wir können nichts dagegen machen, dass 
Flüchtlinge kommen. Wenn man sich darüber ärgert oder Abneigung empfindet, macht man sich das Leben 
selbst schwer. Die Freude aber zu spüren, dass man helfen bzw. etwas tun kann, erhält einen das im Geist 
nicht jung?“
Man muss nicht aktiver Helfer werden; alleine den neuen Bürgern mit einem Lächeln zu begegnen, ist auch 
schon sehr viel Wert. Vielleicht hat der eine oder andere von Ihnen Lust, seinen Alltag zu bereichern und 
helfendes Mitglied zu werden bei „Willkommen in Tarp“.  Rufen Sie gerne an bei  José van Gils-Most, Tel: 
04638-1856, oder bei mir, Tel: 04638-899004.                                        Martje Ketels, Flüchtlingshilfe Tarp
Der nächste Treffpunkt Willkommen in Tarp findet statt am 11. Mai 2016, um 17.oo Uhr, in der 
Mensa der Alexander-Behm-Schule.
Außerdem gibt es jeden Mittwoch von 16 bis 17 Uhr  Gelegenheit, im Bürgerhaus reinzugucken. Es wird 
immer ein Mitglied der Initiative WILLKOMMEN IN TARP dort sein, um bei einer Tasse Kaffee Fragen zu 
beantworten oder Anregungen entgegenzunehmen. 
Was wir unbedingt weiter benötigen: Kleidung für junge Männer, gut erhaltene Teppiche bzw. Auslegeware, 
noch gut benutzbare Fahrräder!  Die Kleider- und Möbelkammer bei der Familienbildungsstätte hat donners-
tags von 14 bis 16.oo Uhr zur Annahme geöffnet.
Wer gerne etwas spenden möchte, um die Arbeit der ehrenamtlichen Helfer zu unterstützen, kann dies tun auf 
das Konto der Gemeinde Tarp IBAN DE90 2175 0000 0018 016060.

Fahrbüchereien in Schleswig-
Holstein

Tag der offenen Tür
Sonnabend, 21. Mai 2016, 13.00 - 
17.00 Uhr in Tarp, Boschstraße 9.

Ausleihe - Stöbern - Geschichten 
für Kinder - Buchausstellung - 
Glücksrad - Bücher-Flohmarkt - 
Kaffee und Kuchen
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Bildungscampus www.bica-tarp.de

Jahreshauptversammlung des BiCa Tarp 
Seit vier Jahren nun existiert der BildungsCampus e.V. in Tarp. Das bisherige 
Hauptziel, die gemeinsame Darstellung des Bildungsangebotes in Tarp wurde im 
letzten Jahr mit der Internetseite www.bica-tarp.de geschafft. Das zweite Ziel, 
eine gute Vernetzung der einzelnen Einrichtungen wurde auc h im letzten Jahr 
gestärkt. So finden regelmäßige Treffen in verschieden Kreisen, sowie im großen 
Kreis aller Mitglieder statt. „Dies ist ein gutes Resümee“, so Peter Hopfstock (1. 
Vorsitzender) . Als treibende Kraft und Motor des BiCa sieht er jedes einzelne 
Mitglied, aber besonders die Koordinatorin Judith Detlefsen, bei der er sich herz-
lich für die geleistete Arbeit bedankt.  Auf der Jahreshauptversammlung sollten 
nun neue Ziele für 2016 gefunden werden. Die Mitglieder brauchten nicht lange 
um diese vorzuschlagen, nach kurzer Diskussion einigte man sich auf drei we-
sentliche. Weiterhin soll die Vernetzung gestärkt werden. Daher sollen jährliche 
gemeinsame Fortbildung für alle Bildungseinrichtung im Rahmen des BiCa an-
geboten werden. Auch soll mit allen Bildungseinrichtungen auf den Sozialbericht 
2015 des Kreises Schleswig-Flensburg reagiert werden. Außerdem ein gemeinsa-
mes Fest für die Öffentlichkeit ist in Planung. 
Satzungsgemäß mussten sich einige Vorstandsmitglieder zur Wahl stellen. Der 
neue Vorstand des Bildungscampus Tarp e.V. stellt sich wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzender Peter Hopfstock, 2. Vorsitzende Gaby Heybrock (VHS), Kas-
senwart Gerd Bohrmann-Erichsen (OGS), Beisitzer Christoph Juhasz (FBS), 

von r.n.l. Gerd Bohrmann-Erichsen, Christoph Juhasz, Peter Hopfstock, Gaby 
Heybrock, Gerhard Kirschstein, Jürgen Cordes - es fehlen Ilonka Wisotzki, 
Franz Pahrmann

Gerhard Kirschstein (ABS), Ilonka Wisotzki (Gemeinde), Jürgen Cordes (Ge-
meinde), Franz Pahrmann (Gemeinde). Die Mitglieder freuen sich auf weitere 
Bewegung im BiCa. 

Kultur im Amt

Zum Teufel mit der 
Schönheit
Gemeinschaftsausstellung des Treene Kunstrings 
und Lesungen des Autorenkreises in der Mühle 
Antje in Tarp 
Schönheit geht uns alle an! Das beginnt schon mor-
gens mit dem kritischen Blick
in den Spiegel.
Was ist schön, was ist hässlich? Jeder Mensch hat 
ein unterschiedliches Schönheitsempfinden. Eigent-

lich ist Schönheit überall – in der Natur, in uns Men-
schen, im Kosmos. Doch die natürliche „Schönheit“ 
kann durch unterschiedlichste Ereignisse gestört 
werden: Wunderschöne Blumen welken, neue Au-
tos rosten, Feuer zerstört, Naturkatastrophen zerstö-
ren und Menschen kommen vom „rechten Weg“ ab. 
Was aber hat der Teufel damit zu tun?
Unsere Welt, unser Denken ist geprägt von Gegen-
sätzen wie: Gut und Böse, Gott und Teufel, Schön 
und Hässlich, Weiß und Schwarz. Dabei vergisst 
man leicht die unendlich vielen Zwischentöne. Sind 
nicht diese scheinbaren Gegensätze doch Eins? Gut 
ohne Böse – geht das?
Viele Gedanken und Sichtweisen zu diesem The-
ma sind von den Künstlern des Treene Kunstringes 
auf Papier und Leinwand gebracht worden mit un-
terschiedlichen Techniken wie Pastell- Acryl- und 
Aquarellmalerei, Fotografie, Collage, Holzschnitt 
oder Holzreliefs. Überraschungen sind also vorpro-

grammiert.
Die Ausstellung wird am Donnerstag, de 12. Mai 
um 18.00 Uhr in der Mühle Antje in Tarp eröffnet. 
Anschließend ist sie vom 13. Mai bis zum 22. Mai 
jeden Tag von 15.00 bis 17.00 Uhr und am Mühlen-
tag, Pfingstmontag, den 16. Mai von 11.00 bis 17.00 
Uhr geöffnet.
Außerdem finden am Freitag, den 20. und Sonn-
abend, den 21. Mai jeweils um 19.00 Uhr eine 
Lesung in der Mühle Antje statt. Der Autorenkreis 
Tarp liest Geschichten vor mit Titeln wie „Ge-
schmackssache“ , „Preis der Schönheit“ oder „Tick 
Tack“. Die neun Autorinnen und Autoren haben 
sich ebenfalls von der Redewendung „Zum Teufel 
mit der Schönheit“ inspirieren lassen. 
Der Eintritt beträgt 5 Euro. Die Anzahl der Plätze 
ist begrenzt. Anmeldung: Anna Fietz, Tel.0461- 
16927912.

Wir gratulieren
Gemeinde Oeversee
Heinz Albrecht 01.05.1939 An der Beek 26
Nikolay Petersen 02.05.1930 Sankelmarker Weg 33
Hermann Nielsen 12.05.1934 Eselweg 2
Magdalena Klimaschewski 13.05.1930 Tarper Straße 1
Wilhelm Jacobsen 15.05.1933 Stapelholmer Weg 47
Christine Schneider 17.05.1927 Barderup-Ost 22
Anita Schöning 20.05.1936 Langacker 12
ChristaThordsen 21.05.1938 Munkwolstruper Weg 35
Gemeinde Sieverstedt  
Asta Ross 05.05.1932 Norderholz 5
Walter Ross 20.05.1928 Norderholz 5
Lisa Metzger 29.05.1933 Schleswiger Straße 11
Gemeinde Tarp
Erika Sommer 05.05.1939 Stapelholmer Weg 61
Annemarie Pauls 06.05.1940 Eichenkratt 46
Herta Kruse 09.05.1926 Wanderuper Straße 3
Käthe Zietan 09.05.1937 Im Wiesengrund 7
Luise Ebsen 11.05.1938 Johannisburger Straße48
Nikolaus Hippel 14.05.1939 Wanderuper Straße 3

Geburtstage im Mai 2016

Hans Erwin Nissen 16.05.1930 Am Schwimmbad 7
Marga Spanner 17.05.1938 Teichrosenweg 13 H
Karl Otto Schmidt 20.05.1931 Flensburger Straße 15
Johanna Frieda Hippel 20.05.1935 Wanderuper Straße 3
Marianne Kolbe 20.05.1944 Otterweg 10B
Magdalena Hahn 20.05.1929 Treenering 15
Hildegard Neugebauer 21.05.1923 Jerrishoer Straße 6
Monika Sander 21.05.1943 Eichenkratt 26
Oskar Hansen 21.05.1944 Geschwister-Scholl-Ring 49A
Klaus Sander 24.05.1938 Eichenkratt 26
Anneline Nissen 26.05.1936 Hermann-Löns-Straße 20A
Hans Börensen 29.05.1929 Wanderuper Straße 21

Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personenstandsfälle beurkundet, bei denen 
die Betroffenen bzw. Angehörigen sich mit der Veröffentlichung einverstanden erklärt ha-
ben. Entsprechende Erklärungen liegen dem Standesamt vor.
Eheschließungen:
01.04.2016 Thomas Jakobsen und Susanne Bohl, Tarp
Sterbefälle:
11.03.2016 Angela Stellmacher geb. Petersen, Oeversee
15.03.2016 Hilma Carstensen geb. Dallmann, Wanderup
30.03.2016 Veronika Sommer geb. Jensen, Tarp
11.04.2016 Gottfried Klippe, Tarp
16.04.2016  Rita Jackstaedt geb. Roddeck, Oeversee

Mitteilungen des Standesamtes

HerzlicheGlückwünsche
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Vanderup Danske Skole

Schulart
Grundschule bis zur 6. Klasse

Anschrift
Bakkesand 1, 24997 Wanderup 

Schulträger
Dansk Skoleforening for Sydslesvig

Telefon + Mail
04606/298_  steen-torben.arnkjaer@skoleforeningen.org  

Homepage
vanderupskole.de

Schulleiter
Steen T. Arnkjær

Anzahl der Lehrkräfte
Drei

Schülerzahl
21

Anzahl der Klassen
sechs Klassenstufen, die Klassen werden jahrgangsübergreifend unterrichtet

Personelles
Die Schule hat eine Zusammenarbeit mit dem dänischen Kindergarten St. Vi/
Vanderup børnehave, da die Vorschulgruppe in Wanderup ansässig ist.

                     
Lage + Außengelände
An der gleichen Adresse befindet sich der Kindergarten, die Sporthalle, der 
Sportplatz und ein großer Spielplatz.

VORGESTELLT:

Gebäude/Raumangebot
Eigene Sporthalle mit Küche und Vorraum für Veranstaltungen, ein großer 
Klassenraum mit SB, ein Klassenraum mit Beamer, ein Klassenraum mit 
Bibliothek, ein Computerraum, ein Konferenzraum.

Unterricht
Jahrgangsübergreifender Unterricht. Unterrichtsdauer von 7.30 Uhr bis 12.50 
Uhr.  Der Unterricht findet in dänischer Sprache statt, jedoch nach den gleichen 
Vorgaben und Bestimmungen, denen auch die deutschen Schulen unterliegen. 

Besondere Vorhaben im Jahr
Jedes zweite Jahr fährt die ganze Schule auf Klassenfahrt nach Dänemark, 
vorzugsweise nach Hvide Sande, Rendbjerg und Bornholm. Bei Geburtstagen 
an der Schule wird die dänische Flagge gehisst.

Kooperationen  
Es ist Tradition, dass die Schule ein Kulturträger in der Gesellschaft ist. Somit ist 
die Schule mit den deutschen und dänischen Vereinen eng verbunden und stellt 
Räumlichkeiten zur Verfügung für den dänischen Sport- und Jugendverein VUF, 
(Badminton, Thai Chi, Boule), den dänischen Frauenverein,  Kvindeforening, 
den TSV Wanderup (Yoga und Turnen), Abendkurse (Dänischunterricht), 
Fællesspisning (gemeinsames Essen aller dänischen Vereine) u.v.m.

Betreuungsangebote
In dem Vorraum der Sporthalle findet bis 16 Uhr eine Schulfreizeitbetreuung 
statt

In monatlicher Folge stellen die Ämter Eggebek und Oeversee ihre Schulen vor. Im Mai die Vanderup Danske Skole. Im Juni: Gemeinschaftsschule Eggebek.

Außenansicht der Schule und Kindergarten

Die Frühlingssonne blendet alle Schüler Klassenübergreifender Unterricht
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Schulnachrichten

Die Nähplätze sind immer ausgebucht
Seit Jahren ist der Nähmaschinenkurs, donnerstags in der Ganztagsschule, immer 
schnell wieder ausgebucht. Monika Berndt hat eine treue Gruppe von Grund-
schülerinnen um sich geschart, die sich immer wieder fast vollständig zum nächs-
ten Kurs anmeldet. Regelmäßig stoßen nur zwei oder drei Mädchen dazu, Jungs 
sind nur ganz selten dabei. Die beste Chance zum Nähkreis dazu zu stoßen ist 
immer nach den Sommerferien, dann verlassen die 4.-Klässler die Grundschule 
und eine Hand voll Stammkunden gehören plötzlich nicht mehr dazu. Genäht 
wird alles, wozu die Kinder Lust haben: Taschen, Kissen, Kuscheltiere …
Wegen der großen Beliebtheit bei den Grundschülerinnen, hat Monika Berndt 
auch schon versucht einen Nähmaschinenkurs für ältere SchülerInnen anzubie-
ten, aber bei den Älteren ist die Begeisterung für Näharbeiten schlagartig nicht 
mehr vorhanden.

Lust auf Besuch? Ecuadorianische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Deutschen Schule Quito (Ecuador) wollen gerne einmal Jahreszeiten  erleben und so oder so Deutschland kennen lernen. Dazu sucht das Humbold-
teum Familien, die offen sind, einen Jugendlichen (14 bis15 Jahre alt) aus dem gebirgigsten und kleinsten Land Lateinamerikas als „Kind auf Zeit“ aufzunehmen. 
Spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster in die lebende „Arche Noah“ Ecuador aufzustoßen. 
Erfahren Sie aus erster Hand, warum ein Regenbogen nirgends auf der Welt so phosphoreszierend schillert wie unter der Sonne des Äquators. Die ecuadorianischen 
Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist schul-
pflichtig und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Samstag, den 11. Juni  bis Samstag, den 23. Juli 
2016. Wenn Ihre Kinder Ecuador entdecken möchten, laden wir ein, an einem Gegenbesuch unter Verwendung der Herbstferien vom 09. Oktober-12. November 
2016 teilzunehmen. Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die internationale Servicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum – Verein für Bil-
dung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, e-mail: ute.borger@humboldteum.com, www.
humboldteum.com

Stellenausschreibung
Der Schulverband Tarp-Jerrishoe stellt kurzfristig ein für die Offene Ganztagsschule 
der Alexander-Behm-Schule in Tarp  

* eine Erzieherin/einen Erzieher 
mit staatlicher Anerkennung oder alternativ eine sozialpädagogische Assistentin/
einen sozialpädagogischen Assistenten in Teilzeit mit einer regelmäßigen wö-
chentlichen Arbeitszeit von 15 Stunden und

* eine Betreuungshilfskraft (w/m) 
in Teilzeit mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 10 Stunden
Es handelt sich jeweils um eine sozialversicherungspflichtige Teilzeitbeschäftigung, 
zeitlich befristet für die Dauer einer Krankheitsvertretung.  
Das Aufgabenfeld umfasst die Betreuung von Grundschulkindern in festen Gruppen 
einschließlich der Mittagsessen- und Hausaufgabenbetreuung. 
Die Arbeitszeiten für die pädagogische Fachkraft (15 Wochenstunden) sind am Mitt-
woch, Donnerstag und Freitag jeweils von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr, für die Be-
treuungshilfskraft (10 Wochenstunden) von montags bis freitags täglich 2 Stunden 
während der Mittagszeiten.
Die Eingruppierung ist je nach Vorliegen der tariflichen und persönlichen Vorausset-
zungen in Entgeltgruppe S 4 bzw. S 8a des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
(Sonderregelungen für Beschäftigte im Sozial- und Erziehungsdienst) vorgesehen. 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei sonst gleicher Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.
Wenn Sie interessiert sind, richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte schnellst-
möglich, spätestens bis zum 13. Mai 2016, an den Schulverbandsvorsteher des Schul-
verbandes Tarp-Jerrishoe, Tornschauer Str. 3/5, 24963 Tarp. Telefonische Auskünfte 
erteilt Ihnen gerne Herr Bohrmann-Erichsen unter Rufnummer 0171/4812572.  
Eingangsschreiben werden nicht versandt.
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  Öffnungszeiten    

Jugendfreizeitheim Tarp 
am Schulzentrum · Telefon 0 46 38 -89 87 43

montags – donnerstags (bis 16:00 Ganztagsschule)
16:00 - 19:30 Uhr Offener Treff ab  9 Jahre
Freitag: 13:00 - 19:00 Uhr Offener Treff ab 9 Jahre
Und regelmäßig für EUCH:
Dienstags haben wir unseren aktiven Tag und bie-
ten verschiedene  Indoor- Sports an (Tischtennis, 
Darts, Billard, Tischkicker). 
Donnerstags widmen wir uns EURER kreativen 
Ader: Basteln, malen, gestalten… 
Freitags wird gebacken/gekocht und gemeinsam 
genossen!
Ausserhalb der Aktivitätstage darfst du natürlich 
im Rahmen des Offenen Treffs  auch:  Malen, Dar-
ten oder Basketball spielen (auf unserem Outdoor-
bereich) usw. usw. ….
Vom 02.-04. Mai ist das FRITZ für 
EUCH von 14:00 – 18:00 Uhr geöffnet!
Am 06.05. (Freitag) bleibt das FRITZ 
geschlossen!

Treenespiegel  für die Jugend

Jugendgruppe 
immer donnerstags
Treffen immer um 17.00-19.00 Uhr im ev. Ge-
meindehaus Pastoratsweg 3 in Tarp
Na, öfter mal Langeweile? Am Donnerstagabend 
nichts vor? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Wir bieten dir jede Woche wieder ein Exklusiv-
programm!
Du fragst dich: „Hm, Jugendgruppe...was macht 
man da eigentlich? Muss ich da hin?“ Quatsch! 
Wir machen nur, wozu wir Lust haben: Wir ki-
ckern, gucken Filme, spielen Karten, quatschen, 
chillen, kochen und, und, und.
Und ganz wichtig ist: Die Jugendgruppe ist keine 
Verpflichtung - davon hast du sonst schon genug. 
Sieh es als netten Zeitvertreib! Also: Nix wie hin!  
Wir freuen uns auf jeden Fall auf dich! 

Liebe Grüße, die Teamer der Jugendgruppe

Die Kirchenstrolche
Ev. Kinder-Gruppe - Wir machen viel, macht 
einfach mit! Infos 04638/2136839
WANN NEU!: Immer mittwochs von 15.00–16.30 
Uhr (außer in den Schulferien)
WO: Im ev. Gemeindehaus am Pastoratsweg und an 
jedem letzten Donnerstag im Monat Treffen in der 
Versöhnungskirche
ALTER: alle Kinder im Grundschulalter
Zu dem abwechslungsreichen Programm ge-
hört: Abenteuer, Theaterspielen, Filme anschauen, 
biblische Themen bearbeiten, Kirchenbesuch, ba-
steln, backen, singen, Spiele spielen und  mehr…

Es freut sich auf Euch Euer Kirchenstrolche-Team

Einladung zur Kinderkirche 
Hallo, liebe Kinder, wusstest ihr, dass die Kirche 
ein ziemlich spannender Ort sein  kann? Es gibt 
dort nämlich einiges zu erkunden… Habt ihr Lust 
auf Entdeckungsreise zu gehen. Kommt doch mal 
vorbei!  Nächste Kinderkirche in der ev. Versöh-
nungskirche findet wieder am Mittwoch, d. 25. 
Mai, ab 15.00 – 16.30  statt.  Wir freuen uns auf  
Dich!                 Dein Kindergottesdienstteam

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Oeversee-Jarplund  

In Oeversee: MoKis - die Montagskinder - für 
Kinder von 6-14 Jahren montags 16.30 - 18 Uhr im 
Jugendtreff · Offener Jugendtreff freitags 15 - 18 
Uhr 
In Munkwolstrup: Projektnachmittage
für Kinder von 5-10 Jahren dienstags 16-17.30 Uhr 
im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr. 
Der nächste Termin: 17. + 31. Mai
Abenteuer Kinderkirche
für Kinder von 5-12 Jahren samstags von 10-12 Uhr 
im Gemeindehaus. 
Nächster Termin: 28. Mai

Kinderchor in Tarp
Liebe Eltern! Liebe Kinder!
Der Kinderchor unter der Leitung unserer Organistin 
Frau Sanita Igaunis trifft sich in der ev. Versöhnungs-
kirche und zwar (außer in den Schulferien)  immer 
montags von 16.00 bis 17.00 Uhr. Hierzu sind alle 
Kinder bis 12 Jahre herzlich willkommen.

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Tarp  

Einladung zu den diesjährigen 
Kinderbibeltagen (Ki-Bi-Ta) in Tarp
02. und 03. sowie  04. Mai 2016 - Montag, Dienstag 
und Mittwoch 
WIR HÖREN JESUS-GESCHICHTEN
Liebe  Kinder! 
„Gott sagt zu dir: Ich hab dich lieb. Ich wär so gern 
dein Freund!
Und das, was du allein nicht schaffst, das schaffen 
wir vereint.“
Diese Strophe aus einem bekannten Kinderlied wird 
in unserem Gemeindehaus am Pastoratsweg erklin-
gen. Denn wir laden alle Kinder im Grundschulalter 
herzlich ein am 02. und 03. sowie am 04. Mai zu un-
seren diesjährigen Kinderbibeltagen („Kibita“). Wir 
werden Geschichten aus der Bibel von Jesus hören 
und dazu singen, spielen und basteln.
Treffpunkt erster Tag:
Montag, d. 02. Mai:  Ev. Gemeindehaus am Pasto-
ratsweg von 15.00 bis 18:00 Uhr.
Auf Euer Kommen freut sich Pastor Bernd Neitzel 
und das Ki-Bi-Ta-Team

Bilderbuchkino
Am Donnerstag, 
den 12. Mai 2016
ab 15.00 Uhr. 
In der Bücherei Tarp. 
Ohne Anmeldung!

Save the date:
Unter dem Motto „Macht Euch auf die Socken!“
findet am 04.06.  im/am FRITZ in Tarp
ein zentraler Aktionstag aller Jugendzentren des 
Kreises statt! Anlass ist die landesweite Woche 
der offenen Jugendarbeit. 

Du liebst Musik? 
Spielst ein Instrument oder singst 
gerne? Hast Lust, ein Wochenende 
mit viel Spaß in Gemeinschaft mit 
anderen Jugendlichen zu verbrin-
gen?
Ja? Dann komm doch zwischen dem 24. und 26. 
Juni nach Neukirchen an die Flensburger Außen-
Förde. An diesem Wochenende findet dort im 
Haus 84 die zweite Musikfreizeit der Sternregi-
on statt. Wie letztes Jahr wird es dort dann wie-
der eine vielfältiges Angebot für euch geben, mit 
Instrumental-Workshops rund um das Thema 
Pop-Rock-Gospel, gemeinsames Musikmachen in 
Band und Chor, Outdoor-Aktivitäten wie Beach-
Volleyball und ggf. auch Schwimmen, Singen am 
Lagerfeuer sowie Spiel und Spaß am Abend.
Organisiert wird ganze von einem Team von eh-
renamtlichen Jugendlichen der evangelischen Ju-
gend, zusammen mit Jugendwart Olaf Peters.
Anmeldung und Fragen: Olaf Peters: 
04646/9909818 oder per EMail: olaf@pop-rock-

inder-kirche.de
Den Flyer mehr Details 
und Anmeldeformu-
lare gibt es hier (unter 
Downloads): www.pop-
rock-in-der-kirche.de
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Treenespiegel  für die Jugend Erwachsenenbildung
Volkshochschule Tarp
Postfach 10, 24963 Tarp · Geschäftsstelle: im Gebäude der 
Alexander-Behm-Schule, Klaus-Groth-Str. 29, Tarp · 

 Leitung: Gabriela Heybrock · Tel.: 04638/21 00 38, Fax: 04638/21 02 57 · 
 E-Mail:   vhs-tarp@t-online.de · Internet: www.vhs-tarp.de

 Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): Mo – Do: 18:00 – 20:00 Uhr
 Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter; wir rufen Sie auf Wunsch zurück.

Bitte melden Sie sich rechtzeitig zu jedem Kurs telefo-
nisch oder per Email an, damit wir wissen, ob die Min-
destteilnehmerzahl erreicht wird und der Kurs auch statt-
finden kann. Bei weniger als 5 Anmeldungen müssen wir 
Kurse leider absagen. Ausführlichere Kursbeschreibungen 
stehen auf unserer Internetseite.
Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie bitte auf den Anruf-
beantworter; wir rufen Sie auf Wunsch zurück.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig zu jedem Kurs telefo-
nisch oder per Email an, damit wir wissen, ob die Min-
destteilnehmerzahl erreicht wird und der Kurs auch statt-
finden kann. Bei weniger als 5 Anmeldungen müssen wir 
Kurse leider absagen. Ausführlichere Kursbeschreibungen 
stehen auf unserer Internetseite.
MALEN, WERKEN UND GESTALTEN
Malen nach Herzenslust, Kurs 161-2051 
mittwochs 18:45 – 20:45 Uhr, 10 x, 62 €, Elke Schulz-
Obermaier 
GESUNDHEIT
Klangmeditationsabend, Kurs 161-30111
Di, 14.06.16, 19:00 – 20:30 Uhr, 1 x, 9 €, Bettina Dahlke
Hatha Yoga, Kurs 161-301043
Yogahaltungen und Bewegungsabläufe bieten einen 
Ausgleich zu den oft einseitigen Alltagshaltungen. Ver-
spannungen werden gelöst, die Muskulatur gestärkt, das 
Körperbewusstsein belebt, Beweglichkeit aufgebaut und 
erhalten. In Verbindung mit Atem- und Meditationsübun-
gen fördern sie das körperliche und seelische Wohlbefin-
den. Der Kurs ist geeignet für Anfänger und Teilnehmende 
mit Vorkenntnissen.
Dienstags, 18.30 – 20 Uhr, 12 x, 72 €, Tina Christiansen
Rückenkurs mit Yogaelementen, Kurs 161-30106
donnerstags, 10:30 – 11:30 Uhr, 10 x, 40 €, Markus Köp-
pen
Tai Bo, Kurs 161-3029.3
Mittwochs, 19:00 – 20:00 Uhr, 13 x, 52 €, Doris Antho-
nisen
ZUMBA® Gold, Kurs 161-302.52
Speziell für Sportanfänger oder  Menschen mit Bewe-
gungseinschränkungen. 
Dienstags, 17.30 – 18.20 Uhr, 12 x, 40 €. Susann Kuhn
ZUMBA®, Kurs 161-3022
Dienstags, 18:30–19:30 Uhr, 12 x, 48 €, Heideleh, Jerris-
hoe, Susann Kuhn
ZUMBA®, Kurs 161-3028
Dienstags, 20:05 – 21:05 Uhr, 12 x, 20 € für Mitglieder des 
TSV Eintracht Eggebek, 44 € für Nichtmitglieder , Sport-
halle Eggebek, Doris Anthonisen
ZUMBA®  am Sonntag, Kurs 161-3025
Sonntags, 11 – 12 Uhr, 10 x, 40 €, Juana Riepe

Gesunde Schlemmerrunde –„Alles neu macht der 
Mai“, Kurs 161-3075
Do, 19.05.16, 18:30 – 22:00 Uhr, 1 x, 11 € + 8 € für Le-
bensmittel, Anne Bieback
Gesunde Schlemmerrunde –„Coole Sommerküche “, 
Kurs 161-3076
Do, 16.06.16, 18:30 – 22:00 Uhr, 1 x, 11 € + 8 € für Le-
bensmittel, Anne Bieback
Griechischer Abend, Kurs 161-3.07.8
Di, 10.05.16, 18:30 – 21:30, 1 x,  9,40 € + 8-10 € für Le-
bensmittel, Gerd Kesseler
Grillen: Garen über offenem Feuer, Kurs 161-3.073
Do, 12.5.16, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 10 € + 8-10 € für Lebens-
mittel, Kai Matthies

Heideland-Süd 2
24976 Handewitt OT Weding
Fon: 0461-310 72 48
Mail: info@ratai.de

Kulinarische Leckerbissen der Spargelsaison, Kurs 
161-3.074
Do, 2.6.16, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 10 € + 8-10 € für Lebens-
mittel, Kai Matthies
SPRACHEN
Spanisch für Fortgeschrittene, 161-4221
Probestunde möglich
mittwochs 19:00 – 20:30 Uhr, 10 x, 45 €, Saribell Catano
Spanisch für den Urlaub (Anfänger mit Vorkenntnis-
sen), 161- 4222
Probestunde möglich
donnerstags 19:00 – 20:30 Uhr, 10 x, 45 €, Saribell Catano
Dänisch für Anfänger mit Vorkenntnissen, Kurs 
161-4031
Probestunde möglich, mittwochs 18:00 bis 19:30 Uhr, 10 
x, 45 €, Jenni Marquardt
Dozentinnen und Dozenten gesucht
Wir sind stets daran interessiert, unser Kurs-
angebot zu erweitern. Wenn Sie eine geeignete 
Befähigung haben und als Dozentin oder Dozent 
für die Volkshochschule tätig werden wollen, 
melden Sie sich bitte im VHS-Büro. 

Schulstraße 7b · 24963 Tarp
Telefon 0 46 38-78 85 · Fax 8113
E-mail: fbstarp@aol.com
Bürozeiten Mo-Do 10-12 Uhr + Do 18-20 Uhr
Beratung: Freitag nach Anmeldung
Kursangebot im Mai 2016
Während der Schulferien finden Kurse nur nach 
Absprache statt. Das Büro ist geschlossen. Bitte 
nutzten Sie gegebenenfalls Anrufbeantworter und 
Email, um uns eine Nachricht zukommen zu lassen. 
Die Mitarbeiter, Honorarkräfte und Ehrenamtlichen 
der FBS wünschen Ihnen und Ihrer Familie noch ei-
ne erholsame Ferienzeit!
Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus unserem 
Angebot. Viele dieser Angebote bieten wir mehrfach zu 
unterschiedlichen Zeiten und an unterschiedlichen Tagen 
an. Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte auch unse-
rem Schaukasten am Mühlenhof und dem Terminkalender 
unserer Einrichtung auf www.bica-tarp.de. Wir würden 
uns sehr über Rückmeldungen zu diesem neuen Informa-
tionsportal und Ihre Anregungen dazu freuen. Unsere An-
meldebedingungen und viele weitere Angebote finden Sie 
im Programmheft und unter www.DGFeV.net . Klicken 
Sie bitte den Reiter „Wir über uns“ an. Gerne informieren 
wir Sie ausführlich unter 04638 7885.
0101 Geburtsvorbereitung (9x 1,5h)

Kostenträger ist Ihre Krankenkasse.
0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern
0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Ab der 6. Woche nach der Entbindung (mit Kind)
Kostenträger ist Ihre Krankenkasse bei Beendigung des 
Kurses bis zum vollendeten 9. Lebensmonat Ihres Kindes.
0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
0105 Babytreff (4x 1,5h, 10,-)
Bis zum 12. Lebensmonat mit Eltern
Offener Treff (1x 1,5h, 3,-)
0106 PEKiP® (10x 1,5h, 59,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene 
0201 Kinderspielstube (6x 1,5h, 18,-)
Für ein- bis zweijährige Kinder mit Eltern
0202 Mini-Club (6x 2h, 23,-)
Für zwei- bis dreijährige Kinder mit Eltern
0306 Aquarellmalerei (5x 1,5h, 26,-)
Für Kinder ab 10 Jahren und Jugendliche
0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
0404 Ballettunterricht (10x 45 min, 35,-)
Für Kinder ab vier Jahren und Jugendliche
0408 Melody Chimes Choir (je 1h)
Für Jugendliche und Erwachsene
0510 Freie Malerei (6x 2h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
0801 Gesunde Säuglingsernährung (1x 3h, 11,50) 
Für Erwachsene
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0806 Yoga (10x 1,5h, 53,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 26,-) Für Erwachsene  
1001 Frauentreff am Mittwoch Für Erwachsene  
1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke
Für Erwachsene  
Ausstellung  Freie Malerei
Hinweise: 
Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereins-
arbeit zu unterstützen und für uns als Lehrkraft 
tätig zu werden? Wir suchen kurzfristig eine 
qualifizierte Lehrkraft für Yoga. Bitte wenden 
Sie sich unter 04638 7885 an unser Büro oder 
senden Sie uns eine Email. 

Erwachsenenbildung

Vorsitzende: Silke Hargens, Tel. 04630/9376161
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de
und www.ortskulturring-oeversee.de
Kursangebote Mai 2015:
JAHRESZEITLICHES BASTELN für Kinder
Mittwoch, 04.05. um 15:30 – 17:30 Uhr
im Jugendtreff Oeversee. Leitung: Renate Kutsche, 
Oeversee, Tel. 0 46 38/71 44. 1 Nachmittag 4,00 €
YOGA für Seele, Geist und Körper
Nur ein bewusst gelebter Augenblick birgt das wahre 
Glück. Bringe bitte eine Matte, eine Decke, ein Kissen 
und warme Socken mit.
Donnerstags 17.00 – 18.30 Uhr in der Grundschule,
Oeversee. Leitung und Anmeldung bei Cordula Köneke,
Tel. 04638/222 40 10, 5 Abende 30,-- €
RÜCKENFIT FÜR JEDERMANN 
(bitte großes Handtuch mitbringen für Übungen auf der 
Matte)
Ort: Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper 
Weg 5. Termin: Mittwochs 18:30 bis 19:30
Kursleitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
Tel.: 0461/ 4 30 20 676. 10er Block, pro Stunde 4,00 €
FRAUEN-FITNESS
(Aerobic/Steb-Aerobic/Bauch-Beine-Po-Arme-Schulter-
Rücken- und Balancetraining/ Zirkeltraining) Im An-
schluss an „Rückenfit“!
Termin: mittwochs von 19:30 – 20:30 Uhr

Ortskulturring Oeversee e. V.

Ort: Dänische Schule Sporthalle, Oeversee, Wanderuper 
Weg 5. Kursleitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
Tel.: 0461/ 4 30 20 676 10er Block, pro Stunde 4,00 €
BAUCHTANZ  - Belly Dance
Unterstützt eine gute Haltung, hält den Rücken fit  und 
erhöht die Beweglichkeit. Bauchtanz ist sanfte Bewegung 
für den ganzen Körper und sorgt obendrein für gute Laune!                                                                                                                    
Die Bauchtanzgruppe des Ortskulturrings-Oeversee  freut 
sich darauf, diesen Spaß mit anderen Frauen zu teilen! 
Wer Lust auf Bewegung und Tanz hat, ist herzlich einge-
laden mitzumachen! Schnuppert gerne unverbindlich rein                                                                                                             
und probiert es einfach aus. Wir freuen uns auf dich/auf 
euch! Ihr findet uns mittwochs abends ab 18:30 Uhr in 
der Mensa der Grundschule der Grundschule Oeversee.                                                                                                                     
Ein neuer Kurs startet am 04.05. mit 5 Terminen
Kurs 5 x 1,5 Std. von 18:30 – 20:00 Uhr
Kursgebühr: 22,50€ Leitung: Karin Albrecht
Anmeldung: 04609/ 682
FRISCHE FARBE FÜR DIE GRAUEN ZELLEN!
Ein neuer Kurs spricht besonders Menschen ab 50 an, 
die etwas für ihre geistige Fitness tun wollen. Es wird 
die Konzentration, Merkfähigkeit u. Wortfindung geför-
dert und das Kurzzeit- und auch das Langzeitgedächtnis 
geschult. Die Übungen finden in entspannter Atmosphäre 
ohne Leistungsdruck statt – es kommt nicht auf Schnel-
ligkeit an, sondern darauf, sich mit der Arbeitsweise des 
Gehirns vertraut zu machen und von diesen Kenntnissen 
zu profitieren.
Freitags, 15.04.von 09.00 – 10.00 Uhr. Einstieg jederzeit 
möglich! Ort: Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr 
Oeversee, Stapelholmer Weg. Leitung, Info und Anmel-
dung bei: Martina Petersen, Oeversee, Tel.: 04630/ 14 72
Kosten: 5,00 € pro Termin
Dance-Kids und Teens
Wir freuen uns endlich wieder Tanzen für die Kids und 
Teens anbieten zu können! Nach peppiger Musik ver-
schiedene Schritte und Choreografien einzustudieren! Ort: 
Sporthalle der Dänischen Schule Oeversee, Wanderuper 
Weg 5. Kursleiter: Friderike Henning
Mittwochs: Kinder bis 6 J.15:00 bis 16:00 Uhr und Kinder 
ab 7 J. 16:00 bis 17:00 Uhr
Kosten: 5,00 €. Anmeldungen unter 04630/ 937 61 61
www.ortskulturring-oeversee.de oder ortskulturring-
oeversee@web.de 
Selbstbehauptung für Frauen Das sichere Auftreten, 
der Einsatz der Stimme, aber auch 
einfache Verteidigungstechniken sollen helfen, sich in 

Konfliktsituationen sicherer zu fühlen. Der Trainer Marc 
Petersen ist Polizei-Beamter aus Jarplund und wird den 
Teilnehmerinnen die entsprechenden Techniken vermit-
teln. Trainiert wird in bequemer Alltagskleidung. 
Der Kurs besteht aus 8 Abenden zu je 2 Std., immer diens-
tags von 19:00 bis 21:00 Uhr. Start-Termin: 12.04.2016
Veranstaltungsort: Jugendtreff Oeversee, Stapelholmer 
Weg 39 (neben der Schulsporthalle). 
Kosten pro TN/Kurs: 50,00 € (maximal 14 TN möglich)
Anmeldungen: über www.ortskulturring-oeversee.de, 
ortskulturring-oeversee@web.de  oder 04630/937 61 61
ZUMBA-BASIC
Tolle Rhythmen motivieren in der Stunde zu schöner Be-
wegung und Abwechslung mit viel Power. Die Musik als 
Motor trägt dich, lässt dich den Kopf frei kriegen, macht 
dich fröhlich und glücklich, lässt dich Deinen Körper und 
Deine Power spüren. Spaß und Fitness kann nicht schöner 
sein als mit Zumba! 
Ort: in der kleinen Schulsporthalle, Stapelholmer Weg 39, 
Oeversee. Termin: immer montags ab 11.04. um 19:45 bis 
21:45 Uhr. Kosten: 10-Block/ 6,00 € pro Std 
Anmeldungen: www.ortskulturring-oeversee.de, ortskul-
turring-oeversee@web.de  oder 04630/937 61 61
ZUMBA-GOLD
Genieße schöne Bewegung zu mitreißender fröhlicher Mu-
sik! Ein abwechslungsvolles Programm mit Musik rund 
um die Welt Macht fröhlich, fit und erhält die Gesundheit. 
Leicht nachvollziehbare Schritte ermöglichen allen ein po-
sitives Körpergefühl. Gönn dir eine Stunde Auszeit vom 
Alltag und konzentriere dich auf dich! Besonders geeignet 
für Schwangere, frischgebackene Mütter aber auch die rei-
fere Generation, etc… für alle die über Musik als Motor 
gernemit viel Spaß in Bewegung kommen möchten und 
dabei ihre Gelenke und Organe schonen wollen.
Ort: Sporthalle der Dänischen Schule Oeversee, Wande-
ruper Weg 5. Termin: Montags ab dem 09.05. von 18.30 
bis 19.30 Uhr. 
Anmeldungen: www.ortskulturring-oeversee.de, ortskul-
turring-oeversee@web.de oder 04630/937 61 61
Alle Kurse sind jeweils am 1. Veranstaltungstermin voll-
ständig beim Kursleiter zu bezahlen! Bitte bringen Sie die 
Kursgebühr möglichst passend mit.
Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veran-
staltungen zum Zwecke zukünftiger Dokumentationen er-
stellt werden, wird mit der Anmeldung zur Veranstaltung/
Kursus zugestimmt!
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Aus der Region

Während eines Besuchs bei der Eider-Treene-Sorge 
GmbH informierte sich Schleswig-Holsteins Wirt-
schaftsminister Reinhard Meyer über den Touris-
mus im Binnenland. Der Minister lobte des Engage-
ment in der Region anhand zahlreicher Projekte wie 
„Wissen, bei wem man wach wird“, Hausbooten 
auf der Eider und eine geplante Ferienhaussiedlung 
in Bargen. Auch um die Anerkennung zur Lokalen 
Tourismusorganisation will sich der Minister küm-
mern.
Die Flusslandschaft Eider-Treene-Sorge ist sehr 
ländlich geprägt – zu ihr gehören weder größere 
Städte noch Hotels. Die Nachteile bei Bettenzahlen 
und Marketingbudget gleichen die Akteure durch 
eine seit langem bestehende enge Kooperation und 
gute Ideen aus. Einige von ihnen stellte Marianne 
Budach, Geschäftsführerin der Gebietsgemein-
schaft Grünes Binnenland e.V. dem Minister und 
Kerstin Ehlers, Leiterin der Tourismusreferats, vor. 
Der Campingplatz „Bootsmann“ in Breiholz hat im 
März bereits die ersten Hausboote getauft, weitere 
werden über die AktivRegion Eider-Treene-Sorge 
gefördert. 
Ein weiteres Großprojekt an der Eider ist in Bargen 
geplant. Dänische Investoren der Firma NOVASOL 
wollen hier einen zweistelligen Millionenbetrag in 
eine Ferienhaussiedlung investieren. Minister Mey-
er sagte, er unterstütze das Projekt ausdrücklich, 
wenn auch die Dimensionen noch zu klären seien. 
Großen Raum nahm die Diskussion über die Aner-
kennung als Lokale Tourismusorganisation (LTO) 
ein. Die Region erreicht aufgrund ihrer ländlichen 
Struktur die 2009 für die Anerkennung geforderten 
Bettenzahlen und das Marketingbudget nur zu 80 % 
erfüllen. Die Voraussetzung, mindestens 50 % des 
Budgets für kooperative Maßnahmen einzusetzen 
werde hingegen übererfüllt, so Budach. Kein Wun-

Minister Meyer besucht Eider-Treene-Sorge-Region

Anerkennung als LTO greifbar
der: Flächenprojekte wie die Kanuinfrastruktur oder 
die gemeinsame Marketingoffensive haben in der 
Region, die seit 2002 im Arbeitskreis Tourismus zu-
sammen arbeitet, Tradition. Angesichts des großen 
Engagements erklärte der Wirtschaftsminister: „Die 
LTO-Kriterien definieren keine Ausnahmemöglich-
keiten.“ Die gute Arbeit im Tourismus, so Meyer 
weiter, solle dennoch in der Anerkennung als LTO 
münden. „Wir kriegen das hin.“
Den anwesenden Vertreter der acht Gesellschafter 
der Eider-Treene-Sorge GmbH stand er auch bei 
weiteren Fragen Rede und Antwort. So sprach Man-
fred Lindemann, Amtsvorsteher des Amtes Eider, 
die Situation der Gieselau-Schleuse an – und sah 
sich einig mit dem Minister. „Die Gieselau-Schleu-
se muss in Bundeshand bleiben“, sagte Meyer. Man 
wolle, so Meyer weiter, das vergiftete Geschenk des 
Bundes nicht annehmen und versuchen diesen dazu 
zu bringen, zu seiner Infrastruktur zu stehen.
Text und Foto: Yannek Drees, ETS GmbH

Vereinte Chöre 
am Treenetal
Der Kulturring Handewitt e.V. ist Gastgeber am 
Sonntag, dem 8. Mai 2016, wenn in der Wiking-
halle I die vereinten Chöre „Gemischter Chor 
Handewit”, „Gemischter Chor Oeversee”, Ge-
mischter Chor Duborg” und „Gemischter Chor 
Wanderup” auftreten.
Das Konzert wird erweitert durch zwei Gastchö-
re aus Flensburg, den „Nordertor Chor” und den 
„Kinderklinik-Chor der Diako”.
Das Konzert beginnt um 19.00 Uhr und der Ein-
tritt ist frei.

„Mehr als 2000 
Amerikaner mit Wurzeln 
in Erfde“
21. Konferenz der Plattdeutschen 
Freundschaft findet im Juli statt
Vom 8. bis 10. Juli treffen sich Freunde der platt-
deutschen Sprache aus den USA und Deutschland 
in der größten Gemeinde Stapelholms, um alte Be-
kannte zu treffen, neue Freundschaften zu schlie-
ßen, zu klönen, sich auszutauschen und zu genießen 
– alles auf Plattdeutsch.
„Wir freuen uns sehr, unsere deutschen Freunde 
wiederzusehen“, sagt Mike Kearney aus Erfdes 
Partnerstadt Clinton, Iowa. Er organisierte mit dem 
Verein ASHHS (American Schleswig-Holstein He-
ritage Society) bereits Treffen in den USA und war 
schon unzählige Male in Schleswig-Holstein. Zu 
Erfde hat er eine persönliche Beziehung: Kearneys 
Urgroßmutter Anna Duhr, Jahrgang 1854, wanderte 
1885 aus Erfde bzw. Tielen an der Eider über den 
Atlantik aus. Verbindungen wie die von Kearney 
sind viel häufiger als man denkt: So leben dem Ge-
nealogen Dr. Hans Peter Stamp zufolge in den USA 
mehr als 2000 Menschen mit Wurzeln in der Stapel-
holmer Gemeinde.  
Die Konferenz der Plattdeutschen Freundschaft 
wurde im Jahr 1995 erstmals organisiert, um Men-
schen aus den USA mit Verwandten und Freunden 
aus Schleswig-Holstein zusammen zu bringen – mit 
einem allen am Herzen liegenden Ziel: die platt-
deutsche Sprache zu pflegen, zu erlernen und zu 
verbreiten. Seitdem findet die Konferenz jährlich 

Mike Kearney in seinem 
Büro in Clinton, Iowa.
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abwechselnd in den USA und hierzulande statt. Es 
erwarten die Gäste am Sonnabend Fachvorträge. 
Moderiert wird der Vormittag von Ines Barber, die 
mit schleswig-holsteinischem Charme für typisch 
norddeutsche Unterhaltung sorgt – natürlich auf 
Plattdeutsch. Anschließend erkunden die Gäste die 
Region. ie Giebel und Grachten Friedrichstadts, das 
Storchendorf Bergenhusen oder das Klaus Groth 
Museum in Heide. Nach den Ausflügen klingt der 
Tag an der Eider aus. Die Gemeinde hat zu Ehren 
der weit gereisten Gäste ein amerikanisch-deut-
sches Barbecue am Bargener Fähranleger organi-
siert. Bürgermeister Thomas Klömmer möchte ih-
nen etwas Besonderes bieten: „Wir wollen zeigen, 
wie sehr wir uns über den persönlichen Besuch 
freuen – gewissermaßen sind viele der Amerikaner 
ja nicht nur unsere Freunde, sondern Nachbarn oder 
gar Familienmitglieder.“
Wer an der 21. Konferenz der Plattdeutschen 
Freundschaft teilnehmen möchte, ist herzlich ein-
geladen, sich bei der Eider-Treene-Sorge GmbH, 
info@eider-treene-sorge.de, Tel.: 04333-992490, 
zu melden. Eine Karte für alle drei Tage inklusive 
der Mahlzeiten kostet 60 Euro, Ausflüge und Bar-
becue bedürfen einer gesonderten Anmeldung. Die 
21. Konferenz der Plattdeutschen Freundschaft wird 
freundlich unterstützt von der Schleswig-Holstein 
Netz AG, der Nord-Ostsee-Sparkasse, der Dithmar-
scher Brauerei und NDR 1 Welle Nord.      Text: 
Yannek Drees, ETS GmbH

Aus der Region
Aktuelles aus der Landesunterkunft (LUK) Eggebek im 
Bereich ehrenamtlicher Tätigkeit
An alle Interessenten/innen,
das DRK-Team Kinder- und Freizeitbetreuung hat zwei Monate nach dem Einzug der ersten Bewohner im 
Flüchtlingscamp Eggebek bereits viele Bereiche geschaffen, die mit Eurer/Ihrer Hilfe weiter ausgestaltet 
werden soll. Hier eine Übersicht über die Freizeit-Angebote im Camp:
Kindergarten/Krippe: Es gibt zwei ausgestattete Räume für Kinder von 0-6 Jahren. Dort können die Kin-
der spielen, singen, basteln, bauen und kreativ sein.  Geöffnet von Montag bis Freitag von 8:30-12:30 Uhr 
Pfandleihe: Mehrere Fahrräder, Inliner, Skateboards, Bälle usw. können gegen einen Pfandausweis geliehen 
werden. Bei Dauerregen/Gewitter geschlossen. Geöffnet Mo-Fr von 9:30-12:00 und von 14:00-16:00Uhr.
Frauencafé: Ein eigener großer, geschützter Raum nur für Frauen, mit der Möglichkeit sich zurückzuzie-
hen, sich zu unterhalten und unter sich zu sein. Geöffnet am Do und Fr von 9:00-10:30 Uhr. Öffnung am 
Nachmittag möglich.
Nähstube: Ein großer Raum zum Nähen, Häkeln, Stricken und um an Nähmaschinen Kleidung zu ändern 
oder anzufertigen. Geöffnet Di und Mi von 11:00-12:30 Uhr. Öffnung am Nachmittag auf Wunsch möglich.
Musikstube: Hier können Anfänger oder Fortgeschrittene Instrumente kennenlernen und Musik machen. 
Geöffnet am Di und Do von 14:30-16:00 Uhr.
Kinder- und Jugendclub: Ein Ort, um nachmittags zu spielen und sich zu treffen. Diese Räume eignen 
sich für spezielle Angebote, z.B. Mädchentreff mit Bastelaktionen oder Turniere mit Dart, Tischkicker usw. 
Eigene Ideen sind erwünscht. Geöffnet nachmittags nach Angebot.
Fahrradwerkstatt: Wir reparieren oder bauen Fahrräder für die Pfandleihe zusammen. Geöffnet nach Be-
darf. Feste Zeiten sind möglich. 
Wer sich ehrenamtlich in der Kinder- und Jugendbetreuung einbringen möchte, benötigt ein erweitertes 
polizeiliches Führungszeugnis, das vom Amt kostenfrei ausgestellt wird. Das DRK-Team stellt die dafür 
benötigte Bestätigung der ehrenamtlichen Betätigung aus.
Für alle Bereiche werden engagierte Helferinnen und Helfer gesucht, die verantwortungsvoll mit den Kin-
der- und Freizeitbetreuern zusammen arbeiten wollen. Wer sich gerne engagieren möchte oder Fragen hat, 
melde sich gerne bei Anke Schulz entweder telefonisch unter Tel: 0151-1121 6079 oder 04609-5147 
oder per E-Mail: Fluechtlingshilfe-Eggebek@gmx.de
Das DRK-Team Freizeitbetreuung freut sich auf Euch / Sie und eine tolle Zusammenarbeit!

Bis vor 10 Jahren war das “Objekt 14” das Waffen-
lager für die Marineflieger. Nach Auflösung des Ge-
schwaders wurde dieses naturbelassene Gebiet der 
„Archepark Eggebek“, ein Standort für die Stiftung 
Naturschutz Schleswig-Holstein. Galloway-Rinder 
weiden, Angler Sattelschweine laufen frei herum, 
überall liegen Stein- oder Holzhaufen. Insekten, 
Würmer, eigentlich alles Getier soll sich hier wohl 
fühlen. Aber auch an Pflanzen wurde gedacht. In 
der Archegärtnerei werden Pflanzen gezogen. „Wir 
wollen zahlreiche heimische Pflanzen wieder hei-
misch machen“, erklärte Christian Dellnik, Projekt-
leiter von „BlütenMeer 2020“. 
Zu einer Infoveranstaltung kamen mehr als 30 Na-
turfreunde, die von der Vielfalt schier erschlagen 
wurden. Star der Pflanzenliebhaber war die Kü-
chen- oder Kuhschelle, von der im letzten Jahr 2 
000 im ehemaligen Tanklager Tydal ausgepflanzt 
worden waren und sich jetzt noch schüchtern zeig-
ten. Diese blau- oder purpurfarbenen Glocken sind 
mit die ersten, die sich im Frühjahr zeigen. Wildbie-
nen und Hummeln freuen sich darauf. 
Wiebke Busch ist die Arche-Gärtnerin. „Wir haben 
121 verschiedene Arten aus allen Teilen Schleswig-
Holsteins auf der Liste“, erklärte sie den erstaun-
ten Zuhörern. In dem jetzigen Projekt „BlütenMeer 
2020“ werden aus dem ganzen Land von noch vor-
handenen Populationen Samen gezogen und dann in 
der Archegärtnerei vermehrt. Ab 2020 sollen diese 
dann bei allen öffentlichen Maßnahmen wie Stra-
ßenbegleitprogrammen verwendet werden. 
Großer Wert wird auf die regionale Zugehörigkeit 
gelegt. Alles wird akribisch dokumentiert. Woher 
kommt das Saatgut, wann wurde es genommen, 
wann ausgesät, wie treibt es aus. „Wir verhätscheln 
die Pflanzen nicht, sie sollen robust sein und in der 
Natur bestehen“, so Wiebke Busch. Gerne wird das 
gewonnene Saatgut auch an die heimischen Land-
wirte abgegeben. Zahlreiche Landwirte hielten sich 

Tausende von Pflanzen im Archepark gezogen

Die Archegärtnerin Wiebke Busch zeigt, wie 121 
heimische Pflanzen gezogen und wieder vermehrt 
wurden

dabei zurück, aber der Landwirt Schaper in Jerris-
hoe setze in der Archegärtnerei entstandenes Saat-
gut ein. „Hiervon brauchten wir ein halbes Dutzend 
weitere Landwirte“, erklärte die Gärtnerin.
Angezogen werden die kleinen Pflanzen Das Pro-
jekt „BlütenMeer 2020“ wird in den nächsten vier 
Jahren, also bis März 2020, mit zwei Millionen 
Euro aus dem Bundesprogramm Biologische Viel-
falt gefördert und vom Bundesamt für Naturschutz 
fachlich begleitet. Projektträger ist die Stiftung 
Naturschutz Schleswig-Holstein. Fachliche Unter-
stützung kommt weiterhin von der Artenagentur 
Schleswig-Holstein, dem Förderverein Mittlere 
Treene sowie dem Landesamt für Landwirtschaft 
Umwelt und ländliche Räume des Landes. Zudem 
wird das Projekt von den Kreisen Schleswig-Flens-
burg und Dithmarschen unterstützt. Infos unter 
www.blütenmeer2020.de.

Frauentreff e.V.
Anmeldungen und Informati-
onen für alle Veranstaltungen 
bei Ute Ringel, Tel. 04609-
765.

Veranstaltungen im Mai 2016
Alle unsere Aktivitäten finden in der Seniorentages-
stätte in Eggebek statt, sofern nichts anderes ange-
geben ist.
Nähtreff
Der Nähtreff startet wieder am Samstag den 
21.05.2016 von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Ausgerüstet mit eigener Nähmaschine geht es un-
ter fachlicher Leitung mit Spaß und Kreativität ans 
Werk. Wer Lust und Interesse hat,  darf auch gerne 
mal zum Schnuppern kommen 

Interessierte melden sich bitte bei Karin Albert un-
ter der Nummer 04609 682 an.
Häkelnachmittag
Der Häkelnachmittag findet ebenfalls am Samstag 
den 21.05.2016 ab 14.00 Uhr in der Seniorentages-
stätte statt. 
In netter Runde wird unter fachlicher Beratung von 
Anke Lausen aus Lürschau  gehandarbeitet. Gerne 
darf auch geschnuppert werden.                   
Klöönabend
Am 19.05.2016 findet in der Seniorenanlage Eg-
gebek wieder ein Klönabend statt, um Anmeldung 
wird gebeten.
Entsäuern, Entschlacken, Abnehmen ohne Jojo-
Effekt!
Am 26.05.2016 um 19.00 Uhr wird hierzu wieder 
ein ca. 45. Min. Vortrag in der Seniorentagesstätte 
gehalten.
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Aus der Region
Nähe Information bei Ute Ringel erfragen!
Um Anmeldung wird gebeten. 
Außerordentliche Mitglieder-     
versammlung
Am 27.05.2016 findet in Thomsens Gasthof eine 
außerordentliche Mitgliederversammlung statt. 
Anlass dieser Versammlung ist vorrangig eine 
Nachfolgerin für den Vorsitz zu finden. Ute Rin-
gel steht für dieses Amt nicht mehr zur Verfügung. 
Hierzu bittet der Vorstand die Mitglieder des Ver-
eins sich bezüglich einer Nachfolgerin für den Vor-
sitz des Frauentreff e.V. Gedanken zu machen.
Sollte sich keine Nachfolgerin finden, wird an 
diesem Abend über die Auflösung des Vereins be-
schlossen. Eine Einladung hierzu folgt!
Vorschau 
Kloster Nütschau - Besinnungswochenende      
Fr.  26. 8. bis So. 28.8.2016

Seit 2005 fahren wir jedes Jahr dort hin.  Es ist 
schon eine spirituelle, eigene Welt, die man (oder 
frau) dort kennenlernen kann. Wer Lust dazu hat, 
kann in die klösterlichen Rituale eintauchen. Die 
Erfahrungen von so einem Wochenende können ei-
nen noch lange im Alltag begleiten. 
Einige Tage für sich selbst haben, Innehalten, Aus-
tausch haben, sich entspannen, sich selbst wieder 
auf die Spur kommen, Kraft finden, geistlich auf-
tanken: dafür wollen wir diese Tage nutzen. 
Voraussichtliche Kosten: 125,00 Euro
Für eine verbindliche Anmeldung ist es noch zu 
früh. Trotzdem bitten wir Interessierte, sich unver-
bindlich vormerken zu lassen, damit wir in die Pla-
nung gehen können!
Zu  finden sind wir jetzt im Internet unter  
www.frauentreff-e.v.-eggebek.de
Weiterhin alles Gute vom Vorstand des Frauentreff

Aus der Geschäftswelt

Kräutertag für die ganze 
Familie

Am Sonntag, 5. Juni von 11-18 Uhr lädt die Bio-
landgärtnerei Hasbach herzlich ein, Kräuter mit 
allen Sinnen zu entdecken, zu erleben und zu genie-
ßen. Freuen Sie sich auf einen erlebnisreichen und 
entspannten Tag in der idyllisch gelegenen Gärtne-
rei. Bei einer Kräuterrallye können Sie Kräuter ra-
ten und auf Entdeckungssuche gehen oder an einer 
Verlosung mit Kräutergewinnen teilnehmen.
Die Heilpraktikerin Birgit Andersen informiert über 
ihre Arbeit und H. D. Landeck über seine Energie-
arbeit und Entspannungstechniken. Beim Wespen- 
und Hornissenberater Ralf Bruhn erleben und er-
fahren Sie Wissenswertes. Fachliche Beratung zur 
Baumpflege gibt es am Infostand von G. Lamp. Da-
rüberhinaus finden Sie Handgefertigtes wie Laven-
delduft und Kosmetik, Körperöle, Pflanzenölseifen, 
Weidenobjekte, Wolle, Gelees und Liköre. Auch 
werden Schmiede- und Tischlerarbeiten sowie Ho-
nig angeboten. Die Künstlerin Daniela Licht stellt 
einige ihrer Werke aus. 
Für das leibliche Wohl sorgt die Landfrauengrup-
pe Sieverstedt mit Herzhaftem, Kaffee und Kuchen 
und das Elisabethheim mit Bratwurst. An der Tee-
bar gibt es kreative Teemischungen, Verkostung und 
Beratung zu Kräutern, aus denen Sie selber Ihren 
Tee mischen können. Akkordeonmusik live unter-
malt den Tag. Für die Kleinen gibt es die Möglich-
keit zu spielen und zu basteln.
Bioland Kräuter und Stauden Hasbach, Seeblick 7, 
24860 Klappholz-Westscheide, Tel:04603-96 46 66

35. Norddeutsche Kunsthandwerkermarkt
Auch in diesem Jahr fin-
det am Pfingstwochen-
ende rund um die ehe-
malige Galerie Hansen 
in Süderschmedeby ei-
ner der größten professi-
onellen Kunsthandwer-
kermärkte Deutschlands 
statt. Über 150 Kunst-
handwerker aus dem 
gesamten Bundesgebiet 
treffen sich an diesen 
Tagen in Süderschme-
deby und präsentieren 
auf dem Norddeutschen 
Kunsthandwerkermarkt 
ihre handgefertigten 
Produkte in gewohnt 
entspannter Atmosphäre. Dem Besucher bieten sich qualitativ hochwertige Arbeiten u. a. aus den Bereichen 
Keramik, Kleidung, Schmuck und Skulpturen. Auf der Suche nach Gürteln, Taschen, Röcken, Jacken, Ge-
brauchs- oder Figurenkeramik, Tafelbrettern, Klangobjekten, Marionetten, Schmuck aus Metall, Glas, Holz 
und anderen Materialien sowie Objekten für den Garten wird man hier fündig. Wie in den Vorjahren auch 

können Kinder an manchen Ständen ausprobieren, 
wie man z. B. Bernstein schleift, Stoff bedruckt 
oder Körbe flicht. Auch das Kinderschminken wird 
wieder angeboten und daneben können sich Groß 
und Klein von den Geschichten des Wikinger-Pup-
pentheaters Ygdrasil in die Welt der nordischen My-
thologie entführen lassen. Am Pfingstsonntag findet 
um 9:30 Uhr in der Pfingstscheune wieder ein Got-
tesdienst statt. Für das leibliche Wohl der Markt-
besucher ist natürlich auch gesorgt. Der Markt in 
Süderschmedeby ist von Samstag bis Montag (14. 
– 16. Mai) jeweils von 10-18 Uhr geöffnet. Für eine 
geringe Gebühr stehen Parkplätze direkt am Markt-
gelände zur Verfügung. Der Eintritt ist wie immer 
frei.

aus eigenem Rauch        100 g E 1,69
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Aus den Gemeinden

              Gemeinde Oeversee

Ortsverband
Oeversee

Mai
Sonntag, 08. Mai, Muttertagsfrühstück, Akademie 
Sankelmark, 10.00 Uhr
Samstag, 28. Mai, Halbtagesfahrt, Besichtigung 
Schifffahrtsmuseum, Spargelessen in Barderup
Abfahrt: 14.30 Uhr TOP Kauf, 14.40 Uhr Schule, 
14.50 Uhr Am Marktplatz
Vorschau Juni
Keine Veranstaltungen
Beratungszeiten
Kreisbüro Schleswig, Stadtweg 49, Schleswig
Tel.:04621-48123-00 Fax: 04621-4812310
Dienstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. Donnerstag 
09.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr
Büro Flensburg Sprechstunden in Flensburg 
Dorotheenstraße 22 (Haus Michael), Mittwoch in 
den ungeraden Wochen von 09.00 Uhr bis 12.00 
Uhr. Telefonische Anmeldung über das Kreisbüro 
empfehlenswert.

Der Begrüßung der Gäste und der Gemeinderats-
mitglieder folgte die Feststellung der Beschluss-
fähig und die Eröffnung der Gemeinderatssitzung 
durch Bürgermeister Ralf Bölck. 
Als Tagesordnungspunkt 1 folgte die Einwohnerfra-
gestunde. Hier wurde von einer Bürgerin angeregt, 
den Ortsteil Munkwolstrup baurechtlich zu überpla-
nen, um es Grundbesitzern zu ermöglichen eigene 
Flächen als Baugrund zu verkaufen. „Die Anre-
gung“, so der Bürgermeister, „wird aufgenommen 
und an den Bauausschuss weitergeleitet. 
Danach berichtete er unter den Mitteilungen des 
Bürgermeisters über seine zahlreichen Termine.
Den Gesprächen mit der S-H-Netz AG über die Ver-
legung von Stromkabeln im Gemeindegebiet
folgte die Einweihung der Kindertagesstätte. Das 
Ergebnis des Umbaus und der Sanierungsmaßnah-
men wurde allgemein gelobt. Weiterhin Sorgen 
bereitet der FFW Oeversee-Frörup der technische 
Zustand des Löschfahrzeuges LF 10/6. Nach einem 
kritischen Bericht im Flensburger Tageblatt durch 
Schüler der Grundschule Oeversee im Zusam-
menhang mit der Rodung des Bürgerparks, haben 
Bürgermeister Bölck und der Vorsitzende des Bau- 
und Umweltausschuss Adolf Brodersen an einer 
Unterrichtsstunde in der Schule teilgenommen und 
den Schülern die Maßnahmen erläutert. Außerdem 

wird im Ausschuss eine Stellungnahme zur Findung 
weiterer Windeignungsflächen nach dem Urteil des 
OLG erarbeitet.
 Die zweite Hälfte der Straße „An der Beek“ wird 
in diesem Jahr saniert. Mit einem Zuschuss wird 
sich die Gemeinde an den Sanierungsarbeiten an 
der Hütte der Waldjugend in den Fröruper Bergen 
beteiligen.
Da die Dienstzeit des Ortswehrführers der Freiwil-
ligen Feuerwehr Barderup endete, wurde eine Neu-
wahl erforderlich, in der der bisherige Amtsinhaber 
Karl Neuwerk einstimmig wiedergewählt wurde. 
Die Gemeindevertretung stimmte der Wiederwahl 
gemäß Brandschutzgesetz zu und ernannte ihn mit 
Wirkung vom 11. März 2016 zum Ortswehrführer 
der FFW Barderup. 
Die Dienstzeit des Gemeindewehrführers Timo 
Petersen und seines Stellvertreters Frank Hensen 
endete im April 2016. In den erforderlichen Neu-
wahlen wurde Timo Petersen in seinem Amt be-
stätigt und Karl Neuwerk zu seinem Stellvertreter 
von den Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde 
gewählt. Auch hier stimmte die Gemeindevertre-
tung der Wahl zu und ernannte Timo Petersen zum 
Gemeindewehrführer und Karl Neuwerk zu seinem 
Stellvertreter.    

Aus dem Gemeinderat

Unsere Umwelt hat es 
verdient

Der Aufruf zur „Aktion sauberes Dorf“ ging in 
Form eines Flyers an alle Haushalte der Gemeinde. 
Darin bat die Gemeinde um Mithilfe bei der diesjäh-
rigen Dorfreinigungsaktion unter dem Motto: „ Ein 
Jahr ist wieder vorbei – wir starten mit der Putze-
rei!“ Treffpunkte und Ansprechpartner waren darin 
bekanntgemacht, alle Beteiligten zum Abschluss an 
die Aktion zu Erbsensuppe, Kartoffelsalat, Würst-
chen und einem Getränk eingeladen.
Die Resonanz auf diese Einladung war, betrachtet 
man die Einwohnerzahlen der einzelnen Ortsteile, 
durchaus unterschiedlich. Ein mehr an Teilnahme 
wäre hier und da wünschenswert gewesen. Auf-
fallend, die große Teilnahme von Jugendlichen in 
Munkwolstrup.
Nach der Begrüßung an den Treffpunkten wurden 
die Sammelstrecken bekanntgegeben, rüsteten sich 

„Ohne Water löpt nix“
Insgesamt 39 Sankelmarker Landfrauen besuchten 
im März den Wasserverband Nord. Seit Gründung 
1954 wird unsere Region vom Wasserverband Nord 
mit Wasser versorgt. Mittlerweile zählen 66 Ge-
meinden in den Kreisen Nordfriesland und Schles-
wig-Flensburg zu den Mitgliedern. Auch die Insel 
Pellworm und die Halligen zählen zu den Kunden 
des Wasserverband Nord. Für alle 88.000 Einwoh-
ner in diesem Bereich gibt es nur ein Wasserwerk, 
nämlich in Oeversee. Der Aufbau des Versorgungs-
netzes wurde hauptsächlich in den Jahren 1960 bis 
1974 vorgenommen. Sankelmark ist seit 1964 an-
geschlossen.
Die Geschäftsführung und 61 Mitarbeiter sind zu-
ständig für 1631 km Hauptleitungen. 12 Brunnen 
im Umkreis des Wasserwerks fördern aus einer 
Tiefe von bis zum330 m das Wasser. In der Anlage 
durften wir das ursprüngliche mehrere  tausend Jah-
re alte Wasser probieren bevor es aufbereitet wird. 
Die Mineralien insbesondere das Eisen konnte man 
herausschmecken. Erinnerungen an das früher aus 
„Hausbrunnen“ geförderte Wasser kamen auf. Sehr 

verständlich und engagiert erklärte uns Herr Müller 
den Wasserkreislauf und wie es zu den Ansammlun-
gen von Wasser unter der Erde zwischen den ver-
schiedenen Erdschichten kommt. 
Wir besichtigten in der Anlage die beiden Rein-
wasserbehälter (12.000 m?). Hier wird das Wasser 
gelagert, wenn es durch den Kies in der Filteranla-
ge gelaufen und von dem Eisen befreit wurde. Das 
Eisen ist nicht gesundheitsschädlich, würde aber 
durch seine Ablagerungen zu technischen Proble-
men in den Anlagen und Rohren führen. Alle 10 
bis 12 Tage muss dann in der Filteranlage der Kies 
rückgespült werden, damit er von Eisen befreit und 
weiter verwendet werden kann.
Das Tiefengrundwasser ist hochwertiges Trinkwas-
ser. Eine Desinfektion oder Zugabe von Chemika-
lien ist nicht erforderlich. Jeder von von uns ver-
braucht durchschnittlich 123 Liter Wasser pro Tag. 
Das meiste Wasser verbrauchen wir zum Baden 
bzw. Duschen (44 l) und für die Toilettenspülung 
(33 l). Zum Kochen, Essen und Trinken wird nur ein 
kleiner Teil genutzt. Übrigens kann man den Sta-
tistiken über den Wasserverbrauch genau ablesen, 
dass es Íin den Jahren 2003 und 2006 heiße Som-
mer gegeben hat. Der Wasserverbrauch für Mensch 
und Tier sowie für den Garten war in diesen Jahren 
überdurchschnittlich hoch.
Zum Wasserwerk gehören ein Lager, Werkstatt und 
ein großer Fuhrpark. Es gibt eine eigene Tiefbauab-
teilung. Das Wasserwerk betreibt auch eine Notstro-
manlage, die wie im Falle des Sturms „Christian“ 
für eine Notstromversorgung über 24 Stunden sor-
gen kann.
„Ohne Water löpt nix“ und „Wasser ist Leben“, das 
wurde uns Landfrauen an diesem Tag sehr deutlich 
bewusst gemacht.

Der Gasthof Henningsen in Barderup lädt  Sie ein 
zu einem Spargelessen am 
Dienstag, 7. Juni 2016 um 19.00 Uhr
     zu einem Preis von 20,00 €.
 
     Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung 
     bis zum 1. Juni 2016 unter 
     Tel. 0 46 30/4 72.

Spargelessen
im Gasthof Henningsen
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die Sammler mit blauen Mülltüten und Greifern aus und auf ging es zu den jewei-
ligen Startpunkten. Mag auch in diesem Jahr, wenn man das Gesamtergebnis der 
Aktion betrachtet, etwas weniger Müll in freier Natur eingesammelt worden sein, 
war es immer noch zu viel. Leere Schnaps- und Bierflaschen ziehen eine Spur 
durch die Gemeinde, dazu Zigarettenschachteln, große Mengen an Plastikmüll, 
die Nachlassenschaft von geliebten Vierbeinern, sorgfältig in entsprechenden Be-
hältnissen aufgenommen und dann in der Umwelt entsorgt. Diese Art von Um-
weltverwüstung war auf den abgesammelten Strecken immer wieder anzutreffen.
„Einfach zu viel“, so ein Teilnehmer, „unsere Umwelt, unsere Natur hat einen 
besseren Umgang mit ihr verdient. Wenn jeder von uns seinen Müll über die 
dafür vorgesehenen Mülltonnen entsorgen würde, könnte man sich diese Aktion 
ersparen. Wir würden alle davon profitieren“.
Zum Abschluss der Aktion gab es nicht nur ein „Dankeschön“ für das Engage-
ment durch Vertreter der Gemeinde sondern auch die angekündigte Erbsensuppe, 
den Kartoffelsalat und das Würstchen.

Ihr Tatendrank am Tag der „Aktion sauberes Dorf“ war besonders groß. Ju-
gendliche am Feuerwehrgerätehaus in Munkwolstrup

Nachruf 
Hans Adolf Petersen

Mit großer Bestürzung haben Mitglieder und Vorstand des SoVD Ortverband 
Oeversee den Tod ihres ehemaligen Vorsitzenden Hans Adolf Petersen zur 

Kenntnis nehmen müssen.
In einer für den Ortsverband schwierigen Zeit übernahm er dessen Vorsitz und 

führte ihn von 2001 bis 2008 zu neuer Stärke. Seine Persönlichkeit, seine 
Fähigkeit auf Menschen zu zugehen, ihnen zu zuhören und gemeinsam mit 
ihnen nach Lösungen zu suchen, war ein prägendes Merkmal seiner Arbeit. 

Wir werden ihn vermissen.
Unser ganzes Mitgefühl gilt seiner Frau Ingrid und seiner Familie.

Für den Ortsverband
Bernd Rabe, Vorsitzender   

Der Förderkreis Arnkiel-Park Munkwolstrup e. V. 
trauert um 

Hans Petersen, Oeversee.
Hans Petersen war Gründungsmitglied des Fördervereines und hat dessen 
Entwicklung maßgeblich geprägt. Auch nach seinem Ausscheiden aus dem 

Vorstand war Hans Petersen für die Pressearbeit des Vereins verantwortlich. 
Die Beiträge über die verschiedenen Aktivitäten im Arnkiel-Park entstammen 
seiner Feder. Durch seine engagierten Berichte, die sowohl im Flensburger 

Tageblatt als auch im Treenespiegel erschienen, hat er den Arnkiel-Park über 
die Region hinaus bekannt gemacht. Hans Petersen wird in der noch jungen 

Vereinsgeschichte des Arnkielparkes stets einen besonderen Platz einnehmen.
Die Mitglieder des Förderkreises trauern mit seinen Angehörigen.

Beitrag mußte erhöht werden
Zur Jahreshauptversammlung des Gemischten Chores Oeversee am 15.3.2016 
waren 40 aktive und passive Sängerinnen und Sänger ins Gemeindehaus gekom-
men. Die Jahreshauptversammlung wurde nach einer neuen Satzung abgehalten, 
die im Herbst 2015 in einer außerordentlichen Mitgliederversammlung beschlos-
sen wurde. Gegen die vorliegende Tagesordnung gab es keine  Einwände. Die 
erste Vorsitzende Meike Claus gab einen Rückblick auf ihr zweites Amtsjahr und 

dankte der Chorleiterin Sanita Igaunis für die Ausdauer und Leidenschaft und 
auch den Humor, womit sie den Chor führt. Die Chorleiterin ihrerseits rief die 
Höhepunkte des Chorjahres in Erinnerung, z.B. das 2. Benefizkonzert zusammen 
mit einer Flötengruppe sowie den Bläsern von Quer Blech. Auch das Weihnachts-
konzert in der Kirche von Kleinjörl war eine neue und besondere Erfahrung.
Ein ganz wichtiger Tagesordnungspunkt war die geplante Beitragserhöhung. 
Durch rückläufige Mitgliederzahlen aber gleichbleibende fixe Kosten lässt sich 
diese nicht mehr vermeiden. Die vorgelegten Zahlen waren eindeutig. Die Ab-
stimmung ergab eine deutliche Mehrheit für den Beschluss. Als ein neues Mit-
glied wurde Sabine Tuitjer herzlich begrüßt. 
Der gesamte Vorstand stellte sich zur Wiederwahl. Nach der neuen Satzung wur-
den die erste Vorsitzende und die Kassenwartin für zwei Jahre in ihren Ämtern 
bestätigt. Der zweite Vorsitzende und die Schriftführerin jeweils für ein Jahr. 
Zukünftig werden diese in ungeraden Jahren ebenfalls für zwei Jahre gewählt.
Gisela und Adolf Prischtscheptschuk wurden für 40 Jahre Mitgliedschaft im Chor 
mit einer Urkunde, Wein und Blumen geehrt. Hermann Thomsen konnte an der 
Ehrung für ihn nicht teilnehmen. Herbert Thrö erhielt eine Urkunde für 10 Jahre 
Mitgliedschaft.
Inzwischen laufen die Vorbereitungen für den erneuten Besuch des Patenchores 
aus Ulm-Donaustetten zum Himmelfahrts-Wochenende. Es werden 26 Gäste er-
wartet, die wie immer bei den Chormitgliedern wohnen werden. Alle freuen sich 
auf ein Wiedersehen und frohe gemeinsame Stunden.

Osterfeuer im Arnkiel-Park
Die Frage nach der Größe des Osterfeuers im Arnkiel-Park blieb zunächst. un-
beantwortet. Der Haufen, den die Freiwillige Feuerwehr Munkwolstrup hier zu 
einem Osterfeuer ausgeschichtet hatte war jedoch, von seinen Demissionen her, 
Rekordverdächtigt. Viele Gemeindemitglieder hatten die alle zwei Jahre stattfin-
dende Veranstaltung genutzt um ihren Heckenschnitt und ausgediente Tannen-
bäume hierher zu bringen um damit das Material für das Osterfeuer zu liefern.
Etwa 300 Besucher aus allen Gemeindeteilen hatten sich am Ostersamstag im 
Arnkiel-Park eingefunden, um beim Abbrennen des Osterfeuers dabei zu sein. 
Pünktlich um 19.00 Uhr setzte Ortswehrführer Frank Hensen das Osterfeuer in 
Brand das bereits wenige Minuten später hell aufloderte. Die Flammen wurden 
dabei von einem mäßigen südlichen Wind in ihrem Tun unterstützt.
Für das leibliche Wohl hatte die FFW Munkwolstrup mit Allerlei vom Grill und 
verschiedenen Getränken gesorgt. Bliebe noch die Frage nach der Größe des Os-
terfeuers. Geschätzter Durchmesser 12 m, Höhe 7 m. In Form eines Zylinders 
aufgebaut. Wir erinnern uns: V = π r³ h macht 791 m³.

Bereits nach wenigen Minuten brannte das Osterfeuer lichterloh 
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Schulnachrichten

Kurzweiliger Nachmittag für Senioren
Um es vorwegzuneh-
men. Das diesjährige 
Verspielen in Oeversee 
und Barderup war 
durchweg ein gelun-
gener Nachmittag. 
Zunächst konnten die 
Teilnehmer Kaffee, Ku-
chen und Käsebrot ge-
nießen um sich danach 
bei vielen Gesprächen 
miteinander austau-
schen. Oft hatte man 
sich lange nicht gesehen 
und voneinander gehört. 
Gesprächsstoff war also 
reichlich vorhanden. 
Danach galt es sich auf 
das Spiel zu konzentrie-
ren um rechtzeitig mit dem „Bingo“ Ruf das laufen-
de Spiel für sich zu entscheiden.  
Dieser Nachmittag hat in der Gemeinde Tradition. 
Einmal im Jahr lädt die Gemeinde Oeversee ihre 
Seniorinnen und Senioren zu einem Verspielen ein. 
Angesprochen fühlen dürfen sich sich alle Mitbür-
gerinnen und Mitbürger der Gemeinde Oeversee, 
die das 60jährige Lebensjahr erreicht und über-
schritten haben. Dazu gehören auch die Lebenspart-
ner. Erfreute sich dieser Nachmittag in der Vergan-
genheit großer Beliebtheit, erkennbar an der Zahl 
der Anmeldungen, waren in diesem Jahr die Zahlen 
eingebrochen. Nur 36 Betroffene hatten sich jeweils 
für die Veranstaltung in Oeversee und Barderup 

Vor dem Verspielen war Entspannung bei Kaffee und Kuchen angesagt.

angemeldet. Dem gegenüber steht ein 55 Plus der 
letzten Jahre. 
Erhielten die Seniorinnen und Senioren früher ihre 
Einladung zum Verspielen in einem persönlichen 
Schreiben per Post, musste dieses Verfahren aus 
Kostengründen aufgegeben werden. Heute finden 
wir diese Einladung im „Treenespiegel“ unter der 
Gemeinde Oeversee.
Ob dieses Verfahren zu dem Einbruch der Anmelde-
zahlen geführt hat, darf angezweifelt werden.
Erste Überlegungen im Sozial-, Sport- und Kultur-
ausschuss sehen eine Zusammenlegung der Veran-
staltungsorte vor.

Förderverein für den Ortskulturring
Der Ortskulturring Oeversee e. V. ist die Bildungs-
stätte für alle Einwohnerinnen und Einwohner un-
serer Gemeinde und natürlich auch für alle Interes-
sierten aus dem Umland. Der OKR bietet eine breite 
Palette aus kulturellen und sportlichen Angeboten 
für alle Altersklassen. 
Besonders hervorzuheben sind neben zahlreichen 
Einzelveranstaltungen wie z. B. Sicherheitstraining, 
Koch- und Foto-Kurs das große Angebot für Kids, 
z. B. das bereits zur Tradition gewordene Backen 
und Basteln, der Plattdeutsch-Unterricht sowie 
Dance-Kids. Für die Erwachsenen gibt es zahlrei-
che Sportangebote, z. B.  Rückenfit, Zumba, Yoga, 
Bauchtanz.
Das komplette Angebot haben wir für Sie bequem 
abzurufen auf unserer Internetseite zusammenge-
fasst: www.ortskulturring-oeversee.de. Hier gibt es 
auch ein Anmeldeformular, so dass Sie sich jeder-
zeit zu Kursen anmelden können!
„Ohne Moos nichts los“…das gilt natürlich auch 
und ganz besonders für die Vereinsarbeit. In den 

vergangenen Jahrzehnten erhielt der OKR jährlich 
finanzielle Unterstützung durch Kreis und Gemein-
de.
Diese Bezuschussung ist aufgrund der knappen 
Kassen der Kreise und Gemeinden derzeit leider 
nicht möglich. Das bedeutet: das Guthaben des 
OKR wird sich in nächster Zukunft nach und nach 
aufbrauchen, und weitere Einnahmen können leider 
nicht zuverlässig eingeplant werden. Bei gleich-
bleibenden Einnahmen hat dies zur Folge, dass der 
OKR seine Aufgabe bereits in ca. zwei Jahren nicht 
mehr ausüben kann. Damit würde es in Oeversee 
keine Angebote eines OKR mehr geben können. 
Was das bedeutet, lässt sich leicht erahnen:  Weitere 
Wege zu Veranstaltungen, mehr Fahrtzeiten, mehr 
Kosten, weniger Gemeinschaft.
Der OKR hat sich daher entschlossen, alle Bürge-
rinnen und Bürger, die am Erhalt des OKR interes-
siert sind, zu bitten, einen Förderbeitrag zu leisten. 
Der Förderbeitrag wird dazu dienen, auch zukünf-
tig interessante Kurse nach Oeversee zu holen, 

marktübliche Dozenten-Honorare zahlen zu können 
und damit zum Erhalt einer kulturellen Vielfalt im 
Ort beizutragen. Ihr Beitrag: 1,67 € im Monat.
Alle Infos zur Arbeit des OKR und zum Förderbei-
trag finden Sie ebenfalls unter www.ortskulturring-
oeversee.de oder sprechen Sie die Vorsitzende des 
OKR, Silke Hargens, gern an. Sie erreichen Frau 
Hargens telefonisch unter:  0 46 30/9 37 61 61
oder per Mail: ortskulturring-oeversee@web.de
Selbstverständlich stehen auch alle anderen Vor-
standsmitglieder für Infos gern zur Verfügung: 
Anne Bieback, Sabrina Bergatt, Elisabeth Asmus-
sen, Renate Kutsche, Peter Löw.
Wir bedanken uns für ihr Verständnis und freuen uns 
über Ihre Unterstützung. Für alle besuchten Veran-
staltungen wünschen wir Ihnen viel Spass. 

Ihr Team vom OKR OEVERSEE e. V. 

Tanzprojektwoche
Eine ganze Woche haben wir getanzt und geprobt, 
um für unsere Eltern und andere Besucher eine rich-
tige Abendtanzshow auf die Beine zu stellen. Wir 
mussten jeden Tag üben und auch alle Requisiten 
selbst basteln. Das Geld für das Engagement der 
Profi-Tänzer von „JuMoTis“ haben wir bei einem 
Sponsorenlauf selbst erlaufen. Das war ein tolles 
Gefühl: Alles selbst bezahlt!  Auch die Vorschul-
kinder haben beim Laufen und beim Tanzen mitge-
macht. Eine Spende kam noch von der VR-Bank in 
Tarp dazu.  Unser Thema war: „Von Oeversee um 
die Welt“. Alles war wie eine Flugreise geplant in 
viele Länder und Frau Wulff-Dose war wie eine 
Flugzeugpilotin angezogen und die anderen Lehre-
rinnen  waren passend zu den „Tanzländern“ ver-
kleidet. Das sah sehr gut aus. 
Hier könnt ihr Meinungen von ganz vielen Kindern 
lesen: 
Wir waren Bären… Wir haben eine Woche ge-
tanzt… Wir haben „Probiers mal mit Gemütlich-
keit“ getanzt… Ich fand es ganz toll… Die Show 
war cool… Frau Weber war ein Elefant. Das war 
lustig… .Kalinka haben wir mit Tüchern getanzt….  
Wir wurden mit Scheinwerfern beleuchtet.
Ich mochte besonders den „ frankreichischen“ 
Tanz… Mir hat die Musik besonders gefallen und 
auch unser österreichischer Tanz… Die Aufführung 
war so schön… Wir hatten gar keine Hausaufgaben 
auf… Ich mochte Flo, den Vortänzer so gerne… Das 
Basteln war so gut… Ich fand es so gut, gemein-
sam etwas zu machen… Alle machten das so gut 
zusammen… Das Bauchkribbeln  mochte ich bei 
der Vorführung mit den Zuschauern… Es hat Spaß 
gemacht… Die Tanzwoche war super… Jede Klas-
se hat  zwei ganz tolle Tänze gelernt und noch drei 
mit der ganzen Schule… Wir haben Fächer, Surf-
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Veranstaltungen
So., 01.05. Naturschutzverein Obere Treeneland-
schaft e.V.: „Alles neu macht der Mai - Frühlings-
fahrradtour durch NSG Obere Treenelandschaft“. 
Anmeldung 04635-294802, vhs Sörup, Frau Hun-
derlage, 11:00 
Blasorchester Uggelharde: Spielen zum Maifest in 
Wanderup, 11:30 
Mo., 02.05. Freiwillige Feuerwehr Barderup: Feu-
erwehrdienst, Gerätehaus, 19:30
Mi., 04.05. Landfrauenverein Sankelmark: Pröpstin 
Carmen Ralhf: „Die evangelische Kirche im Wan-
del der Zeit“, Bilschau Krug, 15:00
Evangelische Kirchengemeinde Oeversee-Jarplund: 
Gemeindenachmittag, 15:00
Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup: Dienst-
abend, Feuerwehrgerätehaus, 19:30
Do., 05.05. Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frö-
rup: Fahrradtour, Feuerwehrgerätehaus, 10:00
So., 08.05.    SoVD Ortsverband Oeversee Akade-
mie Sankelmark 10.00 Uhr Frühstück Muttertag  
Mo., 09.05. Freiwillige Feuerwehr Munkwolstrup: 
Feuerwehrdienst, Gerätehaus, 19:30
Di., 10.05. Ulla Johannsen/Ulla Thomsen: Karten-
spielen am Nachmittag, Bilschau Krug, 14:30
Mi., 11.05. Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup: 
Dienstabend Atemschutz, Feuerwehrgerätehaus, 19:
So., 15.05. Blasorchester Uggelharde: Spielen zum 
Pfingstgottesdienst, Fröruper Berge, 11:00
Mi., 18.05. Evangelische Kirchengemeinde 
Oeversee-Jarplund: Gemeindenachmittag, 15:00
Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup: Dienst-
abend Maschinisten, Feuerwehrgerätehaus, 19:30

bretter und einen Koffer gebastelt… Die Tanzshow 
war sooo toll… Ich durfte Mona den  Blumenstrauß 
geben. Ich fand es super… Am Abend, als die Vor-
stellung war, und die alle reingekommen sind, war 
ich furchtbar aufgeregt! Aber nach dem ersten Tanz 
war ich nicht mehr aufgeregt! Die Tänze haben pri-
ma geklappt. Schade, dass das Tanzprojekt nur eine 
Woche war!… Die Aufführung am Freitag war voll 
cool. Die Eekboomhalle war ganz voll. Der Ein-
tritt war kostenlos… Die Zeichen auf den Fächern 
bedeuteten „Glück“… Bei dem irischen Tanz hat-
ten die Mädchen Glitzerkleider an und die Jungs 
schwarze Klamotten. Wir haben Spenden gesam-
melt und insgesamt 625 € zusammen bekommen… 
Als wir fertig waren, hat es geknallt und es sind 
viele bunte Schnipsel runter gefallen… Wir hatten 
keine Hausaufgaben auf!! Eine ganze Woche lang. 
Und nur Kunst und Tanzen. Ist das nicht toll… Wir 
hatten voll schöne Kleider an… Und ich fand die 
ganze Woche toll. ….Es hat richtig viel Spaß ge-
macht und ich hätte so was gerne noch mal!… Als 
die  Zugabe gerufen haben, tanzten wir „Gangnam 
Style”. Es war toll… Von allen Tänzen war der iri-
sche Tanz mein Lieblingstanz. Es war anstrengend, 
aber ich fühlte mich irgendwie kraftvoll. Das fühlte 
sich gut an… 

Sa., 21.05. Ev. Kirchengemeinde Oever-see-Jarp-
lund: Konfirmation, St. Georg Kirche, 14:30
Naturschutzverein Obere Treenelandschaft e.V.: 
„Frühjahrswanderung an der Treene“, geleitet von 
Ursula Niss, NABU Flensburg, Treffpunkt Park-
platz Schule Oeversee 
So., 22.05. Naturschutzverein Obere Treeneland-
schaft e.V.: „Der frühe Vogel....“. Vogelkundliche 
Wanderung mit Horst Staeck, Treffpunkt Parkplatz 
Kiesgrube Frörupsand, 7:00
Mo., 23.05. Freiwillige Feuerwehr Barderup: Feu-
erwehrdienst, Gerätehaus, 19:30
Di., 24.05. Fahrbücherei: 
Bilschau, Opel Lorenzen 09:35 – 09:55
Barderup-Ost  10:10 – 10:25
Sankelmark, Petersholm  10:30 – 10:40
Barderup, Feuerwehr  10:45 – 11:05
Barderup, Westerreihe 13 15:10 – 15:30
Munkwolstrup, Am Dorfteich 15:40 – 16:25
Juhlschau, Heideweg 4 16:30 – 16:50
Mi., 25.05. Naturschutzverein Obere Treeneland-
schaft e.V.: „Abendwanderung am Winderatter  
See“ mit Laubfroschkonzert und Sprossergesang. 
Führung mit Prof. Dr. Willfried Janßen. Treff: Feu-
erwehrgerätehaus Ausacker, Stockbrückstr., 19:00
Sa., 28.05. Ev. Kirchengemeinde Oeversee-Jarp-
lund: Konfirmation, St. Georg Kirche, 14:30
Sozialverband Oeversee: Halbtagestour,  Besichti-
gung Schifffahrtsmuseum Flensburg und Spargeles-
sen, Abfahrt: 14.30 Uhr TOP Kauf, 14.40 Schule, 
14.50 Uhr Am Marktplatz.
So., 29.05. Ev. Kirchengemeinde Oeversee-Jarp-
lund: Konfirmation, St. Georg Kirche, 10:00
Mo., 30.05. Freiwillige Feuerwehr Barderup: Preis-
skat, Barderup Krug, 19:30

    Gemeinde Sieverstedt

Winfried Hennen wurde am 25. Februar 1941 in Il-
lingen im Saarland geboren. Er war das Älteste von 
zehn Kindern, von denen leider nur fünf überlebt 
haben. Mit 14 Jahren absolvierte er eine Lehre zum 
Bäcker und Konditor. Danach war er als Geselle 
mehrere Jahre auf Wanderschaft. Die Walz brachte 
ihn sogar bis nach Paris. 
1962 wurde der Jubilar zur Bundeswehr eingezo-
gen. Nach Versetzung in verschiedene Bundeswehr-
standorte lernte er 1965 in Lübeck seine spätere 
Frau Gudrun kennen. Am 12. Mai 1966 gab man 
sich in Lübeck das Jawort. Im Jahr 1969 folgte Win-
fried Hennens Versetzung nach Tarp zum MFG 2. 
Im Jahr darauf zog die Familie, inzwischen waren 
Sohn Michael und Tochter Heike geboren, ebenfalls 
hierher. 1972 kam Tochter Martina zur Welt und 
1974 erfüllten sich die Hennens mit dem Kauf eines 
Hauses in Stenderupau einen Herzenswunsch. Mit 

Goldene Hochzeit von Gudrun und Winfried Hennen

vielen finanziellen und körperlichen 
Anstrengungen haben sich beide dort 
ein kleines Paradies geschaffen. 
Nach seiner Bundeswehrentlassung ar-
beitete Winfried Hennen 20 Jahre als 
Heizkostenableser. Sein größtes Hob-
by ist der Fußball. Jahrelang war er 
Trainer bei Eintracht Eggebek und in 
Oeversee. Außerdem hat er erfolgreich 
die Geschwadermannschaft trainiert. 
Weiterhin gehören das Volleyballspiel, 
das Singen im Shanty-Chor „Die Tree-

neschipper“ und die Arbeit im heimischen Garten 
zu seinen beliebten Aktivitäten.
Gudrun Nuppenau erblickte am 28. Juni 1946 in Lü-
beck das Licht der Welt. Zuvor war ihre Familie aus 
Pommern dorthin geflohen. Vier Monate vor ihrer 
Geburt verunglückte der Vater tödlich. Obwohl sie 
ohne Vater aufwachsen musste, erzählt sie von einer 
schönen Kindheit, für die sie sehr dankbar ist. 
Von 1961-1964 lernte Gudrun Verkäuferin bei 
Karstadt in Lübeck. Ein Jahr später begegneten sich 
die beiden Jubilare. Gudrun Hennen arbeitete über 
20 Jahre als Verkaufsfahrerin für zwei Bäckereien 
und trug somit ihren Teil zum Haushaltseinkommen 
bei. Früher spielte sie aktiv Tischtennis und Fußball 
– war sogar auch als Trainerin tätig. Heute macht sie 
viel Handarbeit und beschäftigt sich nach wie vor 
gerne im Garten. Inzwischen freuen sich Gudrun 
und Winfried Hennen über sechs Enkel und einen 

Urenkel. 
Die Goldene Hochzeit wird Ende Mai im engen Fa-
milien- und Freundeskreis im Haus an der Treene 
gefeiert. Die Treenespiegelredaktion gratuliert herz-
lich und wünscht noch viele gemeinsame Jahre in 
guter Gesundheit.

Blutspenden ist wichtig – Blutspen-
den ist richtig
Das DRK Sieverstedt lädt wieder zum Blutspenden 
ein. Termin: 12. Mai 2016 in den Räumen der OGS 
der „Schule im Autal“ in Sieverstedt. Spender sind 
herzlich willkommen von 17 bis 20 Uhr. Der DRK-
Ortsverein sorgt für die Verpflegung.

Swin-Golf am 25. Mai
Liebe Landfrauen,
unsere Aufgabe besteht darin, einen Hartschaumball 
mittels eines Universalschlägers mit möglichst we-
nigen Schlägen über gemähte Spielbahnen in mar-
kierte Löcher zu befördern. Unter freiem Himmel 
auf der Swin-Golf-Anlage in Hüllerup wollen wir 
dies am 25.05.2016 um 15.00 Uhr versuchen. Na-
türlich wird nicht nur der Schläger geschwungen, 
für die richtige Stärkung – frisch vom Grill – ist ge-
sorgt. Die Kosten betragen 20,00 Euro pro Person. 
Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldungen bitte bis zum 17.05.2016 unter Tele-
fon 04603-600.

LandFrauenverein
Sieverstedt

Spruch des  Monats:         

Wenige Menschen denken, 
doch wollen 

alle entscheiden.
Friedrich II.
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Mit-Mach-Tag
Die Jugendfeuerwehr Sieverstedt lädt zu einem Mit-Mach-Tag für alle Kinder zwischen 9 - 16 Jahren 
ein. Der Mit-Mach-Tag findet im Rahmen derSchwimmbaderöffnung am 21. Mai 2016 im Freibad Sie-
verstedt von 14.00 -16.00 Uhr statt.

Fahrbücherei:
Nächste Ausleihtermine: Freitag, 13. Mai 2016 + 
Freitag, 10. Juni 2016
Mai:
im Mai Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Brunch-Buf-
fet – ATS – 14.30 Uhr
03.05. DRK Sieverstedt – Fahrradtour am Diens-
tagabend (ab jetzt jeden Dienstagabend bis Ende 
Oktober) – Treffpunkt: ATS – 18.00 Uhr
04.05. TSV Sieverstedt – Jugendvollversammlung 
– Gemeinschaftsraum der Sporthalle Sieverstedt – 
17.00 Uhr
05.05. Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt 
– Regionalgottesdienst in Klein-Jörl – Kirche in 
Klein-Jörl – 11.00 Uhr
07.05. Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Ver-
schönerungs- und Arbeitstag – Schwimmbad Sie-
verstedt – ab 9.00 Uhr
07.05 und 08.05. 1. Voltigier- und Reitverein Sie-
verstedt – Mounted Games Turnier – Sandbahnstadi-
on in Jübek – Abfahrtszeit wird bekannt gegeben
09.05. FF Süderschmedeby – Atemschutzübung 
gemeinsam mit den Atemschutzgeräteträgern der 
FF Sieverstedt-Stenderup – FF-Gerätehaus Süder-
schmedeby – 19.30 Uhr
11.05. Landfrauenverein Sieverstedt – Landfrauen-

Veranstaltungen
tag in Neumünster: Thema „Regional und internati-
onal, Genuss oder Reue: Was wollen wir essen?“
11.05. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungs-
abend – FF-Gerätehaus Sieverstedt – 18.15 Uhr
12.05. DRK Sieverstedt – Blutspenden – OGS Sie-
verstedt – 17.00-20.00 Uhr
13.05. bis 09.06. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – 
Haussammlung „Jugend sammelt für Jugend“
15.05. 1. Voltigier- und Reitverein – Pfingstausfahrt 
– Start: Festwiese am Schwimmbad – 10.00 Uhr 
21.05. Freundeskreis Freibad Sieverstedt und 
DLRG Sieverstedt – Schwimmbaderöffnung – 
Schwimmbad Sieverstedt – 13.00 Uhr
21.05. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Mit-Mach-
Tag – Schwimmbad Sieverstedt – 14-16 Uhr
22.05. Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – 
Essen in Gemeinschaft – ATS – 11.30 Uhr
23.05. FF Süderschmedeby – Übungsabend – FF-
Gerätehaus Süderschmedeby – 19.30 Uhr
25.05. Landfrauenverein Sieverstedt – Swin-Golf 
mit anschließendem Grillen – Hüllerup/Handewitt, 
Bredstedter Straße 14 – 15.00 Uhr, Abfahrt in Fahr-
gemeinschaften ab Raiba-Turm um 14.25 Uhr
25.05. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Übungs-
abend – FF-Gerätehaus Sieverstedt – 18.15 Uhr
27.05. FF Sieverstedt-Stenderup – Übungsabend – 

Der Frühling ist da – 
für Vogelnachwuchs wird 
gesorgt
Am 17. März kam Herr Rickertsen mit drei weiteren 
Jägern aus Sieverstedt und Umgebung, um mit den 
Kindern der Bärenklasse Nistkästen für Meisen zu 
bauen. Es wurde gehämmert, gemacht und getan, 
bis neunundzwanzig wunderschöne Kästen ange-
fertigt waren. Den Kindern machten diese beiden 
Schulstunden einen Riesenspaß und die Erwachse-
nen nahmen deshalb auch gerne den ohrenbetäuben-
den Werkstattlärm in Kauf. Jägerschaft, Lehrkräfte 
und Schüler waren sich einig: Diese Aktion sollte in 
den jährlichen Ablauf der HWS-Themen aufgenom-
men werden. Vielen Dank an Herrn Rickertsen, der 
uns dieses Erlebnis ermöglicht hat.    Sabine Kilian Die Bären präsentieren stolz ihre fertigen Nistkästen

Jugendfeuerwehr Sieverstedt
FF-Gerätehaus Sieverstedt – 19.30 Uhr
30.05. FF Süderschmedeby – Übungsabend – FF-
Gerätehaus Süderschmedeby – 19.30 Uhr
montags alle 14 Tage: DRK-Gymnastikgruppe 
Sieverstedt – Gymnastik für Senioren – ATS – 
14.00-15.00 Uhr und
montags alle 14 Tage: DRK-Seniorentanzgruppe 
Sieverstedt – Bewegung bis ins Alter (ab 50 J.) – 
ATS – 14.30 Uhr – ca. 17.00 Uhr: Terminauskunft 
bei der Leiterin A. Reinhold 04603-446 
dienstags immer am 2. Dienstag im Monat: Ev.-
luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Spielenach-
mittag für Erwachsene – ATS – 14.30 Uhr 
dienstags jeden Dienstag: DRK Sieverstedt – 
Fahrradtour am Dienstagabend – Treffpunkt: ATS 
– 18.00 Uhr
donnerstags dreimal im Monat (außerhalb der 
Schulferien): Singkreis Sieverstedt – Proben am 
12.05., 19.05. und 26.05.2016 – ATS Sieverstedt – 
19.30-21.00 Uhr: Auskunft bei der Vorsitzenden A. 
Knutzen 04603-1291 
TSV-Termine: Termine der aktuellen Heimspiele 
der Handballmannschaften des TSV Sieverstedt sie-
he unter: www.tsv-sieverstedt.de
Juni:
im Juni  Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Halbtages-
fahrt nach Eckernförde: Besuch der Bonbonfabrik, 
Kaffeetrinken – Abfahrtsort und Abfahrtszeit: NN 
02.06. Gemeinde Sieverstedt – Sitzung des Sozi-
alausschusses – FF-Schulungsraum Sieverstedt – 
19.30 Uhr
03.06. TSV Sieverstedt – Jahreshauptversamm-
lung – Gemeinschaftsraum der Sporthalle Siever-
stedt – 20.00 Uhr
04.06. Jugendfeuerwehr Sieverstedt – Kreisju-
gendfeuerwehrtag – Ort: NN – 7.00-18.00 Uhr
04.06. Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Ver-
schönerungs- und Arbeitstag – Schwimmbad Sie-
verstedt – ab 9.00 Uhr

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup
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  Gemeinde Tarp

Wir wollen Zacharias beim Bundeswettbewerb
“Wenn Zacharias spielt, 
macht doch bitte das 
Fenster auf”, so Aus-
sagen aus der Nach-
barschaft in der Tarper 
Johannisburger Stra-
ße. Gemeint sind die 
Übungsstunden, wenn 
Zacharias Grönebaum 
auf seiner Marimba 
oder auf dem Klavier 
übt. Der 12-Jährige ist 
wohl eines der größten 
musikalischen Talente 
an diesem Schlaginstru-
ment. Von seinem Kön-
nen hat er bei Auftritten 
an exponierten Stellen 
in Flensburg, auf Sylt, 
in Hamburg, beim Tar-
per Neujahrsempfang 
und bei verschiedenen 
Wettbewerben auch 
andere überzeugt. So hat er bei der „Syddansk Ta-
lentkonkurrence” mit der Teilnahme des dänischen 
Symphonieorchesters vor zwei Wochen einen zwei-
ten Platz belegt. Es hat ihn auf der Erfolgswelle 
ganz nach oben gespült. 
Nach den Siegen beim Kreis- und Landesentscheid 
für „Jugend musiziert“ ist er jetzt qualifiziert zum 
Bundeswettbewerb, der zwischen dem 12. und 19. 
Mai in Kassel mit etwa 2500 Teilnehmern stattfin-
det. Davor steht allerdings noch eine Hürde: „Die zu 
erwartenden Kosten liegen bei etwa 1 000 Euro, das 
kann die Familie nicht stemmen“, sagt sein musika-
lischer Ausbilder Holger Schreiber. Auch für Holger 
Schreiber wäre es eine Ehre, „bisher hatte ich noch 
nie einen Teilnehmer am Bundesentscheid“.
Zacharias Grönebaum lebt seit seiner sechsten Le-
benswoche bei Astrid und Klaus Nissen, ist „unser 
Kind“. „Schon ganz früh spielte er mit Plastiktrom-
meln, so manche ging dabei zu Bruch“, erinnert 
sich Astrid Nissen an die Anfänge. Mit dreieinhalb 
wurde er zur „musikalischen Früherziehung“ ange-
meldet. „Da musste ich immer montags um 17 Uhr 
hin“, so die Erinnerungen von Zacharias. Bei einem 
Besuch beim Tondern-Festival im Jahr 2012 sahen 
Zacharias und seine Zieheltern Holger Schreiber 
von der Schlagzeugschule Schreiber mit zwei seiner 
Schüler, die vor großem Publikum Marimba und auf 
Trommeln vorspielten. „Das will ich auch machen“, 
so der damals Achtjährige. Holger Schreiber nahm 

ihn von hier an unter seine Fittiche: „Der hat Talent, 
ist ehrgeizig, hat Ausstrahlung, erkennt, was wich-
tig ist“, so seine Einschätzung. Schon nach wenigen 
Wochen folgte der erste Auftritt beim „Tortenkon-
zert“ in Padborg, von Zacharias geliebt, weil „es 
so viel Kuchen und Schokolade gab“ wie er wollte. 
Sein Lieblingsstück und das der Zuhörer und Zu-
schauer damals war „Zirkus Renz“.
Zacharias habe die Gabe für ein gutes musikalisches 
Gehör und ein großes Gefühl für die Töne, bekundet 
Holger Schreiber. Sein Musiklehrer am Bernstorff-
Gymnasium in Satrup sieht das nicht so, der gab 
ihm in Musik eine Drei. Seine Platzierungen bei 
den Wettbewerben zeigen zumindest sein Talent mit 
dem Schlaginstrument Marimba. Hier spielt er auch 
schwierige Stücke aus dem Kopf, allerdings nach 
intensivem Üben. 
Als sein Sieg beim Landeswettbewerb fest stand 
und damit die Qualifikation zum Bundeswettbe-
werb wollte Zacharias „es damit genug sein“ lassen, 
sah die Kosten, die auf seine Familie zukommen 
würden. Das Umfeld sah dies anders: „Diese Chan-
ce kommt vielleicht nie wieder, da musst du hin“, 
so wurde er überzeugt. „Die haben mich mit einem 
Telespiel geködert“, lacht er. 
Nun sollen mit einer gemeinsamen Aktion die fi-
nanziellen Weichen gestellt werden. Die Musikins-
trumente, der Unterricht, die Fahrkosten der letzten 
Monate übernahm die Schlagzeugschule von Holger 

Schreiber. „Wir haben auch das Ziel, Talente zu för-
dern“, sagt Schreiber. Für die Fahrt nach Kassel, bei 
dem keine Sachpreise sondern Zertifikate zu gewin-
nen sind, soll es nun einen Spendenauftritt geben. 
Am 8. Mai ab 14:30 bis ca. 18 Uhr werden Zacha-
rias und Holger Schreiber im Wiesengrund in Tarp 
bei Kaffee und Kuchen einen musikalischen  Fami-
liennachmittagkonzert geben. Auch für die Kinder 
gibt es Popcorn und Slush Eis. „Den Kuchen backe 
ich selber“, freut sich auch Astrid Nissen auf die-
se Gelegenheit. Einritt wird nicht erhoben, es wird 
aber einen Spendentopf geben. Hieraus soll so weit 
wie möglich die Teilnahme am Bundeswettbewerb 
bezahlt werden. Für diejenigen, die nicht persönlich 
dabei sein können, aber auch unterstützen wollen 
gibt es ein Spendenkonto bei der VR-Bank SL-FL 
Name: Spendenkonto Zacharias
Iban: DE02216617190000163490
BIC: GENODEF1RSL. 

v. l.: Holger Schreiber, Klaus und Astrid Nissen und Zacharias Grönebaum 
beim Üben für den großen Auftritt beim Bundeswettbewerb für „Jugend musi-
ziert“

Eulenwanderpfad 
Zwei Eulenpaten würden Ihnen gerne den schö-
nen Eulenwanderpfad mit einer Strecke von 4,3 
km näher bringen. Wir freuen uns, wenn Sie sich 
einmal aufraffen würden und mit uns diese Wan-
derung mit vielen Hinweisen und Erklärungen 
erleben könnten. 
Wir bieten Ihnen am  Freitag, den 06. Mai 2016 
ab 15:00 Uhr eine Führung an. Treffpunkt: Wald-
friedhof Tarp, Harkielweg. 
Wir würden uns über eine kleine Spende zur Er-
haltung der Eulen sehr freuen. Anmeldung ist er-
forderlich: 04638/582.

Der Seniorenbeirat der Gemeinde 
Tarp bietet an:
Eine Tagesfahrt zur Hallig Hooge, der Perle der 
Nordsee:
Wann: Dienstag, 28. Juni 2016 mit dem Motorschiff 
„Hauke Haien“ von Schlüttsiel zur Hallig Hooge 
und zurück.
Was wird geboten: Busfahrt Tarp – Schlüttsiel und 
zurück, Schifffahrt Schlüttsiel – Hallig Hooge und 
zurück, Kutschfahrt vom Anleger Hooge über die 
Hallig zur Kirche mit Besichtigung, Besichtigung 

Der Seniorenbeirat

Älter werden
in               TARP
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 LandFrauenverein
Jerrishoe - Tarp

Bücherei Tarp
Unsere aktuellen 
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag:  
10.00-13.00 Uhr/14.30-17.30 Uhr
Donnerstag 10.00-13.00 Uhr/14.30-18.30 Uhr 
In den Ferien: 10.00-16.00 Uhr
Kirchenweg 1 in Tarp, Tel. 04638/291

des Königspesels, Mittagessen im Restaurant „See-
hund“
Preis: € 59,90
Fahrzeiten: Ab Schlüttsiel 09.30 Uhr
Ankunft Hallig Hooge 10.45 Uhr
Abfahrt Hallig Hooge 14.45 Uhr
Ankunft Schlüttsiel 16.30 Uhr
Die genauen Abfahrtszeiten in Tarp entnehmen Sie 
bitte dem Treenespiegel im Juni 2016, Abfahrt ca. 
07.30 – 08.00 Uhr
Anmeldungen bis Mittwoch , den 08.06.2016 bei  
Günter Will, Tel. 04638 684, 
oder über e-mail: winky@foni.net  
Der Seniorenbeirat würde sich sehr freuen, einmal 
wieder mit Ihnen eine solche Tagesfahrt zu unter-
nehmen. Gäste sind wie immer herzlich willkom-
men.
Die Arbeitsgemeinschaft der Senio-
renbeiräte des Kreises SL-FL bietet 
an:
Tagesfahrt zur  Landesgartenschau 2016 in die 
Rosenstadt Eutin am Donnerstag den 23.06.2016, 
Busfahrt und Eintritt 37,90 € pro Person . Abfahrt 
in Tarp 07.30 Uhr vom Mühlenhof gegenüber der 
NOSPA. Rückfahrt von Eutin 16.30 Uhr.
Anmeldung bei Timm Heinrich, Talblick 6, 24960 
Munkbrarup, Tel. 04631 8168, 
e-mail: theinrich@foni.net.

SENIORENWOHNPARK
„Villa Carolath” GmbH

Bollingstedter Straße 7 · 24852 Langstedt · Telefon 0 46 09 / 56 - 0
Internet: www.villa-carolath.de · E-mail: info@villa-carolath.de

35.Norddeutscher
Kunst-

Handwerker-
Markt

in Süderschmedeby
BAB-Abfahrt Tarp

15 km südlich von Flensburg

rund um die Galerie Hansen

www.norddeutscherkunsthandwerkermarkt.de

10 - 18 Uhr

Pfingsten
2016

vom 14. bis 16. Mai

Pfingsten
2016

Liebe Landfrauen,
am 11.05.16 findet der LandFrauenTag in Neu-
münster in den Holsten-Hallen statt. Die Anmel-
defrist ist in der Zwischenzeit abgelaufen, wer sich 
aber trotzdem noch anmelden möchte, kann dies 
machen (Ute Görrissen 04638-7113). Allerdings 
können die Karten dann nur noch an der Tageskas-
se erworben werden und kosten 15 Euro. Genaue 
Abfahrtzeiten werden persönlich bekannt gegeben.
INSEKTENHOTEL basteln: Wir treffen uns am 
18.05.16 um 18 Uhr bei Heidi Bundtzen in der 
Scheune (Dorfstraße 29 in Jerrishoe). Wir bauen 
unter Anleitung von Gerhard Müller und benöti-
gen folgende Füllmaterialien: kleine Zweige und 
Zapfen, die jede Landfrau bitte selbst mitbringt. 
Alles Weitere wird gegen einen Kostenbeitrag von 
max.10 Euro zur Verfügung gestellt. Anmeldun-
gen bitte bis zum 11.05.16 bei Elke Spieß (04638 
2224300 von 10 bis 18 Uhr).
NICHT VERGESSEN: Stammtisch am 26.05.16 
um 19.30 Uhr im Haus an der Treene

Entsorgung der Hausklär-
anlagen nach der DIN 4261
Die diesjährige turnusmäßige Entsorgung der Ab-
wässer aus den Hauskläranlagen der Gemeinde Tarp 
wird voraussichtlich am 06. Juni 2016 beginnen.
Aus technischen oder witterungsbedingten Gründen 
kann es zu Verschiebungen kommen.
Die Hauseigentümer bzw. Nutzungsberechtigten 
werden gebeten, rechtzeitig sämtliche Abdeckun-
gen der Kläranlage (Sandabdeckung, Blumenkübel 
usw.) zu entfernen und der Firma Beraldi GmbH & 
Co.KG als für die Entsorgung der Kläranlage beauf-
tragtem Unternehmen ungehindert Zugang zu den 
Kontroll- und Reinigungsschächten zu gewähren.
Aus Sicherheitsgründen werden die Kläranlagen 
vom Unternehmen geöffnet und ordnungsgemäß 
wieder verschlossen. Nach Beendigung der Entsor-
gung wird eine Benachrichtigung hinterlegt.
Amt Oeversee, Steueramt 

Die Bücherei hat neue Medien
Romane:
Irving, John: Straße der Wunder. (Kindheit/Jugend)
Almstädt, Eva: Ostseetod. (Regionalkrimi)
Coben, Harlan: Ich schweige für dich. (Thriller)
Inusa, Manuela: Jane Austen bleibt zum Frühstück. 
(Frauen)
Nygaard, Hannes: Das einsame Haus. (Regional-
krimi)
Medien:

Die Tribute von Panem – Mockingjay Teil 2. (DVD)
Der kleine Rabe Socke 2 – Das große Rennen. (Kin-
der-DVD)
Und viele Hörbücher von drei ???, drei !!!, drei ??? 
Kids…
Sachbücher:
Dornemann, Miriam: String Art – Fadengrafik mit 
Nadel und Faden.
I love Schnitzel – 65 Rezepte mit und ohne Fleisch.
Zintzsch, Andreas: Minecraft – leicht gemacht.
Michel Junior 2016.
Thomschke, Ronald: Rückenfit und kreuzfidel.
Tiedke, Markus: Modelleisenbahn – Grundlagen-
wissen.
Baur, Manfred: Mikroskop – was dem Auge verbor-
gen bleibt.
Kinder- und Jugendbücher:
Boie, Kirsten: Abenteuer im Möwenweg – Wir ha-
ben endlich Ferien.
Immer fröhlich mit Bobo Siebenschläfer – Bildge-
schichten für ganz Kleine.
Cass, Kiera: Selection storys – Herz oder Krone. 
(Jugendbuch)
Hunter, Erin: Warrior Cats – Gelbzahns Geheimnis.
Alle aktuellen Titel finden Sie auch in unserem Ka-
talog unter www.buecherei-tarp.de
Ihre Bücherei, Kirchenweg 1 in Tarp, Tel. 04638/291
Am 6. Mai 2016 ist die Bücherei 
geschlossen.

Jubiläumsfeier
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe DLRG- 
Mitglieder und ehemalige Mitglieder, in wenigen 
Wochen ist es soweit. Wir, die DLRG-Tarp e.V., 
feiern unseren 50. Geburtstag am 18. Juni 2016. 
Diesen Tag begehen wir mit einer Feier, nicht al-
lein, sondern gerne mit Ihnen. Der Tag soll wie 
folgt begangen werden. Vormittags: Feierstunde mit 
Vertretern aus den übergeordneten Verbänden, Ver-
tretern der Gliederungen aus dem Kreis Schleswig-

Schützenverein Tarp von 1905 e. V. 
Umzug und Kommers
Der diesjährige Umzug und Kommers findet am 
08. Mai 2016 statt. 
Der Fahnenausmarsch ist um 10:00 Uhr am 
Schützenheim. 
Der Kommers beginnt um 12:00 Uhr im Schüt-
zenheim.
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Flensburg, der Politik, Sportvereinen und der Wirtschaft. 
Nachmittags:  Feier der Gliederung mit den Mitgliedern, Ehemaligen und Gästen. 
Geplanter Tagesablauf: 
10:00 - 13:00 Uhr    Feierstunde mit Ehrengästen 
15:00 - 16:00 Uhr    Kaffee und Kuchen 
16:00 - 17:30 Uhr    Aktivitäten 
17:30 - 20:00 Uhr   Grillen und gemütliches Beisammen sein 
Gefeiert wird im „Haus an der Treene“ 
Wir freuen uns auf viele Ehemalige, um von „Damals“ zu erfahren. 

Mit freundlichen Grüßen  Ihre DLRG-Tarp e.V.

Die Archivgruppe des Gemeindearchivs Tarp stellt Ihnen hier in regelmäßigen 
Abständen längst vergangene Tarper Ortsansichten oder historische Gebäude vor.
Unsere heutige Ansicht zeigt ein Luftbild des Tarper Freibades aus den 60-iger 
Jahren. Am 7. Mai 1967 wurde das Bad eröffnet und galt wegen seines beheizba-
ren Wassers als einmalig in Norddeutschland. Das Bad hatte damals ein 50 x 21 
m-Becken, eine Sprunganlage mit einer 3-m- bzw. 5-m-Plattform, ein separates 
3-m-Federsprungbrett, eine 1-m-Sprunganlage sowie ein Kleinkinderbecken. Es 
war am südlichen Dorfrand in landschaftlich reizvoller Umgebung in unmittelba-
rer Nähe zum damaligen Soldatenheim in das Treenetal gebaut worden.
Im Jahr 1959 tauchten die ersten kühnen Gedanken an ein Freibad in Tarp auf, 
aber erst 1963 konnte dieses Vorhaben unter Bürgermeister Helmut Baack in die 
Planung gehen. Zunächst war auch nur ein 25-Meter Bad projektiert worden, aber 
angesichts der wachsenden Bedeutung Tarps entschied man sich schließlich für 
ein 50 Meter langes Becken. So wurde das Bad außerdem für Sportveranstaltun-
gen auf größerer Basis nutzbar. Auch die Beheizungsanlage war nicht eingeplant, 
konnte dann aber sogar aus den Rücklagen der Gemeinde finanziert werden. 
1965 kam grünes Licht vom Landrat für die Baumaßnahme. Der Badebetrieb 
wurde in einer denkwürdigen Einweihungsfeier bei 10 Grad Außentemperatur 
im Mai 1967 eröffnet. Bürgermeister Baack selbst sprang in voller Montur in 
die Fluten und drehte die ersten Runden im großen Becken. Dies Bild ist in Tarp 
unvergessen.
Im Laufe der Zeit wurden sanierungsbedürftige Einrichtungen erneuert; außer-
dem konnten die Anlagen ergänzt werden und das Bad wurde über die reine Be-
standserhaltung hinaus zu einem attraktiven Freizeitbad umgestaltet. Jedes Jahr 
investiert die Gemeinde viel Geld, um den Bürgern das geliebte Freizeitbad zu 
erhalten. Allein in 2016 wurden 150.000 Euro für Sanierungsarbeiten an Leitun-
gen, Sanitäranlagen und Duschen ausgegeben. Auch nach fast 50 Jahren erfreut 
sich das Freizeitbad Tarp großer Beliebtheit bei den Tarpern und zahlreichen treu-
en Badegästen aus der Umgebung.

Das Tarper Freibad an der Walter-Saxen-Straße 
mit dem damaligen Soldatenheim im Hintergrund

Bürgermeister Baack eröffnet im Jahr 1967 den Badebetrieb

Damals:             Das Tarper Freizeitbad

w w w . h a n s c a r s t e n s . d e
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 Der TSV Tarp informiert
...Allgemein
Hallo liebe Treenespiegelleser/-innen! Der TSV 
Tarp hat einen neuen Vorstand, das Maibaumfest 
ist vorüber, die nächsten „Events“ stehen vor der 
Tür. Im TSV ist immer viel Bewegung. Bewegung? 
Schauen Sie doch gerne mal bei unseren Sparten 
vorbei und machen Sie sich für den Sommer und 
Ihre Gesundheit fit. Nachfolgend wieder viele In-
formationen aus dem TSV Tarp. Mehr erfahren Sie 
auf der Homepage unter: www.tsvtarp.de. 
Mit freundlichem Gruß, Ralf Windzio – 3. Vorsit-
zender im TSV Tarp (3vorsitzende@tsvtarp.de, Te-
lefon 04638/1426).
…Allgemein: Jahreshauptversammlung
Am 23.04.16 fand die sehr gut besuchte Jahres-
hauptversammlung des TSV Tarp statt. Der 1. Vor-
sitzende Dieter Weide begrüßt alle Anwesenden und 
übergab das Wort an den Bürgermeister Peter Hopf-
stock. Dieser bedankte sich bei allen für die ehren-
amtliche Arbeit und verschaffte einen Überblick 
über die durchgeführten und noch folgenden Tätig-
keiten der Gemeinde in Bezug auf den Sportverein. 
In naher Zukunft wird eine Fußball-Soccer-Arena 
und ein Volleyball-Beachplatz errichtet. 
Dieter Weide informierte über die Tätigkeiten des 
Vorstands. Er verwies darauf, dass ohne Unter-
stützung durch Steuerberater, Rechtsanwalt, usw. 
ein Verein durch die heutigen gesetzlichen Anfor-
derungen kaum noch zu lenken sei. 2015 wurden 
das 25-jährige Jubiläum der Reha-Sparte und das 
Maibaumfest gefeiert. Beim Maibaumfest wurde 
erstmalig ein Charitylauf ausgerichtet. Hier konn-
ten 800 € für das Projekt „Kein Kind ohne Sport“ 
eingenommen werden. Ferner wurde sich intensiv 
mit dem Thema der Kindeswohlgefährdung be-
schäftigt, natürlich auch mit der Integration von 
Flüchtlingen. Aktuell nehmen 20 Flüchtlinge das 
Sportangebot war. Sanierungen der Sportstätten 
sind erfolgt und werden durchgeführt, so werden 
die Linien in Halle 2 erneuert. Positiv verzeichnete 
er, dass es keine großen Mitgliederverluste gegeben 
hat. 2016 werden u.a. Events wie das Maibaumfest, 
der Eulen Cup, Ferienpassaktion sowie der Weltkin-
dertag geplant. Dieter Weide bedankte sich bei der 
Gemeinde für die Zusammenarbeit und der finan-
ziellen Unterstützung und beim Schulverband für 
die Hallennutzung. Auch ging ein Dank an die Ge-
meinde Oeversee für die Zusammenarbeit. Er teilte 
zudem mit, dass er aus gesundheitlichen Gründen 
als 1. Vorsitzender zurücktritt, wird die Mitglieder-
betreuung aber weiter betreuen. Kassenwart Werner 
Geertz präsentierte den ausgewogenen Haushalt, 
die Kassenprüfer Herr Casper und Herr Raschke 
lobten diese transparente Kassenführung. Einstim-

mig wurde der Vorstand entlastet, welcher sich 
durch die anschließenden Wahlen neu aufgestellt: 1. 
Vorsitzender Horst Lorenzen, 2. Vorsitzender Ralf 
Windzio, 3. Vorsitzende Marion Blasig, Technischer 
Leiter Gerhard Aut-zen, Schriftwart Olaf Worm. Ju-
gendwartin Maria Walther wurde zusammen mit 
den Spartenleitern im Amt bestätigt. Ralf Windzio 
bedankte sich im Namen des Vorstandes bei Die-
ter Weide für seine engagierte erfolgreiche Arbeit 
und schaffte einen kurzen Überblick über dessen 
Tätigkeiten in den vergangenen Jahren, welche den 
TSV Tarp zu unglaublich starken Strukturen und ei-
ner hohen Mitgliederzahl gefestigt hat. Nach dem 
mehrheitlichen Beschluss der Haushaltsv 
…Allgemein: Müllsammelaktion in der 
Gemeinde Tarp – Bericht der Judo-Sparte
Für die Judosparte ist es nicht nur wichtig, ihren 
Sport zu leben, sondern auch sich außerhalb der 
Matte in der Gemeinde zu engagieren. So waren wir 
auch in diesem Jahr wieder bei der jährlichen Müll-
sammelaktion der Gemeinde Tarp dabei. In diesem 
Jahr führte unsere Tour an die Treene, wo unsere 
erste Aufgabe die Reinigung des Spielplatzes war. 
Nach der Reinigung wurde natürlich auch die Ge-
legenheit genutzt, um das eine oder andere Gerät 
auszuprobieren. Nach unserem fast zweistündigem 
Spaziergang und mehreren vollen Müllsäcken freu-
ten wir uns riesig auf die Erbsensuppe. Im Bürger-
haus konnten wir uns bei Speis und Trank mit den 
anderen Gruppen austauschen und den Vormittag 
ausklingen lassen. Mit dabei waren Max, Lando, 
Levke, Carolina, Werner, Klara, Nikita, Maxi, Eve-
lina, Bjarne und Paul. Betreuer: Bengt.
…vom Reha-Sport: Mitgliederzuwachs
Mitgliederzuwachs im Förderkreis für Reha-
und Präventionssport  im TSV Tarp e.V.
Eine erfreuliche Bilanz konnten der erste Vorsitzen-
de des Förderkreises für Reha und Gesundheitssport 
im TSV Tarp, Peter Doose, und die Kassenwartin, 
Karin Steinweller, den Mitgliedern auf der 19. 
Mitgliederversammlung im „Haus an der Treene“, 
Tarp vorlegen. Laut Jahresbericht von Peter Doose 
werden drei Herzsportgruppen, eine Sitzballgruppe, 
eine Herz- Kreislaufgruppe, eine Rehagruppe für 
Erwachsene, eine Kinder- und Jugend Reha- Sport-
gruppe, eine Muskelaufbaugruppe und ab 2016 zwei 
Rückengymnastikgruppen vom Förderkreis finanzi-
ell unterstützt. Außer die Anschaffung und Wartung 
von Sportgeräten, werden auch die Fortbildungen 
der Übungsleiter Peter und Wiebke Doose, Mark 
und Herbert Otruba sowie Anne Jessen finanziert.
Das erfolgreiche Wirtschaftsjahr schlägt sich auch 

in einem zufriedenstellenden Kassenbestand des 
Förderkreises nieder, der von der Kassenwartin, 
Karin Steinweller, vorgetragen und erläutert wurde. 
Durch eine steigende Mitgliederzahl, aktuell von 71 
auf 75 angewachsen (Jahresbeitrag 25 Euro) und 
den Einnahmen aus Spenden konnte der auf der 
Weihnachtsfeier erzielte Überschuss von 804 Euro 
auf einen Betrag von 4000 Euro aufgestockt werden 
und, wie in den Vorjahren, der Kinderherz-Klinik 
in Kiel zur Verfügung gestellt werden. Außerdem 
konnten für 800 Euro neue Geräte angeschafft wer-
den. „Das war nur möglich durch den Eingang von 
etwa 4400 Euro Spenden aus den von den betreu-
enden Ärzten zur Verfügung gestellten Verweilge-
bühren in Höhe von 3000 Euro und zwei Einzel-
spenden in Höhe von 1400 Euro“, freut sich die 
Kassenwartin. Betreuende Ärzte bei den Herzsport-
gruppen sind Dr. Pohl, Isabell Silberbach, Dr. Hayo 
Haupt, Dr. Gründemann, Dr. Köhler, Jes Riemann 
und Kardiologe Ralf Ting. „Für diesen ehrenamtli-
chen Einsatz unserer Ärzte möchte ich mich ganz 
herzlich bedanken“, sagt Peter Doose. Bei diesem 
hervorragenden Jahresbericht war es dann auch kein 
Wunder, dass der Gesamtvorstand mit dem ersten 
Vorsitzenden Peter Doose, dem 2. Vorsitzenden 
Hans-Peter Paysen, der Kassenwartin Karin Stein-
weller, der Schriftführerin Wiebke Doose, dem Ge-
rätewart Gerd Gräf sowie der Pressewartin Gisela 
Maas en Block einstimmig wiedergewählt wurden. 
So blieb es auch nicht aus, dass die Gäste Bürger-
meister Peter Hopfstock und der erste Vorsitzende 
des TSV Tarp Dieter Weide in ihren Grußworten 
voll des Lobes für die sportlichen und kulturellen 
Aktivitäten des Förderkreises waren. „Es ist wich-
tig für die Gemeinde Tarp und für die Menschen in 
Tarp und Umgebung, dass es euch gibt“, bringt es 
Peter Hopfstock auf den Punkt. 
…vom Judo: 2. Bodenrandoriturnier
Mit über 60 Teilnehmern hatte das 2. Bodenran-
doriturnier im Bezirk Nord wieder ein erfreuliches 
Teilnehmerfeld. Unter Leitung von Bezirksjugend-
wartin Katharina Okur-Zink war der TSB Flensburg 
in diesem Jahr der Ausrichter. Organisator Maikel 
Runow und sein Team schufen einen guten Rahmen 
für eine entspannte Wettkampfatmosphäre.
Die jungen Kids im Alter von 6 bis 11 Jahren wur-
den wieder in entsprechende Pools eingeteilt und 
hatten vier bis fünf Begegnungen mit einer Kampf-
dauer von zwei Minuten. Die veränderten Rah-
menbedingen waren bekannt, und so kämpften die 
Nachwuchsathleten ohne Druck um Punkte und Ur-
kunden. Am Ende freuten sich Eltern und Judokas 
über spannende und kämpferische Randoris und ei-
nen zügigen Ablauf. Bengt Knuth-Krins und Caroli-
na Kärcher betreuten die Tarper Judokas und gaben 
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Seit über 30 Jahren in Tarp

*

*zugelassen bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

1. Voltigier- und Reitverein Sieverstedt

Spiel- und Spaß-Rallye
Der Spaß stand eindeutig im Vordergrund, als der 
1. Voltigier- und Reitverein Sieverstedt Ende März 
seine Rallye für Reiter und Radfahrer startete. Lei-
der waren in diesem Jahr nicht so viele Teilnehmer 
erschienen, da gerade zu diesem Zeitpunkt eine 
Herpesinfektion grassierte und viele Besitzer des-
halb nicht an Veranstaltungen teilnehmen wollten.
Trotzdem waren noch fünfzehn Teams am Start und 
das Wetter war super. Auf einer Strecke von ca. 10 
km wurden verschiedenste Aufgaben an die Teil-
nehmer gestellt.
Von der Aufgabe „Ball mit Besen durch eine Gasse 
rollen“ über das Spiel „Eierlaufen vom Pferd aus“ 
waren natürlich auch die Radfahrer gefragt, sie 
mussten Seilspringen, das Pferd oder Pony führen 
und die Strecke finden, welche in diesem Jahr etwas 
anders dargestellt wurde als mit Pfeilen. Bei den 
Spielen auf der Strecke konnte man schon so einige 
Punkte sammeln.
Als besondere Herausforderung stellte sich doch 
tatsächlich, trotz Google, das Schätzen der Men-
ge vorhandener Hühner bei Rolf Helmke im Stall. 
Bonus-Punkte gab es für bestimmte Mitbringsel von 
der Strecke wie z.B. für ein Kuchenrezept.
Das lustigste Spiel, zumindest für die Zuschauer, 
war das Apfelbeißen in einer Wasserschüssel, um 
anschließend ein Gummibärchen aus dem Mehl zu 

Eins der Spiele, das Geschick und Konzentration 
erforderte. Der Ball wurde mit dem Besen durch 
eine Gasse gerollt, die nicht immer nur geradeaus 
ging. Diesem „Team“ sieht man die gute Zusam-
menarbeit und Konzentration an!

Foto: Kolja Zalewski

sammeln.
Am Ende hatten drei Teams die Nase vorn:
Auf den ersten Platz kamen Ines Käding und Tom-
my, kurz dahinter auf den zweiten Samantha und 
Rabea Schade.   Der dritte Platz ging an Marina 
Käding und Alex.
Für den ersten Platz gab es einen Wanderpokal, wel-
chen es im nächsten Jahr zu verteidigen gilt. Alle 
Teilnehmer bekamen eine selbstgestaltete Medaille
Die Rallye hat ihrem Namen alle Ehre gemacht, wir 
hatten viel Spaß. Auch wenn in diesem Jahr knapp 
zwanzig Teams weniger gestartet sind, nächstes 
Jahr wird es wieder anders sein, ganz bestimmt.
Vielen Dank an die Teilnehmer und an alle Helfer.
Melanie Held, 1. Voltigier- und Reitverein Siever-
stedt

Hallo Fußballfreunde,
wir möchten Euch hiermit informieren, dass wir 
uns wieder ab dem 27.04.2016 um 18:30 Uhr 
zum Fußballspielen auf dem Bolzplatz in Munk-
wolstrup treffen. Willkommen sind Jung oder Alt, 
Munkwolstruper und Nichtmunkwolstruper, Pro-
fis und Freizeitkicker, und, und und… .
Wir freuen uns schon jetzt auf Euer zahlreiches 
Erscheinen.
Bis dahin Niels, Kim und Ralf

FC Tarp-Oeversee

Termine Mai
07.05., 15.00 Uhr FC Tarp-Oeversee : Schleswig 
06
21.05., 15.00 Uhr FC Tarp-Oeversee : FC Angeln
28.05., 16.00 Uhr MTV Tellingstedt : FC Tarp-
Oeversee
Weitere Infos unter ww.fc-tarp-oeversee.com

Tipps und Trost. Die Vereinsvertreter waren sich am 
Ende einig, dass weitere Veranstaltungen sowohl im 
Stand und auch als Mannschaftsturnier in dem be-
währten kleineren Rahmen stattfinden sollen.
Für den TSV Tarp waren auf der Matte:
Max Detlefsen, Bjarne Krins, Jannek Hansen, Wer-
ner Kärcher, Keanu Ahrens, Kjell Bürgel, Roman 
Ortmann, Pia Freudenstein, Evelina Iskakow, Mar-
ten Otto,Nikita Iskakow, Fabian Urban

Gruß Gerd Zboralski
…vom Judo: Sportlerehrung in Schleswig
Unser erfolgreicher Tarper Judo-Nachwuchs wurde 
vom Kreissportverband Schleswig-Flensburg im 
Rahmen einer Feierstunde in Schleswig für seine 
hervorragenden Leistungen geehrt. Als Landes-
einzelmeister der U 12 erhielten Dennis Rübsteck, 
Cara Onur und Tiziana Krebs den begehrten Glas-
pokal, ebenso die Kampfgemeinschaft TSV Tarp/
TSV Kronshagen als Landesmannschaftsmeister 
der weiblichen U 12 mit den Kämpfern Cara Onur, 
Levke Symietz, Emily Onur, vom TSV Tarp, und 
Catrina Maurischat, Markha Amalaeva, Domi-
nique Sophie Rösch und Amily Adlbaeva vom TSV 
Kronshagen. Betreuer und Trainer waren Katharina 
Okur-Zink und Simone Onur vom TSV Tarp. An-
schließend gab es ein reichhaltiges Buffet und den 
Ansporn für weitere Erfolge. Unser Tarper Landes-
meister der  U 21, Alexander Huber, wurde in einer 
Feierstunde für Erwachsene geehrt.

Trainingsplatz „abgesof-
fen“ - Saisonstart verspätet
„Höher als je zuvor und deutlich länger als ge-
wohnt“, so beschreibt die Spartenleiterin der Jer-
rishoer Bogenschützen, Barbara Neuhaus die Über-
flutung des Trainingsgeländes. Zwar steht der Platz 
nahezu jeden Winter zumindest teilweise unter Was-
ser, „so wie in diesem Jahr haben wir das aber noch 
nie erlebt: Die ganze Fläche war über Monate zum 
Teil knietief überflutet! Normalerweise starten wir 
Mitte April in die Außensaison. Das Wasser war bis 
dahin zwar zurück gegangen, die Flächen aber noch 
viel zu nass.“ Das brachte den vollen Terminplan 
ins Wanken. Der Platzaufbau musste verschoben 
und der erste, lang schon geplante und vollbesetzte 
Anfängerkurs in die Halle verlegt werden. Beson-
ders schmerzt die ambitionierten Schützen, dass 
sich die Vorbereitungszeit auf die Wettkampfsaison 
im Freien deutlich verkürzt. Der Schnuppertag am 
5. Mai soll aber auf jeden Fall stattfinden, Besucher 
sollten jedoch vorsichtshalber an festes Schuhwerk 
denken.                                                                  /fh

   Redaktionsschluss 
für die Juni-Ausgabe 

ist am 14. Mai 2016
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Aus den Kindertagesstätten

Spielzeug- und Kleidermarkt
Der Spielzeug- und Kleidermarkt in der KITA war 
wieder mal gut besucht. Ein herzliches „Danke 
Schön“  an die Organisatoren  Stefanie Schmidt und 
Sandra Petersen mit ihren Helfern. Durch Spenden 
und den Kaffee-/Kuchen-Verkauf kam eine Summe 
von 362,27 € zusammen. Gemeinsam mit den Kin-
dern werden wir für unser Außengelände ein neues 
Spielgerät aussuchen und kaufen.
Für die Pinnwand: Der nächste Spielzeug- und Klei-
dermarkt findet am 8. Oktober 2016 in der KITA 
statt. 

Vom  Elternnachmittag  der 
Eulengruppe
An diesem Nachmittag im März ging es um Expe-
rimente rund um die Themen „ Magnetismus und 
Schall“.  Alexandra Melsbach hat uns bei den Vor-
bereitungen zum Thema Magnetismus mit Rat und 
Tat zur Seite gestanden, vielen herzlichen Dank  
dafür. So haben die Kinder erfahren, dass Magnete 
sich anziehen, aber auch abstoßen. Es gab Experi-
mente mit dem fliegenden Gespenst,  dem bekann-
ten Angelspiel und vieles mehr. Bei den Experimen-
ten mit dem Schall hatten die Kinder am meisten 
Spaß mit den springenden Reiskörnern auf der 
Trommel und dem Erzeugen von „Schallwellen“ im 
wassergefüllten Wok. Im Eulengruppenraum stan-
den Kaffee/ Schorle , leckere Kuchen und Kekse 
für eine Stärkung bereit, auch Gespräche zwischen 
den Eltern kamen nicht zu kurz. Die Kinder stellten 
an diesem Nachmittag stolz unsere mehrsprachigen 
Begrüßungs- und Abschiedslieder vor.
Allen Lesern wünschen wir einen schönen sonnigen 
Mai

Das Team von der KITA Pastoratsweg
Besuchen Sie doch mal die Internetseite:  
http://www.kirchengemeinde-tarp.de/kindergarten/
Pastoratsweg/index.htm

Der Waldkindergarten feiert!
Das Frühjahr ist nun endlich da und wir freuen uns 
darüber, dass es nun grün und lebendig wird! Wir 
haben in der letzten Zeit einige schöne Ausflüge un-
ternommen, u.a. in den Fröruper Schafstall, wo wir 
die kleinen Lämmer begrüßen durften.
In diesem Jahr steht unser Sommerfest unter einem 
besonderen Stern: Der Waldkindergarten Tarp e.V. 
feiert sein 20-jähriges Bestehen! Das wollen wir 
gerne feiern. Am Samstag, den 16. Juli 2016 ab 
11:00 Uhr laden wir Kinder, Eltern, Mitglieder, 
Ehemalige, Sponsoren, Wegbegleiter und Interes-
sierte zu unserem Sommerfest an unserem Warte-
platz an der dänischen Kirche ein (Waldparkplatz 
am Friedhof). 
Das Programm:
Aufführung der Waldkinder
Bogenschießen für Kinder und Erwachsene
Verschiedene Bastelstationen
Grillwurst, Getränke, Kaffee und Kuchen
Kleine Erkundungstouren durch den Wald für 
„große und kleine Entdecker“ Seilklettern und auf 
Baumschaukeln schaukeln
Weiterhin wird die neue Uhu-Voliere der Gemeinde 
Tarp „offiziell“ eingeweiht und den Uhus werden 
Namen gegeben, die unsere Waldkinder für sie aus-
gesucht haben. Passend zum Thema wird es auch 
eine interessante Vorführung des Falkners geben, 
auf die wir schon ganz gespannt sind.
Also, schon mal den 16. Juli rot im Kalender an-
kreuzen und einfach vorbeikommen. Wir freuen uns 
auf Euch!
Sollte vorher schon Interesse an unserem Waldkin-
dergarten bestehen: Jeden ersten Dienstag im Monat 
um 8:30 Uhr ist Schnuppervormittag am Weiden-
platz in Tarpholz. Oder besucht unsere Internetseite 
www.waldkindergarten-tarp.de

Euer Waldkindergarten Tarp

Mehrfacher  Erfolg  in  
der  Bowlingsparte
Die  vergangene  Saison  verlief  sehr  gut  für  die  
aktiven  Spieler  der  Bowler.  In  der  Verbandsklas-
se  A  hat  die  Mannschaft  vom  TSV  Oeversee  
den  sofortigen  Aufstieg  in  die  Verbandsliga  mit  
26  Punkten  Vorsprung  geschafft.  Es  war  eine  
hervorragende  Leistung  der fünf  eingesetzten  
Spieler.  Aus  diesem  Grund  ist  sie  auch  vom  
TSV  Oeversee  als  Mannschaft  des  Jahres  aus-
gewählt  worden.  Damit  nicht  genug,  mit  dem  
Spieler  Karl-Heinz  Schneider stellt  die  Bowlings-
parte  auch  den  Sportler  des  Jahres.  Von  über  50  
Spielern  in  der Verbandsklasse  A hat  „Charly“ (so  
wird  er  genannt)  bei  42  Spielen  einen  Schnitt  
pro  Spiel  von  178,69  Pins den  ersten  Platz  er-
reicht.
In  der  Seniorenliga  B  wurde  ein  guter  4.  Platz  
erreicht.  Punktgleich  mit  dem  Dritten  und  nur
mit  16  Pins  weniger  bei  28  Spielen  bekam  die  
Mannschaft  noch  einen  Trainingszuschuss  von 
40,00 €.  In  der  Seniorenliga  C  lief  es  nicht  so  
gut.  Die  Mannschaft  beendete  die  Saison  mit 
einem  6.  Platz.
Sehr  gut  spielt  momentan  die  Betriebssport-
Mannschaft  bei  der  Stadtmeisterschaft  von Flens-
burg.  Bei  noch  zwei  ausstehenden  Spieltagen  
führt  die  BSG  Oeversee  die  B- Gruppe  mit vier 
Punkten  Vorsprung  an  und  wird  wohl  sicher  in  
die  A-Gruppe  aufsteigen.  In  dieser  Mannschaft  
spielen  Bowler,  die  nicht  in  Ranglistenspielen  in  
Schleswig-Holstein  eingesetzt werden  und  einige  
erst  seit  einem Jahr  Bowling  spielen.  Eine  tolle  
Leistung  dieser  vier  eingesetzten  BSG-Spieler.
Beim  Fun-Cup  der  BoA  Flensburg  spielt  eine  
Mannschaft  auch  erfolgreich  und  belegt  nach 

Sportmeldungen
fünf  Spieltagen  den  ersten  Rang.  Beim  Fun-
Cup  geht  es  in  erster  Linie  um  den  Spaß  am 
Bowlingspielen  und  alles  wird  nicht  so  ernst  
gesehen.
Erfreulich  ist  auch  die  Trainingsbeteiligung  am  
Montagabend  in  der  BoA  Flensburg.  Momentan  

sind  wir  18  aktive  (demnächst  kommen  noch  
zwei  Spieler)  und  sechs  passive  (hiervon trainie-
ren  vier  Mitspieler).  Wer  Lust  am  Bowlingsport  
hat,  darf  gerne  am  Montag  ab  19.00 Uhr beim  
Training  vorbeischauen.                Helmut  Dracke         
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Kirchliche Nachrichten

Gedanken zum Pfingstfest
Bereits Mitte Mai feiern wir in diesem Jahr das Pfingstfest. Die Botschaft von 
Pfingsten hat es gar nicht so leicht. Ein Konfirmand hatte es einmal im Unterricht 
aus der Sicht der jüngeren Generation auf den Punkt gebracht: „Weihnachten gibt 
ganz viele Geschenke, Ostern nur ein paar Aufmerksamkeiten und Pfingsten - gar 
nichts.“
Pfingsten hat es also gar nicht so leicht; dennoch konnte ich die jungen Leute 
noch ein wenig ermuntern, sich für Pfingsten zu interessieren. Denn Pfingstmon-
tag ist ja schulfrei. Also muss ja irgendwas Besonderes an Pfingsten sein, wenn 
es wie zu Weihnachten und Ostern einen zweiten Feiertag gibt.
Pfingsten ist das Fest, an dem die Begeisterung über den auferstandenen Jesus 
aufbricht, und zwar fünfzig Tage nach Ostern. Nichts anderes meint ja das grie-
chische  Fremdwort („Pfingsten“ = fünfzig  Tage). Pfingsten feiern wir also das 
Geburtstagsfest der Kirche, nicht als äußeres Gebäude, sondern Pfingsten feiern 
wir das  Geburtstagsfest der christlichen Gemeinde ganz allgemein.
Denn vor 2016 Jahren wurde die erste christliche Gemeinde gegründet und zwar 
vom Geist Gottes, also dem Heiligen Geist. Pfingsten ist also das Fest des Heili-
gen Geistes. Den Jüngern Jesu ist es damals immer mehr zur Gewissheit gewor-
den: Jesus lebt. 
Aber nun können sie es nicht mehr für sich behalten. Sie müssen es weiter er-
zählen, ermutigt durch Gottes Geist. Sie können es einfach nicht lassen, immer 
wieder von Gottes befreiender Botschaft zu erzählen. Was den Menschen damals 
zunächst wie ein kleines Licht in ihrer Verzweiflung aufging, wird nun zur trei-
benden Kraft für ihr Leben. Sie spüren neue Hoffnung und Zuversicht für ihr 
Leben.
Kürzlich erklärte eine Konfirmandin: „Ostern ist Jesus auferstanden und Pfings-
ten haben es die Leute vom Geist Gottes erklärt bekommen!“ Besser  kann man 

es nicht erklären.
Auch wir werden in der Pfingstzeit um den Geist Gottes für unser  Leben und 
unsere Kirche bitten, wenn wir gemeinsam das Kirchenlied (EG 134) anstimmen:
„Komm, o komm, du Geist des Lebens, wahrer Gott von Ewigkeit,
 deine Kraft sei nicht vergebens, sie erfüll uns jederzeit;
 so wird Geist und Licht und Schein in dem dunklen Herzen sein.“
Herzliche Grüße und eine gesegnete Zeit zum Pfingstfest wünscht  Ihnen Ihr 
Pastor Bernd Neitzel, Kirchengemeinde Tarp
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24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29, Tel. 04630-
93237, Fax 04630-93236 
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten des Kirchenbüros: 
Montag + Freitag von 9.00-12.00 Uhr  · 
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr

Gottesdienste in Oeversee
Donnerstag 05. Mai 19.30 Uhr Gottesdienst Aka-
demie Sankelmark Pastorin Dinse
  Pastor Mommsen von Geisau
Sonntag 08. Mai 10 Uhr Gottesdienst mit  
  Taufe Pastorin Joos
Sonntag 15. Mai 11 Uhr Pfingstgottesdienst  
  mit Taufe im Wald 
  Pastorin Joos
Freitag 20. Mai 19 Uhr Abendmahlsgottes- 
  dienst der Konfirmanden
  Pastorin Joos
Samstag 21. Mai 14 Uhr Konfirmation  
  Pastorin Joos
Freitag 27. Mai 19 Uhr Abendmahlsgottes- 
  dienst der Konfirmanden 
  Pastorin Joos  
Samstag 28. Mai 14 Uhr Konfirmation  
  Pastorin Joos
Sonntag 29. Mai 10 Uhr Konfirmation  
  Pastorin Joos
Gottesdienste in Jarplund
Sonntag 01. Mai 10 Uhr Thematischer Gottes 
  dienst: Elly Heuss-Knapp 
  Pastorin Koring 
Sonntag 22. Mai 10 Uhr Liedergottesdienst 
  Pastorin Koring
Seniorentanzgruppe „Frohsinn“ 
Leitung Anke Gellert
Am 2., 9., 23. und 30. Mai um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Oeversee.
Der Mittagstisch
Im Mai jeden Mittwoch um 12 Uhr im Gemeinde-
haus Oeversee.

Qigong für Senioren
Im Mai jeden Dienstag von 9.30 bis 10.30 Uhr im 
Gemeindehaus Oeversee.
Spieleabend
Am Donnerstag, d. 12. Mai um 19 Uhr im Gemein-
dehaus.
Nähtreff Nadelöhr
Am Donnerstag, d. 19. Mai um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus.
Wir laden herzlich ein zu den Gemeinde-
nachmittagen
um 15 Uhr im Gemeindehaus Oeversee
4. Mai Pröpstin Carmen Rahlf: „Die Evangelische 
Kirche im Wandel der Zeit“
Zusammen mit den Sankelmarker Landfrauen laden 
wir um 15 Uhr nach Bilschau Krug ein. Nach einem 
gemeinsamen Kaffeetrinken hält Pröpstin Carmen 
Rahlf einen Vortrag. Ein Kaffeegedeck kostet 7€. 
Anmeldung bis zum 29.4. im Kirchenbüro. Aus-
drücklich weist die Vorsitzende der Sankelmarker 
Landfrauen, Irmgard Hensen, darauf hin, dass auch 
Männer erwünscht sind!
18. Mai Naturschutzverein Obere Treenelandschaft
Britta Gottburg vom „Naturschutzverein Obere 
Treenelandschaft“ geht in einem Bildvortrag auf die 
Naturschätze der Region ein. Sie erläutert anhand 
von Beispielen die Entwicklungen der letzten Jahre 
in der Oberen Treenelandschaft.

Abendgottesdienst an 
Christi Himmelfahrt
mit der Akademie Sankelmark und den 13. Nordi-
schen Hospiz- und Palliativtagen
5. Mai um 19.30 Uhr, St. Georg Oeversee (bzw. ge-

führter Pilgerweg ab ca. 19 Uhr von der Akademie 
Sankelmark aus)
Zum Abendgottesdienst an Christi Himmelfahrt lädt 
die Kirchengemeinde Oeversee am Donnerstag, 
dem 5. Mai 2016, um 19.30 Uhr in St. Georg ein. 
Susanne Dinse und Martin Mommsen von Geisau, 
beide Seelsorger am Katharinen Hospiz am Park, 
Flensburg, gestalten den Gottesdienst. Instrumen-
talstücke und Gemeindelieder beleben diesen be-
sonderen Gottesdienst.  
Den Gottesdienst besuchen wieder zahlreiche Gäs-
te, die an den 13. Nordischen Hospiz- und Pallia-
tivtagen in der Akademie Sankelmark teilnehmen. 
Auf einem geführten Pilgerweg am See entlang und 
durch Wald und Wiese gelangen sie am 5. Mai 2016 
ab ca. 19 Uhr von der Akademie Sankelmark nach 
St. Georg, Oeversee. 
Die 13. Nordischen Hospiz- und Palliativtage 
widmen sich dem Thema „Blickpunkt Angehöri-
ge“. Angehörige übernehmen einen wichtigen und 
wertvollen Anteil in der Betreuung und Begleitung 
sterbender Menschen. Die Tagung soll ehren- und 
hauptamtliche MitarbeiterInnen in der Hospiz- und 
Palliativarbeit, Pflegende, Ärzte und weitere Be-
rufsgruppen für den sorgsamen Umgang mit An-
gehörigen sensibilisieren, Impulse für eine gute 
Kommunikation vermitteln und den Blick auf das 
System Familie erweitern. Die Nordischen Hos-
piz- und Palliativtage werden alle zwei Jahre von 
dem Diakonischen Werk Schleswig-Holstein, dem 
Katharinen Hospiz am Park, Flensburg, der Aka-
demie für Fort- und Weiterbildung der Ärztekam-
mer Schleswig-Holstein und dem Hospiz- und 
Palliativverband Schleswig-Holstein e.V. in der 
Akademie Sankelmark durchgeführt. Weitere Infor-
mationen unter www.eash.de, 04630-55 112 oder 
k.johannsen@eash.de 

Hans Baron, Akademie Sankelmark
Gemeindefrühstück
30. Mai um 9.30 Uhr, Dietrich Bonhoeffer-Kir-
che Jarplund
Pastor i. R. Wolfgang Heldt-Meyerding berichtet 
aus seiner Zeit als Auslandspastor in Portugal. Ein 
vielversprechender Vortrag mit Bildern. 

So. 01. Mai siehe Kleinjörl 10.00 P.Fritsche Y siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring 10.00 P.v.Fleischbein 10.30 P. Neitzel  10.00 P. Heldt-M.
  Konfirmation  Themat. Gottesdienst  Häppi Singers Sporth. Festzelt
Do. 05. Mai  11.00 Regionaler Gottesdienst  19.30 Akademie Sankelmark ––––– ––––– –––––
Christi Himmelfahrt der Stern-Region in Kleinjörl Pn. Dinse/P. Mommsen von Geisau
Sa. 07. Mai 14.00 Pn. Schildt Y ––––– ––––– ––––– ––––– ––––– –––––
 Konfirmation 
So. 08. Mai 10.00 Pn. Schildt Y siehe Eggebek 10.00 Pn. Joos siehe Oeversee ––––– 10.00 P. Neitzel  10.00 P. Heldt-M.
 Konfirmation       
So. 15. Mai Pfingsten siehe Kleinjörl 11.00 Pn. Schildt/ 11.00 Pn. Joos  siehe Oeversee 9.30 P.v.Fleischbein 10.00 P. Neitzel  11.00 Deutsch-dän.
  P. Fritsche Waldgottesdienst  Kunsthandwerkerm. vor der Kirche Gottesdienst
Mo. 16. Mai Pfingsten Esperstoft 10.00 Uhr Pn. Schildt   ––––– ––––– ––––– 10.00 P. Neitzel ––––– 
Sa. 21. Mai ––––– ––––– 14.00 Pn. Joos Konfirmation ––––– ––––– ––––– 
So. 22. Mai siehe Kleinjörl  10.00 Pn. Schildt siehe Jarplund 10.00 Pn. Koring ––––– 10.00 P. Neitzel 
    Liedergottesdienst  mit Taufe 
Sa. 28. Mai  ––––– ––––– 14.00 Pn. Joos Konfirmation ––––– ––––– –––––
So. 29. Mai Esperstoft 10.00 Uhr ––––– 10.00 Pn. Joos ––––– 10.00 P.v.Fleischbein 10.00 P. Neitzel 10.00 P. Heldt-M.
 Pn. Schildt  Konfirmation  17.00 Mus. Andacht Männergesangverein FL
Y= mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

 Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup

Kirchliche Nachrichten



27

Konfirmationen in Oeversee
Am 21. Mai werden konfirmiert:
Anna Lena Henningsen, Wehlberg 16, Oeversee - Johanna Hillebrecht, Heidefelder Weg 6, Munk-
wolstrupfeld - Michel Jargsdorf, Frörupsand 10, Frörup - Nico Lohf, Krokamp 4a, Oeversee - Chris-
tine Elise Lorenzen, Am Oeverseering 2, Oeversee - Jaqueline Misfeldt, Nikolaus-Matthiesen-Stra-
ße 11, Flensburg - Luise Petersen, Westerhöhe 6, Oeversee - Jette Saarup, Barderuper Straße 10c, 
Oeversee
Am 28. Mai werden konfirmiert:
Annika Born, Schaulandweg 6, Jarplund - Florian Geuther, Bäckerberg 5, Frörup - Elina Hoch, Zur 
Höhe 8a, Frörup - Paul Ketelsen, Dorfstraße Munkwolstrup 22, Munkwolstrup - Viktoria Lang, 
Kallehoe 18, Frörup - Liska Matho, Zur Höhe 9, Frörup - Verena Schumacher, Kallehoe 32, Frörup 
- Jurian Wulff, Süderfeld 23, Munkwolstrup
Am 29. Mai werden konfirmiert:
Mats Christiansen, Süderfeld 7, Munkwolstrup - Joke Jeske, Stapelholmer Weg 29, Oeversee - Hjal-
mar Knutzen, Dorfstraße Munkwolstrup 20, Munkwolstrup - Jessika Knutzen, Juhlschauer Straße 
2a, Munkwolstrup - Fabian Pak, Im Wiesengrund 14, Munkwolstrup

Foto oben rechts hinten v.l.n.r. 
Johanna Hillebrecht, Nico Lohf, 
Michel Jargsdorf, Anna Lena Hen-
ningsen; vorn v.l.n.r. Christine Elise 
Lorenzen, Jaqueline Misfeldt, Anni-
ka Born (wird am 28. Mai konfir-
miert), Luise Petersen

Foto links: hinten v.l.n.r. Jurian 
Wulff, Paul Ketelsen, Jette Saa-
rup (wird am 21. Mai konfirmiert), 
Liska Matho; vorn v.l.n.r. Verena 
Schumacher, Elina Hoch, Florian 
Geuther, Viktoria Lang

Foto rechts: hinten v.l.n.r. Fabian 
Pak, Hjalmar Knutzen, Mats Chris-
tiansen, Jannik Schröder; vorn 
v.l.n.r. Joke Jeske, Jessika Knutzen

Mitgestalter im Kirchengemeinderat gesucht
Da pfeift es schon im Frühjahr von den Kirchtürmen:
Es gibt wieder eine Kirchenwahl! Sie dürfen wählen und wir 
legen Wert auf ihre Stimme! 
Wir freuen uns auf neue Gesichter, die unseren Kirchenge-
meinderat bereichern. Richtig konkret wird es erst im nächs-
ten Gemeindebrief. Aber die kommende Zeit der Vorberei-
tung ist eine wichige Phase für uns.
Wer hat Lust mitzumachen? Haben Sie ein bestimmtes Inter-
essengebiet oder Hobby? Vielleicht können wir Ihre besonde-
re berufliche Kompetenz gut gebrauchen. Vielleicht brauchen 
wir gerade Sie, um bestimmte Fragen neu zu beleuchten.
Möchten Sie ein Projekt anstoßen, endlich einmal mitreden? 
Bei uns bringt jede(r) die Zeit ein, die er(sie) einbringen kann 
und möchte! Wenn Sie etwas auf den Weg bringen möchten, 
über Gott und Welt nicht nur reden, sondern mitmachen, sind 
Sie bei uns richtig.
Fragen Sie uns, wir kommen gern mit Ihnen ins Gespräch.
Pastorin Reinhild Koring

Pfingstgottesdienst im Wald   15. Mai um 11 Uhr, Fröruper Berge
Am 50. Tag nach Ostern kam der Heilige Geist auf die Erde und gab den Menschen die Gabe, von 
Gottes Liebe zu erzählen - jeder auf seine eigene Art und Weise. Wo hast du Gottes Licht erkennen 
können? Was kannst du von Gottes Liebe erzählen? 
Um 11 Uhr feiern wir das Pfingstfest wieder in einer Lichtung in den Fröruper Bergen. Musikalisch 
begleitet werden wir wie in jedem Jahr vom Blasorchester Uggelharde. 
Und so finden Sie den Waldgottesdienst in Frörupholz: Von der Kreuzung an der B 76 der Straße 
Frörupsand in Richtung Fröruper Berge folgen. Von dort ist der Gottesdienst ausgeschildert.

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche
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 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt
   24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2 · Gemeindebüro Tel. 04603-347, 

Fax 854  · e-mail: kirche@sieverstedt.kk-sf.de
   Öffnungszeiten des Gemeindebüros: dienstags + freitags 10.00-

12.00 Uhr (Beate Jessen)  
Spendenkonto: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt, Kto. 502987, BLZ 216 617 19 VR-Bank

Gottesdienste
Sonntag,  1. Mai 2016
10.00 Uhr – Gottesdienst,  Pastor  v. Fleischbein
Sonntag,  15. Mai 2016
09.30 Uhr – Andacht auf dem Kunsthandwerker-
markt in Süderschmedeby , Pastor v. Fleischbein
Sonntag,  29. Mai 2016
10.00 Uhr – Gottesdienst,  Pastor  v. Fleischbein
17.00 Uhr- Musikalische Abendandacht mit dem 
Chorensemble „Atempause“
Sonntag, 5. Juni 2016
10.00 Uhr – Gottesdienst, Pastor  v. Fleischbein
Bitte besuchen Sie auch die Gottesdienste in den 
Nachbargemeinden der Sternregion!

Termine und Konzerte
Montag, 2. Mai 2016
Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde trifft sich 
um 15.00 Uhr in der ATS.
Interessierte Bürger der Gemeinde sind herzlich 
willkommen, die Arbeit des Besuchsdienstes zu un-
terstützen. Die Treffen finden jeweils am 1. Montag 
im Monat statt.
Mittwoch, 4. Mai 2016
Ev. Frauenhilfe: Frühstücksbuffet im Café mit Stiel 
um 10.00 Uhr in Jübek.  Anmeldungen bitte bei den 
Bezirksdamen oder Beate Jessen (04603) 1399.
Dienstag,  10. Mai 2016
Spiele-Nachmittag für Erwachsene in der ATS. Wir 
beginnen mit einer Kaffeetafel um 14.30 Uhr; an-

Herzliche Einladung zur musikalischen  Abendandacht  mit dem Chor-
ensemble „Atempause“
am 29.05.2016 um 17.00 Uhr in der St. Petri Kirche Sieverstedt.
Der Chor möchte zum Nachdenken, Innehalten und Atemholen einladen. Beglei-
tet wird der Gesang mit Klavier, Gitarre, Flöte, Bass, Ukulele und unterschiedli-
chen Schlag- und Perkussionsinstrumenten. Der Eintritt ist frei.

Die Sieverstedter Konfirmanden, die im  April konfir-
miert wurden:
Marie Helmke, Finn Jessen, Fabian Simonsen, Björn Hansen, Torger Hinrich-
sen, Juray Böttcher,  Maurice Hähnlein, Finn Johannsen, Marvin Johannsen, Lis 
Langmaack, Tade Petersen, Lion Kreutz, Enni Andresen, Luisa Conrad, Lea Pe-
tersen, Lea Haberland, Joke Hinrichsen, Thale Trede, Jette Andresen

schließend werden verschiedene Spiele bis ca. 17.30 
Uhr gespielt. Gäste sind herzlich willkommen.

Wöchentliche Termine in der ATS
Mittwochs 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr - Konfirmandenunterricht 
mit Pastor von Fleischbein
Berichte und Mitteilungen
Frühstücksbuffet mit der Frauenhilfe
Frühstücken in einem liebevoll eingerichteten Café 
mit Blick auf einen 2500 qm großen Mustergarten – 
das ist am 4. Mai bei der Ev. Frauenhilfe angesagt. 
Genießen Sie die kulinarischen Leckereien und den 
Blick auf Kräuter, Rosen- und Wasserbeete sowie 
zwei Teiche, unterschiedliche Formschnitte und 
Rost- und Terrakotta-Accessoires. Hierzu lädt die 
Ev. Frauenhilfe Sieverstedt Sie herzlich ein:
Am Mittwoch, dem 4. Mai 2016 um 10.00 Uhr im 
Café mit Stiel, Große Str. 52, 24855 Jübek.
Kostenbeitrag pro Person: 9,50 Euro plus Getränke. 
Mitfahrgelegenheiten werden angeboten. Gäste sind 
herzlich willkommen.
Anmeldungen sind noch bis zum  2. Mai  möglich 
bei Beate Jessen, 04603/1399.
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Kirchenmusikalische Angebote 
Kirchenchor Tarp http://kirchenmusik-tarp.de/kc
„Es geht eine helle Flöte, der Frühling ist über dem 
Land“ heißt es in einem alten Volkslied. Auch uns 
lockt der Frühling, und wir freuen uns auf diese Jah-
reszeit. Wenn Dir das Singen auch so viel Freude 
macht wie uns, dann besuch uns doch einfach ein-
mal bei einer unserer Chorproben. Aber Achtung, 
die Freude an der Musik kann ansteckend sein.
Unsere Termine für Mai 2016
Mi. 04.05.2016 Keine Chorprobe
Mi. 11.05.2016  19:30 Uhr Chorprobe in der 
Seniorentagesstätte Tarp
Mi. 18.05.2016  19:30 Uhr Chorprobe im Ge-
meindehaus Sörup
Mi. 25.05.2016  19:30 Uhr Chorprobe in der 
Seniorentagesstätte Tarp
Mi. 01.06.2016  19:30 Uhr Chorprobe im Ge-
meindehaus Sörup

Posaunenchor 
Wir haben in unserer ev. Kirchengemeinde einen 
Posaunenchor und wünschen uns Verstärkung.
Interessiert – aber kein Instrument? Bitte trotzdem 
melden unter Tel. 04638/441 oder einfach vorbei-
schauen. Wir treffen uns immer freitags  ab 18.30 
Uhr in der ev. Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund 
1, Tarp.  (http://kirchenmusik-tarp.de/pc). 
Kommt bitte einfach mal vorbei!             
                            Liebe Grüße, Euer Posaunenchor

Bestattungen im 
Stadt- & Landkreis

50 90 316Telefon:
(0461) 

Tag & Nacht 
erreichbar!

998,–EUR

ab

*

*zzgl. Auslagen und Gebühren

Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher!  Gern können Sie auch den ehrenamtlichen Fahrdienst zu 
den Gottesdiensten  in Anspruch nehmen. Rufen Sie bitte einfach an unter Telefon: 04638-441
Sonntag 01. Mai 10.30 Uhr Andacht mit Pastor Bernd Neitzel in der Sporthalle am Schulzentrum  
  Tarp mit „Häppi Singers“
Sonntag 08. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pastor Bernd Neitzel
Pfingstsonntag15. Mai 10.00 Uhr Familiengottesdienst draußen vor der Versöhnungskirche mit  Pastor  
  Bernd Neitzel und Posaunenchor
Pfingstmontag 16. Mai 10.00 Uhr Taufgottesdienst mit Pastor Bernd Neitzel
Sonntag 22. Mai 10.00 Uhr Taufgottesdienst mit Pastor Bernd Neitzel; im Anschluss „Kirchen-
  kaffee“ in der Kirche
Mittwoch 25. Mai 15.00 Uhr Kindergottesdienst in der Kirche mit Kigo-Team
Sonntag 29. Mai 10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit  Pastor Bernd Neitzel und Männer-
  gesangverein aus Flensburg
Sonntag 05. Juni 10.00 Uhr Familiengottesdient mit Taufen und Pastor Bernd Neitzel
Kurzfristige Änderungen der Gottesdienste finden Sie im Internet unter: http://kirchengemeinde-tarp.de/
gottesdienste

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tarp
24963 Tarp, Im Wiesengrund 1 · Tel. 04638-441, Fax 04638-80067

e-mail: kirchengemeinde-tarp@t-online.de
www.kirchengemeinde-tarp.de · www.kirchenmusik-tarp.de

Pastor B. Neitzel, Pastoratsweg 3, Tarp · Tel. 04638-2136839 · b.neitzel@kirchengemeinde-tarp.de

Öffnungszeiten:                          Kirchenbüro Mo. + Di. 10.00-12.00 Uhr und Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Spendenkonto: VR-Bank SL-FL eG IBAN DE44216617190000101915 BIC GENODEF1RSL

Mitteilungen aus dem allgemeinen 
Gemeindeleben
Ehrenamtlicher Fahrdienst zu den Gottesdiens-
ten in Tarp
In der Gemeinde wird durch den Kirchengemein-
derat ein ehrenamtlicher Fahrdienst zu den Gottes-
diensten in Tarp angeboten. Wer abgeholt werden 
möchte, bitte im Kirchenbüro unter Tel. 04638/441 
anrufen.
Am  22. Mai  wieder mit „Kirchenkaffee“ in der 
Kirche
Am Sonntag, d. 22. Mai, um 10:00 Uhr laden wir 

im Anschluss an den Gottesdienst in der Kirche 
wieder zum „Kirchenkaffee“ herzlich ein, um Ge-
meinschaft zu pflegen und bei Kaffee und Tee mit-
einander ins Gespräch zu kommen.
Gemeinsames Bibellesen im Hausbibelkreis
Der Hausbibelkreis trifft sich regelmäßig um 19.00 
Uhr am ersten Montag im Monat in der ev. Senio-
rentagesstätte, Im Wiesengrund, zum gemeinsamen 
Lesen in der Bibel und Austausch darüber. Hierzu 
sind alle Interessierten herzlich willkommen. Bibel-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Nähere Informa-
tion bei Frau Ursula Gesk, Tel.: 04638/7248.

Kirchenwahl 2016
Gesucht werden in Tarp Kandidatinnen und 
Kandidaten für die diesjährige Kirchenwahl.
Nähere Informationen zur Kirchenwahl 2016 auch 
unter www.nordkirche.de/mitstimmen
Interessiert? Bitte anrufen: 04638-441.
Herzl. Gruß, Pastor Bernd Neitzel

Aktuelles aus der Konfirmanden-
arbeit der ev. Kirchengemeinde Tarp
Anmeldung zur Konfirmation 2018 in Tarp
Liebe Eltern!
Wenn Ihr Kind bis April 2004 geboren worden ist, 
kann es in diesem Jahr zum Konfirmandenunter-
richt angemeldet werden. Die Konfirmandenzeit  
beginnt nach den Sommerferien 2016. 
Zur Anmeldung wird die Geburts- sowie die Tauf-
urkunde benötigt. Falls jemand noch nicht getauft 
ist, wird die Taufe während der Konfirmandenzeit 
besprochen und in einem Gottesdienst noch vor der 
Konfirmation 2018 gefeiert. 
Informationen und Anmeldung  bei Pastor Bernd 
Neitzel unter: Tel. 04638/213 68 39.

Sonntag, 01. Mai  Musikalische Andacht
in der Treenehalle II Schulzentrum Tarp 10.30 Uhr Häppi Singers und Pastor Bernd Neitzel

Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe ist am 14. Mai 2016
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Gottesdienste zu Pfingsten 
Samstag, den 14. Mai  Heilige Messe um 
16.30 Uhr 
Montag, den 16. Mai   Heilige Messe um 
10.30 Uhr 
Samstag, den 21. Mai  um 10.30 Uhr   

Erstkommunionfeier
Bitte beachten! An diesem Tag um 16.30 Uhr keine Heilige Messe .
Pfarrbriefe liegen in der Kirche und in der Touristinformation aus.
Erste heilige Kommunion
Folgende Kinder feiern am 21.5.2016 um 10:30 Uhr ihre erste heilige Kommu-
nion in der katholischen St. Martin in Tarp. Begleitet wurden sie in der Zeit von 
Pfarrer Johan Kraft aus Flensburg. Dies ist die erste heilige Kommunion seit 
2012 in Tarp:  
Florian Ehlers, Felipe Morales, Jan Höhling, Philipp Pascal Hoyer, Luis Morales, 
Max Detlefsen, Kaja Höhlinge, Joaquin Alfing, Tyler Jean Annemüller. Auf dem 
Bild zusammen mit Pfarrer Johan Kraft aus Flensburg.

„Opa will in 
seiner Heimat 
unter die Erde.“
Wir bringen ihn 
sicher dorthin.

Wir kümmern uns.

www.bestattungen-timm.de

Hauptstraße 26b · 24852 Eggebek
Telefon 04609/363

Stapelholmer Weg 17 · 24963 Tarp

Telefon 04638/213 53 63

RZ TIMMEGG 90x70 Tarp.indd   8 08.11.13   11:30

Kartenspielen im Bürgerhaus
Am Donnerstag jeweils um 15.00 Uhr treffen sich jüngere und ältere Senioren/
innen im Bürgerhaus zum Kartenspiel. Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt des Vereins zur Betreuung von Multiple Sklerose Betroffenen 
in Flensburg und Umgebung  e.V. 
Eine  Gruppe  des Vereins trifft sich jeden 2. Montag im Monat in der ev. Senio-
renanlage, Im Wiesengrund , in Tarp.
Nächstes Treffen Montag, 9. Mai, 14.30 Uhr.
Bei fröhlicher Kaffee- und Plauderrunde kann der beschwerliche Alltag mal ver-
gessen werden. Auch Gesellschaftsspiele wie Rummikub, Skat oder „Mensch 
Ärgere Dich Nicht“  lassen den Nachmittag schnell vergehen. Wer zu unserer 
Gruppe dazu stoßen möchte, ist herzlich willkommen.
Ansprechpartnerin: Frau Monika Schaal (Tel. 04638/7655)

tag im Monat lädt  die  Diakoniestation, Holm 5, Tarp zu einem Kaffeenachmittag ein)
Mi. 12.00 Uhr Essen in Gemeinschaft  
Mi. 13.15 Uhr Ganzheitliches Gedächtnistraining mit Klaus Günther
Do. 09.30 Uhr Ausgleichsgymnastik
Fr. 11.30 Uhr Essen in Gemeinschaft „Im Wiesengrund“ Tarp

Aktuelles aus der ev. Seniorentagesstätte „Im Wiesen-
grund“
Die Mitarbeiterinnen in der Seniorentagesstätte sind am Mittwoch- und Freitag-
vormittag unter Tel. 04638/7928 zu erreichen. 
„Essen in Gemeinschaft in Tarp“
Immer mittwochs ab 12.00 Uhr und freitags ab 11.30 Uhr wird in der ev. Senio-
rentagesstätte, Im Wiesengrund  1, ein schmackhafter Mittagstisch von unseren 
Mitarbeiterinnen in der Wirtschaftsküche zubereitet! Denn „Essen in Gemein-
schaft“ ist doppelt lecker. Kommen auch Sie vorbei!  Alle Seniorinnen und Se-
nioren sind herzlich willkommen!     Herzliche Grüße, Ihr „Wiesengrund-Team“
Sitzgymnastik 
mit Brigitte Kraußhaar - immer dienstags 09.30- 10.30 Uhr. Bewegung tut gut, 
hält fit und ist gesund! Unter diesem Motto kommen immer dienstags von 9.30 
Uhr  bis 10.30 Uhr die Besucher der Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund in 
Bewegung.  Nähere Infos: 04638-210529
„Ganzheitliches Gedächtnistraining 
in fröhlicher Runde“ mit Klaus Günther. Nächstes Treffen:  Mittwoch, d.18. Mai 
ab 13:15 Uhr
Regelmäßige Angebote  in der ev. Seniorentagesstätte
Di. 09.30 -10.30 Uhr „Bewegung tut gut“ 
Gymnastik für Seniorinnen und Senioren mit Brigitte Kraußhaar!
Di. 14.30 Uhr Unterhaltungsnachmittag mit  Erika Heldt (an jedem dritten Diens-

Herzliche Einladung
Sonntag, 29. Mai 2016, 10:00 Uhr, Ev. Versöhnungskirche Tarp
Musikalischer Gottesdienst 
Mit Gesang- und Geselligkeitsverein von 1907  der Stadtwerke Flensburg

Kinderchor in Tarp
Achtung neue Zeiten!
Zur Kinderchorprobe sind alle  Kinder bis 12 Jahre herzlich willkommen. Der 
Kinderchor  trifft sich - außer in den Schulferien -  immer montags in der ev. 
Versöhnungskirche  von von 16:00 bis 17:00 Uhr. 
Nähere Infos: Kirchengemeinde Tarp, Tel.: 04638- 441.
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Gemeindesekretärin Rita Fries. Sprechstunden Dienstag, Donnerstag 10-
12 Uhr u. Freitag 14.30 Uhr-16.30 Uhr. Tel. 0 46 09-3 12 · Fax 0 4609-14 67 · e-mail: kirche.eggebek@web.de

Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 46 09-1545
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0163-7643785

Wir laden recht herzlich ein in unsere Gottesdienste
30.04. Kleinjörl 14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst u. Abendmahl m. P. Fritsche
01.05. Kleinjörl  10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst u. Abendmahl m. P. Fritsche
05.05. Kleinjörl  11.00 Uhr Gottesdienst Sternregion an Himmelfahrt mit P. Fritsche
07.05. Eggebek 14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst u. Abendmahl m. Pn. Schildt
08.05. Eggebek 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst u. Abendmahl m. Pn. Schildt
15.05. Kleinjörl 11.00 Uhr Gottesdienst und Taufen am Pfingstsonntag mit P. Frische und Pn. Schildt und der  
   Band Nyhard im Pastoratsgarten
16.05. Esperstoft 10.00 Uhr Gottesdienst am Pfingstmontag mit Pn. Schildt in der Osterkapelle
22.05. Kleinjörl 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Schildt
29.05. Esperstoft 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Schildt  
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie der Tageszeitung am Samstag

Das Kirchenbüro ist vom 02. bis 06. Mai im Urlaub. 
Bitte wenden Sie sich an Pastorin Schildt, Tel. 04609-
1545 oder Pastor Fritsche, Tel. 04607-341.
AMTSHANDLUNGEN
Wenn Sie (wieder) in die Kirche eintreten möchten: Wen-
den Sie sich bitte an das Kirchenbüro in Eggebek, an Pas-
torin Schildt in Eggebek oder an Pastor Fritsche in Klein-
jörl.
TAUFEN
Lia Jonna Halbig; Eltern: Jan Halbig und Anne Rike, geb. 
Möller aus Eggebek
Jonna Malea Tams; Eltern: Ulrike Tams und Fredi David-
sen aus Jerrishoe
Kenneth Ron Tams; Eltern: Ivonne Tams und Ron Luko-
wiak aus Eggebek
Nils Schmidt aus Eggebek 
Chris René Schwab aus Jörl
Emily Cristin Thomsen aus Jerrishoe
Joshua Davis Thomsen aus Jerrishoe
Joschka Clemens Wiencke aus Süderhackstedt
Die nächsten TAUFTERMINE:
15. Mai im Pastoratsgarten  Kleinjörl *    
19. Juni in Kleinjörl *   
26. Juni am Mühlenteich in Bollingstedt *
BESTATTUNGEN
Magdalene Friedrichsen, geb. Pauls aus Jörl, 82 J.
Hans Jansen aus Langstedt/Großjörl, 91 J.
Catharine Kühl, geb. Feddersen aus Jerrishoe, 94 J.
Lisbeth Otto, geb. Meinecke aus Eggebek, 96 J.
Johannes Krausse aus Langstedt, 74 J.
Christel Völkner, geb. Klatt aus Eggebek, 99 J.
Annemarie Vollertsen, geb. Matthiesen aus Langstedt, 90 J.
KINDER UND JUGEND
TREENEPFADFINDER in Eggebek 
Wir wollen in den nächsten Wochen Lagerfeuer machen, 
einen Trangiakocher ausprobieren, den Umgang mit Säge 
und Beil lernen und ganz besondere Musik machen. Wer 
mitmachen möchte oder noch Fragen hat, kann sich bei 
Pastorin Susanne Schildt melden, Tel. 04609-1545. Wir 
treffen uns am Donnerstag von  15.30 – 17.00 Uhr (Wölf-
linge 7 – 12 Jahre und älter) im Gemeindehaus, Hauptstra-

ße 52 Eggebek. (Außer in den Ferien)

MITTEILUNGEN
PFINGSTGOTTESDIENST  im Pastoratsgarten Jörl
Am 15. Mai laden wir zum Gottesdienst in den Pastorats-
garten Kleinjörl, Eggebeker Str. 3 ein. Die musikalische 
Begleitung übernimmt die Kirchenrockband Nyhard und 
es werden ein Imbiss und Getränke angeboten. 
VORANKÜNDIGUNG - Am 5. Juni 2016 
mit dem Bus auf „POP-ROCK MEETS CLASSIC-Tour“ 
durch die STERNREGION. Wir sind Musikalisch-Kulina-
risch in 4 Kirchen unterwegs,  unter dem Motto: „5 Brote 
und 2 Fische“. Beginn um 18:00 Uhr in Kleinjörl, mit dem 
Bus nach Wanderup und Jarplund, über Sieverstedt zurück 
nach Kleinjörl. Buskarten sind im Kirchenbüro, Haupt-
straße 52, Eggebek zum Preis von 5.00 € erhältlich.
INNEHALTEN - ZUR RUHE KOMMEN - DEN 
WEG FORTSETZEN - Meditation im Altarraum der 
Kirche in Eggebek. 
Offen für alle Interessierten. Offene Gruppe, keine Vor-
anmeldung. Termine, jeweils donnerstags: 12 .5., 16.6., 
(Sommerpause) / Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohlert, 
Diakonin. Ort: Kirche in Eggebek - Zeit: 18.30 - ca. 20 
Uhr – kostenlos.
Projektchor in Eggebek!
Wer Lust am Singen hat, der ist herzlich eingeladen zum 
Projektchor ins Gemeindehaus in Eggebek, Hauptstraße 
52. Gemeinsam singen macht Spaß! Wir treffen uns jeden 
Montag von 19.30 bis 20.30 Uhr. Informationen bei Su-
sanne Schildt, 04609-1545 oder einfach mal vorbei kom-
men. 

SENIOREN
CLUB DER ÄLTEREN GENERATION
Liebe Mitglieder, wir sehen uns wieder am 11. Mai, um 
15.00 Uhr im Gasthof Heideleh in Jerrishoe. Der Mai ist 
gekommen und wir wollen mal wieder nach Herzenslust 
singen und einen gemütlichen „Kaffeeklatsch“ halten! 
Herr Christian Hansen wird uns mit seinem Akkordeon 
begleiten. Bitte nicht vergessen, anmelden bis Sonntag, 8. 
Mai! Nur bei U. Bliesemann, Tel. 04609-952295.
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WOCHENENDDIENST DER GEMEINDESCHWESTERN MAI
 1.5. Sr. Franziska Flechsig und Sr. Steffi Bartscht
 5.5. Sr. Claudia Asmussen und Sr. Franziska Flechsig
 7./8.5.  Sr. Claudia Asmussen und Sr. Anne Behrens
 14.5. Sr. Steffi Bartscht und Sr. Sr. Claudia Asmussen
 15./16.5. Sr. Steffi Bartscht und Sr.  Franziska Flechsig 
 21./22.5. Sr. Anne Behrens und Sr. Steffi Bartscht
 28./29.5. Sr. Anke Gall und Sr. Franziska Flechsig

Die Schwestern sind zu erreichen über die DIAKONIESTATION im Amt Oeversee 
Tel.: 04638-21 02 25. In Notfällen über die Handy-Nr. 0172-4545285
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit 
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informatio-
nen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin für 
Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621/810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. Mon-
tag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621/810 - 35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzei-
ten des Fachdienstes Gesundheit

Zahnärztliche Notruf-Nr. 04621-9448722  
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr - Aktuelle 
Notdienstansage über Anrufbeantworter 04333-99 
27 07. Info auch im Internet unter www.zahnaerz-
teverein SL-FL.de

 Diakonie-Sozialstation 
 im Amt Oeversee GmbH

Der Kaffeenachmittag findet am 17. Mai statt.

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freun-
de von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 Uhr in der Alten-
tagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

HEBAMMEN
Nicole Matthiesen, Havetoft   04603/16 67
Cathrin Klerck, Oeversee   04630/969 385
Katja Petersen, Sieverstedt  04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe  04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek  04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup  0175 3648787
Angelika Artz, Tarp 0170 2136497

HEBAMMEN

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
montags, dienstag und donnerstags 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr
Hier erhalten Sie wichtige Informationen über den ärztli-
chen Bereitschaftsdienst in Ihrer Region. Wenn Sie aus 
gesundheitlichen Gründen keine Anlaufpraxis aufsuchen 
können, können Sie über die Rufnummer 116117 einen 
Arzt für einen Hausbesuch anfordern.
Anlaufpraxis Flensburg:
montags, dienstag und donnerstags Uhr
mittwochs und freitags 17.00-22.00 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 10.00-22.00 Uhr

Kinderärztliche Anlaufpraxis Schleswig:
samstags, sonntags und feiertags 14.00-17.00 Uhr

Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr

Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags u+ feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Ärztlicher
Notdienst

Frauenselbsthilfe nach Krebs
jeden 2. Mi. im Monat Familienbildungsstätte Tarp   
Tel. 04638-80099

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und 
Angehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 
19:30 Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt 
unter Tel.: 04636/2520023 oder 04609/253.

Offene Sprechstunde der 

Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, Flensburger Stra-
ße 7, Schleswig, Raum 213, dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder seelischen 

Notlagen: Montags bis Freitags 19.00-7.00 Uhr

Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Apotheken-
Notdienst  

Fachstelle Medienabhängigkeit und Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter an-
derem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen, Angehörigen und Freun-
den 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Ge-
sundheits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de 
(montags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel.  
046 21 – 48 61 0 und www.suchthilfezen-
trum-sl.de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dro-
nia, Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup be-
stehen wöchentliche Beratungsangebote für Men-
schen, die direkt oder indirekt von Problemen in 
Zusammenhang mit Alkohol, Medikamenten, Dro-
gen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien und ande-
ren Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung 
ist kostenlos, konfessionell unabhängig und auf 
Wunsch anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: dienstags 
17.30 – 18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr, 
Suadicanistraße 45.
offene Sprechstunde in Satrup: mittwochs 16.00 – 
17.00 Uhr im Kulturzentrum Alte Schule, Flensbur-
ger Straße 4, Raum 211
Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 oder 
www.suchthilfezentrum-sl.de.


